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ErsteofferreichischeSparkasse.Beider
erstenösterreichischenSparkassewurden
imNovemberl .J .von29410Prohnen
10497088eingelegt undam23. 369
Parteien11 ,523 . 913rückgezahlt .Der
Standdes InteressentenEinlagskapi ,
tale betragmit30 .v .N .488,957 .374
K .BeiderHypothekenLiquidationnur

den im November857670 .zuge¬
zahltundeinBetragvon1,485547
rückgezahlt .AmSchlussediesesMona¬

les betrugendiesämtlichaushalten¬
595 .bei der

Pfandbriefanstaltwurdenimvorigen
MonateHypothekarstenBe¬
trage von79574eingezählt .Am
SchlussedesMonatesbetrugen,die
sahenaushaltendenDarlehen
14895600der Tilgungs -undEin¬
lösungsfond382999diePfandbriefe
imUmlauch60jährig15278600k .
BeiderEffektenu .Vorschuss-Abteilung
der Erstenösterr .Sparkassewerden
imNovemberan Wechselneskompliert
20 ,914657,einkassiert18,459806.

ÜberreichungvonAuszeichnungenim
Rathause .Bn .Dr .Bürgerhatin
LaufedesheutigenVormittagseiner
größerenAnzahlvonPersönlichkeiten
teils Kaiserliche,teils kommunaleAus¬
zeichnungenüberreicht.Derheutigeerste
DonnerstaggehörtzudenstärkstenTagen
dieserArt ,welcheseit JahrenimRat
hausestattfanden.Fastbeijedereinzelnen
PersönlichkeitwareinegroßeAnzahl
vonGastenanwesendu .einzelne
Bezirte,insbesondereder7 .9 .und18.
Bezirk ,hatteneinesogroßeAnzahlvon

festgestenentsendet,daßdiesekaum
imEmpfangssaalderBürgermeisters
Platzhanden.VondenAnwesendensind
zu meinenv .B .Dr .Neumayer ,die

G .A .Basler ,
Beeres ,übeck
Glas ,Götz ,Adler ,Hanslik ,
Hermann ,Holz ,Dr .Klo¬
berg ,Marsch ,Wettrich ,Obrist ,
Oppenberger,Pacher ,Dr .Porper,
RauerRissweg ,Ryk ,Straße ,
Ströbl .Urbau ,Signali ,Weit¬
mann ,Dr .Wesselsu .Wessel ,
AbgeordneterR .v .Baechte
die Bezirksvorsteherbezw .Stellver¬
treterWeniger,Schade,Kais .Rat
WeidingerOrfändl ,Vogler ,Passow,
Nun Baumann u .Mutter ,Ma¬
gistratsdirektorDr .Weiskirchner,die
Obermagistratsräte,Appel ,Posseltu .
Dr .Telepel ,dieMagistratsräte
Aerger ,himmel ,Pohl ,Dienst
Dr .Schreiber ,Vorzug,Viktorinu .
Hulke ,dieMagistratssekretäreAbg.
H .HeiligerundUrtel ,Hofrat
Dr .KummervomUnterrichts -Mini¬
sterium ,LandesschulinspektorDr .
Rieger ,dieBezirksschulinschektoren
kaiseRatHofbauer,Homolatsch,
Dr .Wiedenhofer,Habernal,Dr .Ju¬

Chmel und her¬
predigerMichele,PfarrerKohlhofer
PfarrerHitzingervonEggendorf,
Prior .Menzkavon denSeiten¬
Cooperatoru .sie ,Hofkaplan.
Ruba ,Dr .FranzGroshandels
Kammerrat,Himmelmager,ferner
zahlreicheBezirksfunktionäre ,der
einzelnenBezirke,denendieaus
gezeichnetenPersönlichkeitenange¬
loren ,Genossenschaftsvorscher,etc .
InersterLiniewurdedemBezirks¬

u .ArmenratedesBezirkesAnre¬
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meisterLeopoldPesaget ,dann
demHauptstückeru .gewesenen
Obmanndes Armeninstituteszur
Stadt AntonHollandiegoldene
Salvator - Medaille ,demBürger .
schuldirektorJosefKotzkydie
Ehrenmedaillefür 40jährigetreue
Diensteüberreicht .Fernerüber¬

reichte der Bone ,diegolden
SalvatorMedailledemProfessor
an der k .k .LehrerinenBildungs¬
AnstaltDr .Theol .Julius ,vorat
demBezirksvorstehen-Stellvertre¬
ter des BezirkesWeidlingKarl
Donner u .den Gementen des
BezirkesRudolfsheim ,Als
Hackenberger ,Jgnazhieß ,du
ard Köhler u .AdamReinhardt
danndie großegoldeStra¬
tor Medaille demServiten¬
OrdenspriesterundPfarrverweser
anderPfarerzuMariaVerkündi¬
gungam9 .BezirkSeverin
Sobode u .dem Obmandes
ArmenInstitutis für den18 .
Bezirk G .hoch Laub ,sowie
die goldeneSalvatorMedaille
dem Obmann- Stellvertreter die
ser ArmeninstitutesMathias
David .Endlichüberreichteder
BürgermeisternachstehendenPer¬
sönlichkeiten ,dieihnenanlässlich
derAusstellung .DieKinderwelt,
in S .Petersburgzu teil geworde¬
nenKais .Auszeichnungenu .zw.
demBezirksschulekais .
Rat .Als Heller ,demeiner
ProfessorK .RatAntonLeo¬
Eichmannu .demVorstanddes
VereinesfürKnabenhanderbeit
in ÖsterreichAntonKreuzigdie
AllerhöchsteAnerkennungu .
Buchhalter,JohannDittrichdasGolden¬

Verdiensten.



ImLaufedesVormittagsnahm
derBürgermeisterauchdieBeei¬
digungder Mitgliederdesneuen
VermittlungsamtesinStreitsachen
für den1 .Bezirkvor .DasVer¬
mittlungsamt beginntseine
Tätigkeit am4 .Jänner1905 .

fernerlegten87neueBürger
denEidin dieHändedesBürger¬
meistersab .In seinerAnsprache
betontederBürgermeister,daßin
derVerleihungdesBürgerrechteseine
Auszeichnungliegeu .erinnerte ,

dannin eingehenderWeiseanden
InhaltdesEides .ImVerlaufeseiner
RedesagtederBürgermeisteru .C.
Wirsorgendafürdasderhistorische
deutscheCharakterderStadtWien
erhaltenbleibtu .ichglaube ,wir
leisten dadurchmehrfür dasDeutsch
umals die größtenSchreier .

EineEhrungfür M .Meilmann
Heutevormittags sprach imRat
HauseeineDeputationder
Genossenschaftder einzeug -und
MesserschmiedeWienbestehend
aus demGenossenschaftsvorsteher
kais .Rat ,Michael ,Adler ,dem
Vorsteher-StellvertreterWillibald
Kreuziger ,u .demObmannder
Sektionder MesserschmiedeFranz
Rike vor ,um dem M .Weit¬

manndie Mitteilung zumachen,
daßdie Genossenschaftdenselben
zumEhrenmitgliedernannthabe
u .umihmein prachtvollaus¬
gestattetes Diplomzuüberreichen .
M .Weilmanndanktegerührt
für diese Auszeichnungu .ver¬
schwach,derGenossenschaft,welcher
er bereitsseit 40JahrenalsMit¬

glied ,u .über30JahrealsAus¬
schufsangehört ,stets eintreuer

wederersein zu wollen .Die
versammeltenMitgliederdesStadt
rates mit dem V .B .Dr .Neu¬
mager ,an der Spitzenehmen
diese EhrungzumAnlasse ,den
geehrtenherzlichstzubeglück¬
wünschen .M .Weitmannist das
erste Ehrenmitglieddergenannten

Genossenschaft .

WienerStadtrat
Sitzungam1 .Dezember.

Vorsitzender .v .B .Dr .Neumayer
NacheinemBerichtedesM.

Brauniß wird dieVerlegung
der Amtsräume des Armen¬
stitutes Weidlingan dasStiftungs¬
hausdesGiselasondesWeidlinger
Hauptstraße68genehmigt.Fürdie
notwendigenAdaptirungenwerden
500Kronenbewilligt .

das vomK .Hormannvorge¬
legte Präliminarederstädtischen
Patronatskirche ,MariaGeburt ,im
3 .Bezirk ,die Renamenfürdas
Jahr 1905wird genehmigt .Den
mit2628kronensichbeziffernden
Einnehmenstehen Ausgabenin
derHöhevon5227Kronengegen,

über¬
M.Dr .Deutschmannreferiert

überdie FragederPfarrschengel¬
Regulierungam4 .und5 .Bezirk
u .beantragtandie u .v .Statthal ,

dern u .des F .v .Ordinariatdas
Ersuchenzurichten ,vonderRegi¬
lierungderPfarrsprengeldes4 .
und5 .BezirkesmitRücksicht
aufdiein abschbarerZeitstatt .
findendeErrichtungderneuen
Pfarre Neumargrethenabzu¬
u .die derzeitigen Pfarrschezu

aufrechtzuerhalten ,daeinewider¬
holte ÄnderungderMatriken ,
bezirkenicht imöffentlichenIn¬
tresse liegt .Aug .

Begriftsratssitzung.DieVertre¬
lung des BezirkesMargarethen
halt amMontagden 5 .d .ver¬
Uhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab .

Gewerbegerichtswahlen .DieWahlerlister
der Unternehmer ,undderArbeiter
derdenGruppenI .II .undI(Boramische

IndustrieundBaugewerbe.Leder ,
Teptil ,Bekleidungs-undchemische
Industrie .– Handelangehörigenin
WienbefindlichenBetriebe,liegenvom
1 .biseinschließlichd .d .u .zw .am4.
u .d .von9Uhrleichbis12Uhrmittags,
an denübrigenTagenvon8 Uhrfrüh
bis 7 UhrabendszujedermannsEin¬
sichtbeijenenmagistratischenBezirks¬
andern auf ,in deren Amtsbezirk
sichdiebetreffendenBetriebebefinden.
ReclamationengegeninWählerliste
können,vondenWahlberechtigtendes
betreffendenWahlkörpersinnerhalb
die oberwähntenHalfrist vonacht
Tagenmündlichoderschriftlichbei
denbetreffendenmagistratischen
Bezirksamereingebrachtwerden.

NB.derVoranschlagmitdenBeilagen
liegtauchmorgenvon10bis1Uhran¬
sonalistenzimmerbereit.



eilen den NamenFra¬in Rathaus .Korrespondenz
AndressischeschristlicherMädchen-Waisen¬Fol .16472.MauerRathaus hausführensollu .dasdiezurHerausgeberu .verant.RedakteurR.EigeRealitätgehörigeVilla ,ausschließlich14 .Jahrg.Wien,Freitag2 .Dezember1904. undimGanzenunterentsprechender
UmgestaltunglediglichzumZweckeKirchenmusikinderPfarrkircheGeist¬diesesWaisenhausesverwendetwerde.hofamSonntagden4 .d .umhalbzehn DerGemeinderathatmitBeschlußvomUhr,Asperges,Intritus,Gradual,offer¬13 .Oktober1903dieseSchenkungmittorium ,Communio,MissainDomi¬demAusdrückedesDankesange¬nicis ,AdventusTantumergoCoval

nommen .aus demGradualeRomanum.Nach DaGrafAndrasseaufdieErhal¬demOssertoriumvemarisstellevon
tungderVillaeinenbesonderenhathandt,nachdemBenedictus:Ad¬
Nachdrucklegteu .beidemUmstande,aus von Polit . dasdiedringendeNotwendigkeit
ergab,daserstestädtischeWaisenhausdasGräfinFranziskaAndräischscheimJ .Bezirk ,Kaiserstraße92wegenchristlicheMadeleisenhaus.MorgenderschlechtenBauzustandesaufzulassen,vormittagsumhalbelf Uhrwird hatderGemeinderatbeschlossen,dieWeibischofDr.Marschall,diefürzweckeWille ,nochimheurigenJahrefüreinesMädchenwaisenhausesadaptierte
Waisenhauszweckeadeptierenzulassen.VilladerGräfinFranziskaAn¬ dieFassaden,sowiediehinendekorationdassauchderhohenWarteeinweisen. derVillawurden,soweitesmöglichGrafenFranziskaAndrasch,welcheEndewar ,beibehalten.Indemneuaus¬Oktober1902zuMünchen,alle¬ gestelletenHausewurdePlatzfürwilligderGemeindeWieneinenBetrag45Pfleglingegeschaffen.Fürdievon160000MfürwohltätigeZweckAdalierungderVillawurdenundlegiert .KurzeZeitdarnachhatder 60000Kronen,fürdieZustandsetzungGemahlderVerblichenenGrafDionysderGartenanlage8000Kronenge¬AndrassdieRealitätDoblinghohe nehmigt.DieÜbersiedlungderPfleg¬Warte5 derStadtWienfürZwecke lingedes1 .städtischenWaisenhauseseinesMädchen-Waisenhausesgeschenk, in dasneueHeimerfolgteMitteweiseüberlassen .DieformelleScheu¬
September.DieAufsichtüberdieZög¬kungsurkundedoliertvom17 .Augustlingeliegtwiediesauchbeidem1903 .DieRealitätbesitzteinAus¬
aufgelassenenWaisenhauseim7 .Bezirkmäßvon17974u .aufderselbenderFallwar ,indenHändenderbefindetsicheinezweistöckligeVilla,
barmherzigenSchwesternvomHl.ein WerkdesverstorbenenOber¬
Krenze.bauralesTheofilFreiherrvonHan¬ dienunmehreingestalteteVilla¬seneinebenerdigesStebengebäude, ist einzweischigesGebäudemiteinGärtnerwohnhaus,unddreiGlas¬einemdrei StockhohenTurmantau¬häuser .GrafAndraschbestimmtein derSonterrainbefindetdieKüche,derderSchenkungsurkunde,daßdieGe¬ Bederumu .die Geizanlage .ImaufdieserRealitäteinMädchenwaisen¬hauserrichte,dasfürimmerwährendeParterregeschoßbefindetsichderFestsaal,
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derTogrammu .derSpeiseraumhier
dengemeinschaftlichenAufenthaltder
Zöglinge,desMarodenzimmer,welches
vondenübrigenRäumenvollständig
isoliertist ,dieKanzlei,desZimmer
derWeisenhausleiterinetc .Imersten
Stockbefindetsichdergeräumige
SchlafraummiteinemFustensmuß
von1583mgerKopfu .derWach¬
raum,InderimunterenTeiledes
ParkergelegenenNebengebäude
befindetsichderSpielseel.In
sämtlichenAbikationen,sowieauf
demVerbindungswegezwischen
denbeidengenanntenGebäuden
wurdedieelektrischeBeleuchtung
hergestelltundüberdiesaufdie
VersorgungmitHochzuellenmesser
inhinreichenderWeiseBedachtge¬

nommen.AlsReferentimStadt -und
GemeinderatefungierteM.hölzl .
dieVerhandlungenbetreffenddie
SchenkungführteMagistratsrat
Dr .Ferdinandseltsam ,derinzwi¬
schenindenRuhestandtrat ,die
weiterenVerhandlungenbezüg¬
lich derAdaptierungsarbeiten
derderzeitigeVorstandderMagi¬
strats -Abteilungfürstädtische
ArmenkinderpflegeMagistratsrat
Dr .ViktorWeiser.DieBauleitung
fürdieumfangreichenRenovirungs¬
u .Adaptirungsarbeitenwardem
Stadtbauamteu .zw .demBaurat
JosefKlingstiglunddemOber¬
ingenieurFriedrichWillamitzer
übertragen.DieRechnungskontrolle
wurdevomOffizialderStadtbuch,
haltungAntonRainargeübt .

MitderAusgestellungdergräflich
AndrassischenVillau .dernunmehr¬
genVerwendungderselbenfür
Waisenhauszweckenur



verbreitenderSchriftzurErbauung
tens größerenWaisenhauses
auf demder GemeindeWienin
so großmütigerWeiseübergebenen
Arealgetan .DiesesHausist
sowohlhinsichtlichseinerLage,als
auchseinerinnerenAusgestal¬
lung ,als die schönsteunter
allen demgleichenZweckedie¬
nendenAnstellenderGemeinde
Wienzubetrachten.

AnlässlichderfeierlichenEinwei¬
tungist einekleineFestschriftin
Quarthormalherausgegebenworden,
welcheaußerdergeschichtlichen
DarstellungundBeschreibung
derganzenAnstalteineReihe
sorgfältig ausgeführterAuto¬
typien mit Ansichtenderneuen
Anstalt sowiedienotwendigen
Situationspläneu .Risseenthält.

DashistorischeMuseum,derStadt
WienbleibtSonntagden4 .d .
fürdenBesuchdesPublikums
geschlossen.

derBlutderrechtskundigenBrandten
derStadtWienhieltamDonnerstagden1 .beimGrünentorin
denKirchenfelderstraßeeinenUnter¬
haltungsabendab ,dereinenglanzen¬
denVerlaufnehm.DergroßeSaal¬
war von eine designierten
Publikumnichtbesitzt .Unterden
Anwesendenbemerktemanv .B.
2 .Neumann,R .AhornerMagi¬
staatsdirektoru .Weichnermit
Gemahlin,dieObermagistratsräteDr.
SeligkundPosselt ,Oberkannt
BergerVicekandirektorHeimreich,Redlingelt,Dr .Sodadirektor
Dauervondenstädt .Elektrizitäts¬
wirken ,Vorstandsmitgliederdes

VerintderBeamtenderSe .Wien¬
u .desKlubsderPolize ,Konzepte.
beamten,zahlreichemagistratische
Oberbrannteu .Amtsvorständeet¬
dasauserlesenu .geschmackvollzu¬
seinengestellteProgramm,wir
nennen ,nur die NamenMaran
larteBöhmFol .Nicolatti ,et
stelteJubilansStrotheater,al¬
starkRaimundtheiler,Dr.Halatsche
Ehrenmitglieddesakad .Gesänger.
eines AndresQuodiktvon
Schubertundwurdelebhaftapplan¬
diret ,demObmanndesClubs
MagistratsratAergeru .demob¬
mannSellitate Magistratsrat
Dr .Schreiber,welchedasArrange¬
mentin vorzüglicherWeisebe¬diesersorgt hatten wurdenvonallen
SeitenschmeichelhafteWortederAn-¬
erkennungzuteil .

Vertauschtwurdebeidengestern
imRathausestattgefundenenFeier¬
lichkeiteneineSunds-Pellerin,
welchein denVorräumenzudem
Präsidialbureauhingeindan,
welcheoffenbarwohnlichdie
nichtihngehörigePellerinansich
nahm,wirdhöflichstersucht ,die¬
selbegegenÜbernahmeihrer
eigenen imPräsidialbureau
desRathauses,1 .Stock ,abgeben

zu wollen .
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herausgeberu .verant .Redakteur.Eig
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dieGewerbeschuldesor.Inderletzten
SitzungdesStadtrateslegteM .D.
WesselskyeinenbemerkenswertenBericht
desn .o .Landesausschussesüberden
Standder Gewerbeschülervor¬
derBerichtwird ,auchdemGemeinde
ratezurKenntnisgebrachtwerden.

N.B .DerBerichtliegtinzweiExemplaren
der Korrespondenzbei .

60jährigesBerufsjubiläum.Diesessel¬
teneFestfeiert imLaufedernächsten
TagederBuchdruckereibesitzerR.
Rudolf ,Bezowsky.Am29 .Oktober
1830 in Sie geboren ,als
anfangsDezember1844beiderPichler,
schenBuchdruckereiin dieLehreZeit
1881besitzt er eine eigenDruckerei.
ErwarwiederholtObmanndesGraph,
schenKlubbs ,Granialversteher ,Obma¬
desFaktoreneines ,Bezirks-Orts¬
schuld .Armenal,ist Vorsteherdes
WiederKindergartenvereinesu .
beeideterSchatzmeisteru .Sachverstän¬
digerimBuchdruckergewerbe .Für
seineVerdiensteumdieFachschule
wurdeBezegowskyvomKaiserbereits
1890durchdieVerleihungdesgoldenen
VerdienstkreuzesmitderKroneaus¬
gezeichnet .DerGemeinderatwürdigte
seine Verdiensteaufkommunalen
GebietedurchdieVerleihungdergolde¬

nenSalvator - Medailleu .seit 1891
ist er auchimBesitzdesOrdens
vomH .Grabeder Jubilarerhel¬
sichvollstergeistigeru .körperlicher
Rüstigkeitu .kommtseinengeschäftli¬
chenObliegenheitenFormeinenPunk¬
tionenimInteressederAllgemeinheit

mitrastloserAusdauernach.

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderathält in derkommenden
WocheamDienstag ,Mittwochund
Freitag5UhrnachmittagsSitzungenab¬
IndenselbenwirdderHauptrechnungs¬

abschlußpro1903,bezw.derHauptvor¬
anschlag pro 1905beratenwerden .
DieSitzungensindalsNachtsitzun¬
gen in Aussichtgenommen .Der
Stadtrathält Dienstag ,Mittwochu .
FreitagzehnUhrvormittagsSitzungen

ab .

NeueZeichenmethoden.Donerstag
denS .d .zehnUhrvormittagsfindet
eineFührungfür dieWienerLehrer¬
schaftdurchdiejetzigeAusstellungim
österreichischenMuseumfür Kunstu .
Industriestatt .Diedortsichtbaren
ErfolgederneuenZeichenmethode
sindvongrößterBedeutungu .werden
LehrerundLehrerinnen,diesich
fürdieReformdesZeichender
richtesinteressieren ,dieserbelehren
denFührungsichanschließen.

Warmestuben:DiesechsWärme,
stuben des NeuerWarmestuben¬
undWohltätigkeitsvereineswurden
in der Zeit vom25 .Novemberbist .D.
von 19 . 982Männern ,16960Frau
en und 40544Kindern ,zusammen
77486Personenaufgesucht .Ge¬
samtorquenzseit 15 .November
d .J .181006Personen .Am1 .d .
würd ,die Warmestubeim20 .Be¬
fürdenNachtdienstgeöffnet.

Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM .Habedem
KomitedesInternationalenFischwei¬
Kongressesin Wien1905einSub¬
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ventionvon400Kronengendet¬

MarientalerWasserleitung.Im
StadtrateberichteteM.Dr .Deutsch¬

mann ,über das Promemoria
desErVertretersderErbennach
Dr .ViktorCapesiusin derFrage
der Einlösung derMarientaler
WasserleitungsgründeinRamsan¬
bei Hainfeld ,bezw .überden
Vorschlag,derGemeindeWienfür
dieZeitbis zurFertigstellung
derII .KaiserFranzJosefHoch¬
quellenleitungeinzubestimmendes
Quantum ,Wasseraus demMarien
tale gegeneinenzuvereinbaren,
denEinheitspreiszuüberlassen.
DerReferentbeantragteüberein¬
stimmend ,mit denstädt .Ämterndem
Erbenvertretermitzuteilen,daßdie
Gemeinde.Wiennichtin derLageist
den BezugvonWasserausder
MarientalerLeitunginAussichtzu

nehmen .Dem Antrage ge¬
stimmt .

Schulbau.DerStadtrathatdasvom
M .HörmannvorgelegteDetail¬
jekt für denZubauzumSchulhause
LandstraßeFleisgasse12genehmigt.
DerZubauwird13Lehrzimmer
einenTurnsaalmitzweiGarderoben
einenals KanzleiundKonferenz

zimmer verwendbarenRaum¬
sechsLehrmittelzimmer ,undzwei¬
Schuldienerwohnungen,enthalten
DieKostenstellensichauf258,262
Kronen .DieBeleuchtungwird
elektrischsein ,die Beheizunghat
durcheineNiederdrückdampfheizung
mit örtlichen imMauernischen
angeordnetenHerzkörpern ,mittelst
zentrater Kesselange¬
Feuerungstatt zufinden .



Einweihungdes neuenWeisen¬
HausesderStadtWien.

InfeierlicherWeisefandheute
vormittagsdie Einweisungdes
GroßeFranziskaAndrasschschen
christlichenMädchenweisenhauses
auf der vomGrafendings
der GemeindegeschenktenRe¬
lität hoheWorte5 inDobling
statt .DerFeierwohntenbei .
BauDr .Burger ,Landesausschuss
SeinermitLandes-Oberinspik,
tionsrat GeodorGernen ,Hofrat Baron Lattermann in
VertretungderStatthalteri
anderschulinspektorDr .Rieger,
Polizeirat PompeinVertreten
des Polizei -PräsidentenOber¬
landesgerichtsratDr .Laufenstein
Bezirksschulinschiktor,Kais .Rat
hellner ,NichtskämmererVerbeit
SußvonKlosterneuburg ,Pfarre
PodratzkyvonHeiligenstadt,
Vikar Bernardinis u .S .
Er hieran vomKloster derunbe¬
schuhlenKarteilen ,dieG.
Größler ,Dürbeck ,Gottlan
JosefGrünbeck,Holze,hellinek
Dr .Klotzberg,unschaft,Nettrich
Paiser ,Platter ,Dr .Reisch ,Ryll
Vehiku .Prof .Wolny,Begrifs¬
vorsteherkais .RatWeidinger
BezirksvorsteherKuhnmitdem
Stellvertreter Budeu .vielen
FunktionärendesBez .Döbling
Waisenhausdirektor ,Kais .Rat
sicherinsHaus ,Magistrats¬
DirektorDr .Weiskirchner,Präsidial
vorstandObermagistratsratAppel¬
die Magistratsrät ,Grimm ,hamel
Dr .Weiseru .Viktorin ,dergen
Weisenreferent ,pens .Magistratsrat
Dr .SeltsamOberkommissorDr .
Kriz ,StadtbaudirektorOberbauen,

Berger,BauratKlingsbil,Bau¬
inspektor Wegmola ,Oberge¬
Willantzer ,dieRechnungsrat
Sieberu .Baumgartner,Stadt
PhysikusDr .Spongott ,Sadtgarten
inspektorybler ,dieLeitungen
der anderenstädt .Weisenhause
mitje zweiZöglingenderselbe
u .ihrenführen .Diefreiwilliger
FeuerwehrenvonOber =u .Unter¬
Löbling ,UnterSieveringu .
HeiligenstadtbildetenSpalier

Nachdemalle festgesteversammelt
waren ,nahmRechtschofverscholl

darinbegleitungseinesHerr
moner Frau erschienen wor¬
dorteneisen ,dasDechantsFlandorfer
undderPfarresich bei vonSter¬
LöblingeinLichtigeWahr ,nach

deren Kündigung er anei¬
sammlungeineerhebendeAnsprach
soll .Darnachwieeinemeigen¬
zueingerichtetenPaurenderRela¬
DichausFlandorfeineH .Masse
zu derenKinderWeisenhauses
unterdertretungderSchwestern
eindeutschesMariaLangen,mit
der Anzeigungdes Tedenendanndie
kirchlicheFeierihrEnde.

NachdemTodenhieltWaisenreferent
MagistratsratDr.KaiserfolgendeAnsprach
andieVersammelten:Diesoebenvollzo¬
genekirchlicheWeisediesesHausesstellt
sichals derAbschlußeinesdergrößten
Wohltätigkeitsaktedasder inden
letztenJahrenzuGunstenderGemeinde¬
Wienerfolgt ist .Rednergabsodann
eineDarstellungderSchenkungder
Realitätu .derErrichtungdes
Waisenhausesu .setztedannfort¬
DiePfleglingehabenschöneTag¬
räumeu .Schlafsale ,eskonnte

hiebei ,sogarüberdas vonder
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Oberbehördeverlangte 1
mäß ,desLustraumeshinausge¬
gangenwerden .EinigeRäume
sindsozusagenmiteinergewissen
Eleganzausgestattetworden .Was
diesemWeisenhauseeinebesondere
tausendevonKinderndesMittelstandes

entbehren .

SeitlängererZeitbeschäftigtsichdie
GemeindevertretungmitderAbsicht,
eingrößeresWeisenhauszuerrichten
VerschiedeneGründehabenesbisherdas

nichtermöglicht,diesesProjektzu
verwirklichen.DieSchenkungdieses
Arealessetzt dieGemeindeindie
Lage ,diesenGedanken,wenigstens
teilweisezurAusführungzubrin¬
gen .Mit der Erbauungeines
neuenWeisenhausesu .deninfolge
dessenuntergemäßeintretenden
Veränderungenin denbestehenden
WeisenhäusernkanndenPrin¬
gendstenBedürfnissenderWeisen.
pflege ,invollkommenentsprechender
WeiseRechnunggetragen .

RednerschloßmitdenWorten.
dasneuzuerrichtendeVersuchens
solleinmithinsichtbaresZeichen
Eigenartverleiht ,ist derEindruck
eines Familienwohnhauses,dendie
bequemenjeder Eintönigkeitfrem¬
den Abikationenauf jedenBesu- ¬
cherhervorrufen.Esist diesesHaus
wohlalsdasschönstgelegeneWeisen,
hausu .als einderbesteingerichteten
unterallenAnstellenderGemeinde¬

Wien ,die demgleichenZweckedienenmit

zubetrachten .Verhältnismäßigdem
Zentrumgehörtdie hoheWartezu
denlandschaftlichbevorzulesen.
PunktenunsereranNaturschönheiten
soreichenStadtu .sie ist imHei¬
räckeaufihnloseundfreieTag¬



als einedergesundestenzu
bezeichnen .

waistenKindernkanndiealler
licheLiebenievollständigersetzt
werden ,was aber denKindern
welchehier ihr heimfinden ,fürihr
leiblichesWohlgebotenwird ,dürften
dergroßherzigenGesinnungdes
Mannessein ,demes seineEnt¬
stehungverdankt ,desGrafen
DionysAndrasch .

Nunmehrdan demDinger
demBischofindieGeistlichkeitfürdieVer¬
nahmenderkirchlichenHandlungun¬
grüßtesodann ,sodanndienehmen
Vetterdieehegattenverschienenstaat
undsonstigenfahrenpretationen.
Erführtedannaus .Esist beweilsvaters
desHerrnMagistratoreshernegsten
wenndu außerliche Bedeutung
diesesWeisedieumsogrößerist
weiles sichhier umdie Schöpfungeines

Piper andel eines Pa¬
derkeinWienerist sondernMaga¬
woltedanachzuEhrenseinerverstor¬
tenen in diese wischensolle
sein Grete diesMädchenweisen
sonst an seinemvorgeschrift
hat ,ich glatt ,ist ,
hier aussernGrafendionys
andressegedanken ,aus enauch
Veranlassungnehmenn,daßdenHerrn
Grafendie ausbückunsererFode¬
ferentin gratischenwegensotane
gegebenwerden ,der Artauch
baute ,den wie ihnensollen
werden ,solangebien aisirt .Es
soll wederseineseheligeFraunach
er selbevergessenwerden .DerEm¬
gedenkt,sodannderhervorragenden
Verdächte,ansichderfrühereWahr¬

gefortu .WeltsambeidenVerhand¬
Augenin dieSachebeworbenhat

führtdarinsei .Ichwünsche,daßzu¬

AndressedieNachfolgerfaren,
IchsageaufrichtigdeGemeineden¬
Dannwohltätersehrgutbrauchen.Es
ist gut ,wenndie Bevölkerin
sonderndiereichBestellungzuUber¬
zeugunggelegt ,essiesichdurchholen
serungenselbstvonDenkmalsehr
welchesangedauret,als Erer¬
getedochneuerlicheversprochen,istich
Gelegenheitfindenwerde,füralle
consulatderStadtwieeinZu¬
odernunundzuschaffen ,durch

welchesdasAndenkenandieseArt
der de Vergesehenentwischenwir
damitauchkommendeZeitensich
derjenigen darüber einerder
kostennochmehrlebendi ,nach
biren ,miteinemsehenwunsch
für dasGedeihender neuenAnstalt
schlußdergenseinenbeifälligauf

genommene Rede¬

NunmehrfangendieWaisenmacher
in trefflicher WeiseeinenChor¬
woraufzweiKindersowohldem
Bischof ,umdemBürgermeister
denDankzumAusdruckbrachten
u .einjedesvonihnenalssichtbares
ZeichenderDankbarkeiteinen
prächtigenStraußfrischerBlumen¬
überreichte.Dannochsprechennoch
LandesschulinspektorDr .Rieger,3.
Hölzeals ReferentimStadtrate
Bez .VorsteherKuhnnamens
derBevölkerungdesBezirkes,worauf
derBürgermeisternochbemerkte
früherwarendieseKinderhier
in einemGebäudeuntergebracht,
welchesden7 .Bez .angehört.Der
Bez.VorsteherdesJ .Bez.Kais.Rat
Medingeru .seinegeschätzteFrau¬
GemahlinhabendiesesWeisenhaus
inihrHerzeingeschlossen,esunter
ihrenbesonderenSchutzgenommen
umjedem SommerdieZögling

hinausgeführtnachPetersdorfzu¬
einemschönenAusflug .Jetztist
dasWaisenhausseinerdirekten
Baufsichtigungentzogen.Aberich
fühle michbewogen ,füreine
kleineBettelnzubegehenu .ihnu.
seineGattinzubitten ,sie mögendie
Kinder,diejanichtsdafürkönnen
daßsie nurdemBezirkaus¬
wandernmusten,nochinGutacht¬
unterihrenSchutznehmeninsieauch
inZukunftjedesJahraufdieSteller¬
wiese führen Feb .Heiterkeit

derBemgedachtesodanndesTa¬
sers .EssindinletzterZeitÄußerung
genüberdasKaiserhausgefallen,
wiewirnichtbesserbeantworten
können,alsindemwirrufen:
UnserKaiserlebehochu .indem
wirdieVolksymmesingen,die
wir so neuen ,weil ihre Worteu .
ihreMelodieausdemHerzendesVolkesdringen.DerBanschloss
miteinemdreifachen,begeistert
aufgenommenenhochaufdenKei¬
fer ,woraufdie Volksymmege¬
sungenwürde .

einemRundgangdurch
desGebäudeu .dieganzeLage
schloßdieFeier ,welchebisein
Uhrgedauerthatte .



WienerRathausKorrespondenz
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EinneuerVerwundetenu .Kranken
Transport - Wagen.AmSamstagden3 .
fandinWesselsdorfdieErprobungeines
neuen Verwundetenu .Krankentraus¬
portragens,Multipleg( SystemNessels,
dorf Lohnerstatt ,an welcherEr¬
HerzogLeopoldSalvator ,Herzogvon
Tek ,fernervomKriegsministerium
SanitätschefGeneralstabscrptviel ,Ober¬
LöbldesEisenbahnbureausdesGeneral
stals ,derGeneralstabeder25 .Infanterie
TruppendivisionFreiherrv .Hauslan¬

er¬
nistersMajor,BaronKlingspor,der
Geherztder25 .InfanterieTruppen¬
DivisionabsorgtGroßmannu .Haupt¬
mannSlaskaldesEisenbahnbureaus
desGeneralstabs ,fernerHauptmann
WolfdesmilitertechnischenKomiters
OberstBeringer ,als Delegierterdes
DeutschenRitterordens,Rittmeister
BaronArnethalsDelegiertervom
österr .RothenKreuzeendlichdie
MilitärattachesMajorGrafBülow
deutschesReich),OberstMadivorder
Rp( Rußland )undKapitänPierre
Girodon( Frankreich )teilnahmen .
der neueVerwundetenundkranken¬
Transportagenbestehtimwesentlichen

aus vier einzelnen ,einrädigen ,fuhr¬
barenTragbahren,aufwelchenjezwei¬
VerwundetvomGefechtsfelde ,durch
2 MannaufdenHilfsplatzgefehren
werden .Diesevier Tagbahrenwerden
hier ,ohnedie auf ihnenliegenden
8 Verwandlenzuberühren ,zueinen
zwiedrigenTransportagen ,dem
Multiplex ,zusammengebaut,welcher
sodannmiteinemPaarPferdenzum
Feldspitalweiterbehördertwerdenkann

AlsManöverfeld,wurdemitAbsicht
einhinterderKesselsdorferWaggresFabrik
liegendesschwierigesTerraiausge¬
sucht ,einsteilerWaldabhangmitvor¬
liegendenWiesenundSturzackern,alle
demErnsthalteangepaßtenManipu¬
lationen mit demneuenTransport ,
wegenwurdenexaktausgeführtu .
habennichtnurdaslebhaftesteInteresse
u .allgemeineZufriedenheiterweckt,
sondernauchdiegroßeLeistungsfähig
keit der neuenErfindungerwiesen.
Vieleder Teilnehmerdarunterauch
ErzherzogLeopoldSalvatorhabensich
sowohlin deneinzelnenfahrbaren
Tragbahren,als auchin demzusammen¬
gestellten ,Multiplex,stellenweiseso¬
garüberdieHerzfelder,selbstfahren
lassenu .sichüberdieArtdieses
Transportes,beiwelchemnursandte
Schwingungenzuspürensind ,sehr
lobendausgesprochen.DemVernehmen
nochsoll für dieDelegiertenjener
Staaten ,welchevondemTagederpro¬
bungnichtmehrrechtzeitiginNeuti¬
gesetztwerdenkönnten ,demnächsteine
neuerlicheVorführungdesMülligter

stattfinden.

diener Communal Sparkasse
im Bezirke RudolfschenAn¬
kleines Vorarbeitet ,das vor2
JahrenvoneinemEntkräftigenBur¬
germeister unterVerangemein¬
SächshausdenverstorbenenBei¬insLebengerufenwürde
Allmannes ist imBauder gut zuad¬
nemganzverehrlichenInstitutan¬

gewachsen,dasheuteandie50Matronen
Frau hinlegen ,augenschrun¬
sichvonpunctorationenbesonen
aufweist ,soist esauchnotwendigwar
an eine Erweiterungderkam
fürdieAnstattzudecken,Peter

gebrachtist derAusartin demHaus¬
Allmanns6 MkderRauchfang
kehrergasche.AnfänglichmüßederSchar¬
loss diesesHauseinenmitdenGe¬

meinemSachshausSpäterer¬
waßdieAnstaltdesHausfürsichu
verwandtalle Räume,so wirdder
zungsaal der ehemaligenGar¬

vergelungSechshauseinwahresScha¬
Kählern ,Baroll ,waßinweiß
gehaltenheutealsSitzungssaal

fürdenAusschußderSparkassebe¬
nicht .Nachtder eineneu¬
vohr vergrößerung derRaum
notwendig,&amp;sokauftedieSparkasse
angrenzendeHäuserin derKla¬
ges . )Kauffangkehrergassean¬
ermöglichdadurchersteneine
legeindieserBeideGassenzweiten
ein danischenErweiterungsbau¬
dasbestehendenGebäude.Nunmehr
ist in ersterbinnendenBedürfnisse
Rechnungwegen ,eingeraume
eleganterRaumzuetwarErde

fürdenPartienverkehrgeschaffen
zugleicheineArtSchraum
währenddie in denoberenKerker¬
gerennen kann für Furren .
zweckeVerwendungfinden .
Dieser Parteien
direktvonderStraßeauszube¬
tten ,repräsentiertsichalsgeschmack¬
voll in unter sogehaltener
Saal ,mit hörenallenschen
WandgewaldenandenSteuwerden
wareich Malenist .DerSaal
selbst trägt andenWändenMarium
u .Rückverbung,denNeuen¬
führtebesichtuStadtbaumeister
EmererdurchdieLeitung
dasBauershättemitBewiligungdes
Bürgermeistersder Stadtdarzu¬



spektor Habichervernomum
heuteVeranlagsweilderGeben
seinerBestimmungübergeben,derPer¬
triemann ,sowiedieSeitenweren¬
auf diesemAnlassemitBlumen
Pflanzenzeichgeschmückt.Soleben
derfreiwilligenFeuerwahrRudolf
sein Sechsaus Eldetenbei
LautSchleezuderkamenFeierhattensichgefriedenu .gra¬
VorsitzenderdesAusschussesmitdem
Präsidialvorstand ,Appel ,Abg .Ernst
Schneider,StatthalteriratGrafKuenburg
derl .f .KommissärFinanzratDr.
Hermannmit seinemStellvertreter
RechnungsratPlanger,Sektionshof
Ritterv .Bernd .als Ehrenburger,der
ehemaligenGemeindeSechshaus ,die
G .Schlögl ,Brauniß ,Siegmeth ,Bäß
ler ,oderu .JosefGrünbeck,dieBezirks¬
vorsteher ,Dr .MattisundKunz ,der
ehem .GemeinderatRosa ,Landes¬
gerichtsratSchubert ,Pfarrer ,Mere.
RathvonReindorf ,PolizeiratWagner
Oberpostverwalterv .Lenk ,Postver¬
walter Krandinger ,Kais .Rat W .A.
Beschorner,Oberstadtbuchhalter,Honig
stört .RechnungsratSieber ,Magistrats

val NeuhoferBezirksfunktionäre
die Mitgliederder Direktionu .des
AusschussesderSparkasse,sowieda¬

Beamtenderselben .
die seineeröffnetederNachzu¬

Direktoru .BelagertBürgermeisters
H .Jorf Schlagtmit einerBüggen¬
Begrüßungansprache,woraufder
Referent notor .Semler ,die
Erstreckehätt ,inwelcheresbekannte
derheutigeTagsei einermehrfachen

fuer gewicht ,die Vollendungdes
senbaus ,die ErinnungendieGründe
desSpartedas60JahrInstan¬
desSpactoReparationvomJahr1857

der80 .GeburtstagdesBürgermeisters
DFrage ,daßGerichtvollenVorschende
sollgefuretwerden.SoSanderantwort
umErbevonderEntstehungderAusfall¬
priedanndieVermachteBürger¬
mestersandieSparkasseu .batdaher
schließlichendieGlaubensvonvon
isthiereinPastorMagn.aufgesell¬
werdedurchgleichgültigwiediesen
Petri ,ein Tolemal ,amwohl
getroffenesWeibderMalerin
Frl .Schffmannunterlebhaften
befallderVersammeltenenthüllt.kauft

genLängergedachtesodann
in herzlichenWortendesgedachte
GründerderAnstalt,desverstorbenen
genAllmannvonReichshaus

bezieheversehrkurzgedachte
ich wohltätigenWirkensverspar
bothe,zählteallevonihrinsLebenge¬
in jenenwohltätschenStiftigenu
Schöpfungenauf ,dankeihrnemen
derBevölkerungdesBezirkes.Erschloß
mit einemBegeistert aufgenommenen
ZusagensichauchdenKaiser¬

NumehrereKanzlicher
9SiegetdasWort .Erdanktefür
die derSparkassezuteilgeworden
Anerken ,u versprach namen
derDirektion,siewerdeallesdaran
sehen,vonSparkasseaufihrerdermal¬
ihreEhezuerhalten.ZumSchlussestellte
er die andemNebendessendas

schankungbeteiligtenPersönlich
beiten vor auf einen Kin¬
ganzdurchdochganzeHaus,wobeialleGestihrvollsteAnerkenne,was
sprachen,schloßinFeier¬
KinderfestimRathause.
ÜberAnregungderFrauErzherzoginMaria

JosephafandheuteVormittagum11UhrimFast¬
saaledesWienerRathauserausAnlaßder
ImmacultatiereinKinderfaststatt ,bei

onera

welchem159Knabenund150armeMädchen
mit vollständigenAnzügenbeteilt
wurden.DerSaalwaraufdasFestlichste
geschmücktundaufdertradeerhobsich
voreinenmächtigen,hellbeleuchteten
ChristbaumeineMarienstatueinmitten¬
einesStrahlenkranzen.InStellvertretungFrau
derErzherzogeMariaJosephienahman¬
demFesteFrauErzherzogen,MariaAnna¬
giatateil ,welchein Begleitungdes
ObersthofmeistersGill .Grafenkostitzunder¬
HofdameBaroninPutamerschienen
war .DieFrauErzherzogenwurdeam
FußederFeststiegevonderVorsitzenden
des ImmaculataKomiterGräfinMari¬
Harrach ,u .er ,Vizen .
Neumayer,MagistratsdirektorWeit¬
KirchnerundPräsidialvorstandOberma¬
gistratsratAppelehrfurchtvollstbegrüßt,
undin denFestsaalgeleitet .Gegenüber
derEstradewarendieSchülerinnender
Bürgerschule20 .Bez .Pagerstraße54unter
der Leitungder DirektorinFräulein
DavonMamissiaufgestelltundimJo¬
desSaalesunmittelbarvordenFestestrade
ständendiezubeteilendenKinderdaru¬
ter einegroßeZahlvonSchutzkindern
desVereinenKinderschutzstationen .

AufderFestestradehattensicheingefun¬
den :DerpäpstlicheUntiusGranito¬
di Belonte mit demUditoreMr .
Nicotraundgr .RossiWeisbischof
S .Marschall,CanonikusDSchöpfleuchner
BaronWittinghoffSchell,derVizepräsi-¬
dent des WienermaculatiKomiter ,
ErbgrafFerdinandTrauttmannsdorf,
vondenKinderschitzstationendieVie¬
präsidentenS .EduardPrinzLiechten¬
facie und Magistratsoberkommer¬
Dr .Krisch,Kapuziner,QuardianP .Joan.
schik ,Hofschauspieleru .s .Schreiner,die
GemeinderteCharner ,GrundlerMen¬
derPichler,ProfessorSturmu .Signati¬



GerschlinspectorHofedesstadtische
weiser Magistrat Weise ,
Magistratoratauchetc .Außerordent¬

Winkler,FrauDr .Mathey,FrauZa¬lich die zer¬
chert ,Frl .FritscheFrl .MartaWild,demTratulatikomiteangehören Frl .MariamKleiber ,Frl .MariedenkamenderCristokratievertreten

Hanslike .unterPrinzessinAlfredLiechtenstein,
DerVizepräsidentdesWieneraka¬der¬

latanerFerdinandErbaTraut¬nischenBotschafters,FürstenLuboisRa¬
mannsdoreröffnetedieFestversammlungFürstinWindisch-Gratz,FürstenMathilde
miteinerBegrüßungsansprache,inderWindischeGratz ,FürstenFürstenberg,
eraufdenZweckderFeierhinwies,Prinzessin Loitz ,ich
derFrauErzherzoginfürdasErscheinen,Carlin an ,
denNamenfürdieErmöglichungderMar¬
BescherungunddemBürgermeisterBallavicini ,GräfinSeilernHardeggfürdieGastfreundlicheAufnahmeGräfinKanony,GräfinC .LingWille
denwärmstenDankaussprachundderGrafLancken ,GrafenHein¬
Ausdruck ,daß dieMutterG .G

die Ka¬Lanisch,GräfinSternberg.Larisch,Fürstenjene ,welcheszurHinderungihrerNo¬FranzAuersper,Fürstenthun-Schwar¬beitragen,beschützenundschützendihrezenberg,GräfinHarrachHohenlose, den möge die liebeGräfin MarenAlberti ,Gräfin er began¬Geldern ,GräfinMalCastr ,Gräfin VaterlandÖsterreich.
Fürskirchen-Liechtenstein,Gräfin NachdemdieBürgerschülerinnendieFest¬CarolineLobkowitz,GräfinMariege¬me von oder es hätteGräfinM.Candenhove,GräfinPun¬

hielt Frau Maria Annaals Gräfin Wallis ,Gri¬ bei den anderedenkeGotek ,GräfinkeinBalla¬ woraufKanonikusH.R .R .Schöpfleuchnervicini ,Gräfin mal , dieFestredehielt ,inderselbenerläuterteGräfinEigen-Ballavicini,E .Baroniner denKinderndieBedeutungderImma¬denColloren ,BaronSchönhal¬kulatafeierundlegteihnendieVerehrungMaroici ,BaroninMalfativement derMutterGotteswarausHerz.BaroninMay ,BaroninHelene darauf wurden aka - ¬Dalberg ,BaroninPirigiret ,GräfindenKindernzumAndenkenüberreicht.MarieRegleich ,woranRosa denen die Frau er¬Weise ,BaroninMarRittingsof¬ MariaAnniala,denKnabenderSchell ,BaronSchneiderArno, päpstlicheNuntius.EineBürgerschülernScheel ,Gräfin von Frau Hirsch¬RephanieWeikheimGräfin verfaßtesangedichtvor ,woraufTheresPaltfernerdieKomitermit¬11 nachdemvon2Hanslatigedichtetenu.gliederFrauv .Kronenfels.Dahmen,versanten S .Mariae
Frau Gatzka ,FrauWeber , tiusderGasversammlungdenaupt¬FrauZarnowskyKrafft,FrauRosalichenSegeninfeierlicherWeiseerhalte¬
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der

Wort ,und
demMuntiusfürihrErscheinenund
führteweiteraus :Ichglaubebeifügen,
zukönnen,daßdiejenigenMenschen,
dievoreinerWochebeiderNuntiatur
vorbeigezogensindmitRufen ,die
ichgarnichtwiederholenwill ,nurein
kleinerBruchteilderWienerBevölke¬
rungsindunddaßdergrößteTeilder
BevölkerungausfreuenKatholiken,
besteht.IchbitteSeineExzellenzdenhochw.
HerrnErzbischofundMevius,derDolmetsch

unsererGefühlebeiseinerHeiligkeit
zuseinundzusagen :Wienwareine
katholischeStadt,Wienisteinekatholische
StadtundwirdeinekatholischeStadt
bleiben.(Beifall. )MitgrößtemVergnügen
hatderGemeinderatderStadtWiendie
Bewilligungerteilt ,daßderFestsaal

zu hat der Feier¬
Verfügunggestellt wird .Wirdandie
schondeswegen,weilwirdenken,daß
dieserFestsaalnichtzudemZweckeerlau¬
wurde,damitalljährlichhiereinFall
abgehaltenwird ,sondernumsolchefeste
desVolkes,wieheuteeiniggefeiert
wird,abzuhalten.DerSaalistauchbe¬
stimmtfürdieArmenausdemVolke
undichbegrüßediearmenKinderals
BürgermeisteraufdasHerzlichsteBei¬
fall .EshatderHochw.HerrFestreden,er¬

wähnt ,daßes meinWunschgewesen
ist ,daßhiereinGristbaumaufgestellt.
von Janischen einen dem

zu
den

den an¬
des
des

den

werde .



a ,esistmeinWunschgewesen,weilich
weiß ,daßderChristkaumdiereinste
Freudebereitet,welchedemKindebereitet,
werdenkann .Mutteru .Kindgehören
zusammen,Mariau .Jesuinsollen ,wie
voneinandergetrenntwerden .Gerade
dieArmut,inderHausgeboren,isteinTrost
derGemein.Nunwerdensieerschüttertwer¬
den und auf Abwegegeraten ,wenn
siediesemverspielefolgen.Sohoffeich,
daßdieKinder,welchehierversamment

sindundbeteilt werden ,sichimmer
denTagimAngedenkenbehalten
werden,siewerdensicherinnern ,daß
eseineheiligeMariagibt ,welchedie
Herzenöffnet ,mildundweichmacht,
damitsie derArmennichtvergehen¬
zumSchlussebringtderBürgermeisterein
begeistertaufgenommeneshochaufdenPapst
u .denKaiseraus ,woraufdieVolkssen
vonderVersammlunggesungenwürde.
NachderAbsingungeinesweiterenChores
erfolgtedanndieBeteilungder300Kin¬
dermitvollständigenAnzügenund
damitwardiefeierzuEnde.
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EineneueSchuleinOstari¬
Umdenseit Jahrenin einzelnenSchu¬
len imwestlichenTeiledes16 .Be¬
zirkeseingeführtenWechselunterricht
aufhebenzukönnen,warseitlänger
ZeitdieErrichtungeinerneuenDoppel¬
volksschuledaselbstgeplagt ,jedoch
warendie vomOrtsschulratenamhaft
gemachtenBauplätzeanderNaufragasse
undWilhelminenstraßeentwedernach
ihrerLageundGroßewenigergeeig¬
net oder erschien derenErwerbung
zukostspielig,bisesendlichgelang,
hiefüreinenganzbesondersgeeig¬
netenBauplatzinderLüffnerschen
Realität an der KreuzzungderSand¬
leitengasseundWilhelminenstraßein
BeginnderRotherstraßebeimRoten
kreuzausfindigzumachen .DasGe¬
samtausmäßder Baurenbeträgt
5049Quadrameter .Der Baumit
welchemam8 .Februarl .J .begonnen
wurde,ist am26 .Novemberfertig
gestelltworden.Morgenwirddie
feierlicheEinweihungdesneuen
Schulgebäudesvorgenommenwerden.
dasselbe ,zurAufnahmeeinerVolks¬
schule für Knabenu .ersolchen
für Mädchenbestimmt ,bestehtaus
zweiGassentretengegendieWilhel¬
deinen -undRotherstrafe ineinem
dieselbenverbindendenKoppeltrakt
gegendieSandleitengassedurchaus
dreiStockhochundeinemeinStock¬
hohenVerbindungstraktfürdieTurn
saallokalitäten .DieAussenseitendes
Gebäudessindin einfachermoderner
Architekturdurchgebildet,mitKran¬

erungender Gesineversehen,

jene der er ist reicherausge¬
stattet ,mitArtikenbekrönt .AufAn¬
derFrontist eineöffentlicheUhrange¬
bracht .Zwischenundnebendenbeiden
SchuleingangensindaufPostamenten
allegorischePortalsigurenaufgestellt
WindbonaReligion undFleiß
darstellend .DasgroßeSchulgebäude
enthaltin schmetrischerAnordnung
zusammen30 Lehrprimer ,zwei
Turnale ,zwei Kanzlei ,zwek¬
ferenzzimmer,sechsLehrmittelzimmer
undzweiSchuldenerwohnungen .Im
dritten Stockist außerdemfür diespä¬
ne Unterbringungeinerdritten
schulevorgesorgt .Zweihohelichte
Räume im Stram ,wurden
als Vaterammefür dieSchulkinder
eingerichtet .DieBeheizungerfolgtdurch
eineNiederdrückdampferung,die
künstlicheBeleuchtungdurchelektri¬
schesLicht .DieumdasGebäude
herumprojektiertenVorgärtensamt
Schulgartensind mit einemeisernen
Gittereingefriedet.IneineWischeder
EinfriedunggegendieWilhelminen
strafe wurdedas rothe Kreuznach
dessenRenorierungübersetzt.DieKosten
desSchulbauessamtinnererEinrich¬
lungbetragenc .641600M .Mitder
BauleitungwarBauralKarlHaub
fleischbetraut ,dieBeispizierung
vordemIngenieurHeinrichFröde

übertragen .

Dr .KarlBürger-Stiftung.FürdieDr.
KarlBürger-Stiftung ,welcheanläßt ,
lich des60 .GeburtstagesdesBürger
meister ins Lebengerufenwurde
gehennochimmerBeträgeein .Erst
heutewurdevoneiner WienerGe¬
werbegenossenschafteinBetragvon
400 Kronen im Präsidium desGe¬
meinderaleserlegt .

2

DiearchäologischeKommissiondesW.Gemeinde¬
ausbittethöflichstdie . S.Redaktiodenjener
M.Tagsblätter,welcheeineRubrik,Wiener
Sehenswürdigkeitenhaben ,in dieseRubrik
gefälligstaufnehmenzuwollen:

MuseumVindhonense,IV .Rammergasse
13 ,geöffnet ,jedenMittwochvon2bis5
Uhrnachmittags,Eintrittfrei.

NeueArmensale.DerStadtrathat
dieWahlnachstehenderArmentalebe¬

Lig Tanitz ,bestätigt:imBezirkhietzig.Wilhelm
Adam,AdolfBagant,FranzHöll,
warth ,Josef Hoffmann ,Johann
Mais ,JosefMüller ,JosefOcker
müller ,Ohmarraschil ,Fried .
Will .Springeru .IgnazWinkler
BerichterstatterM.Rauer ;im
BezirkeMargrethenAdamLieblik,
FranzGangmann,JohannJanik ,
JosefHiß ,RaimundHuber ,Johann
Hindra ,FerdinandHousek ,Franz

le Roi ,Als
Lohn ,Rudolf ,Lutzer ,inMar¬
link ,AugustPawlik ,Eduard
Rohleder,KarlRungaldier,Johann

Saurer ,JohannSpalck ,Konrad
Valentau .LeopoldWeidinger,im
BezirkeWährungdesHerrnJohann
BeckazumRechnungsführer
Berichterstatter,M.Tomolain
Weidling.DieWahldesHerrnDominik
ZiegerzumObmann-Stellvertreterder
7 .Sektion(BerichterstatterM.Brannis,
imBezirkAlsorgrunddie Wahldes
HerrnLeopoldFabrici ,zumObmann
u .des KooperatorsMathiasLeber
zumObmann- Stellvertreterder
4 .SektionBerichterstatterM.Oppen¬

berger .
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14 .Jahrin Dienstag6 .Dez .1904.

DienerStadtrat.
Sitzungam6 .Dezember.
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Braun¬

eswirddieDirektionderstädtischen
Straßenbahnenangewiesen ,aufder
Strecke Breitens Bellaria von
Betriebsbeginnbismindestenshalb
elf UhrnachtsallenZügenbeizu¬

geben .
NacheinemBerichtedesK .Got¬

bauer ,wordenfürdieAufbesserung
derKostfürdiestädt .Feuermehrmann
schaftamWeihnachtsabendu .Neujahrs¬
lage478Kronenbewilligt.

M.Busch,beantragtfürdieSicher¬
stellungderLieferungvonEisen-¬
MaschinenbestandteilenfürHausab¬
zweigungenvondenstädt .Wasserlei¬
lungenpro1905miteinemKosten,
erfordernissevon62106sowiefür
dieSicherstellungderLieferungvon
Bleibohrenfürdiei .J .1905herzustellen,
denAbzweigleitungenderKaiser¬
FranzJosefHochzuellenleitungu .der
Wientalwasserleitungper20000
kurrenteteröffentlicheOfferter
handlungenauszuschreiben.( Aug.

derselbebeantragtzugenehmigen,
daßdasoberderReinackergasse
gelegenePlankentorzumWeidlinger
Friedhofein denMonatenNovember
bis Februarin derZeitvon3Uhr
nachmittagsbiszurSchließungdes
Friedhofesoffegehaltenundinder
bisherigenWeisebewachtwird .Beim
HaupttorsolleineSchutzhättefürden
Portier errichtet werden .( ig )

DieErrichtungeinerStaatskelephon,

stette depotderheiligen
FeuermehrUntereidungwird

genehmigt .
demFrauenwohltätigkeitsverein¬

vonMargarethen,demVereinWei¬
nachtsbaum,die Biene ,sowieder

Män¬
schuleMargarethenWienstraße97
werdenLokalitätenin Schulenzur
AbhaltungvonWeihnachtsfeierlichkei¬

tenüberlassen .
NacheinemBerichtedesM.D.

Krannwirdgenehmigt ,daßdie
GemeindeWiensich an der vommö¬
Gewerbevereinin Aussichtgenommenen
DamenspendenAusstellungdurchdie
Ausstellungderin ihreBesitzer¬
forderlichenCeca700 )Damenschenden

beteilige .
fürdieWeihnachtsfeierderPfleg¬

lingeimWienerVersorgungsheim
u .in denvier auswärtigenVer¬
sorgungshausenwerden2500Ra¬

bewilligt .
M .ggenbergerbeantragtdem

Ackerbau-Ministeriumdieprobeweise
AnbringungvonMeersignalenaus
flechtwerkaufdemWasserturmdes
Nutzwasserschöpfwerkerimk .k .Präter¬
zugestatten .Aug.

demArmeninstituteLeopoldstadt
wird der Turnsaal derKnaben,
bürgerschule ,Schwarzingergasse4
zurVeranstaltungeinerBeteilung
vonWaisenkindernüberlassen.

beken¬
fungeinesneuenzwölfPferdekräfti¬
genBenzimatorsfür denBetrieb
desstädtischenSchotterbruches,amExelberg
miteinemKostenerfordernissevon
7435Kronenzu bewilligen .Dem
Antragwirdzugestimmt.DieLeistungs¬fähigkeitdesSchottenbucheswirdum
täglich25Kubikmetererhöht.

vorgelegte Pro¬
jekt für denUmbaudesKanales
in der belasse zwischen8und
30wirdgenehmigt.DieKostenim
höchstbetragevon10000Kronenwerden.
vonderBrauereieinziggetragen.

M.GrimbecklegtdieSchlußrechnung
fürdenZubauzumDepotderfreiwill¬
genFeuerwehrDornbuchim17 .Bez.
vor .DieGesamtkostenstellensichauf
7797Kronen.

NacheinemBerichtedesM.Homola
wirddemAnsuchendesstädtischen
GärtnersJohannVorsetzung

Folge
gegeben .

derVornahmeverschiedenerHerstel¬
einem von der Sa¬
schulein18 .Bezirkbenötigtenstädti¬
schenSchulgebäudeSchopenhauerstrasse

49 wirdzugestimmt.
dieVersetzungdesstädtischenHaupt¬

KassoffizialsErnstKnappinden
bleibendenRuhestandwirdgenehmigt.

M.SchreinerbeantragtinStattge¬
bungeinesAnsuchensdesRektorates
derHochschulefürBodenkulturzu
genehmigen,daßaufderStraßenbahn¬
linieBörsplatzLiechtensteinstraße.
HasenauerstraßenunmehralleWagen
biszuEnstationnächstderHoch¬
schulegeführtwordenu .zw .vom
Betriebsbeginnbis8 Uhrabendsin
Interpellenzu75Minuten ,von
8bis10Uhrnachts ,insolchenzu10
Minutenu .von10Uhrnichtsbis
BetriebsschlußinIntervollenzu12
Minuten .Aug . )

BürgermeisterDr.ZuegerEhrenmitgliedder
GenossenschaftderKleidermacherWiens.Die
GenossenschaftderBeidermacherDiens,welche
seitdemJahre1753besteht,hatdenBürgermeister
Zuegeranläßigseines60 .Geburtstages

zumHermingarddieserGenossenschafter¬
nanter das erste Belie¬
dieserGenossenschaftihremBestande.Gestern
vormittagserschiendergesammteGenossen,
schaftsausschußunterderFührungdesGenos¬
senschaftsvorstandesdotisdesVorsteherstell¬
vertreterZaleskiunddesGenossenschaft¬
KomissärsReg .RatPeterRath,
denB .dasKünstlerischausgestatteteBe¬
Diplomzuüberreichen.Das ,welchessamt
denUnterschriften4Pergament-Blätterum¬
satzt,befindetsichineinerprachtvollenmit
schwerenUrtellbeschlägenversehenenKoppe
undfrägtdasBildnisdesBounddaskünfte¬
rischausgeführteGenossenschaftwappen.Indem
diplomheißtesunterAnderen.Wennsichde¬
einrückschauendenBlickeineaußerordent¬
lichgroßeSummeglücklichüberwundener
Arbeiten,RühsundSorgezeigt,sofälltvon
derdabeidieerfüllendenBefriedigungein¬
AbglanzauchinunseremitbewegtenHer¬
zen,dennwirfindenstetsGelegenheit ,der
verdienstvolle ,nichtsosehraufdaseigene
InteressealsvielmehraufdieWohlfahrt
derBevölkerungbedachtesWirkenkennen
undschätzenzulernen.
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4 .
WienerRathausvorrespon¬ Heger,Josefer ,KarlSchlichund1 .NeuesRathausFol .16472. wegen sey in die Commissionfür

a .R . Verkehrsanlagenin WienFranzMittwoch14 .Jahrg .Wien ,wenigder1904. Graf ,missionzur Contodes
gesammtenin Wienbefindlichenunbeweg¬GemeinderätlicheAusschüsse.In derge¬
lichenVermögensderGemeineWien,so¬genSitzungdesGemeinderatwurden
wiedesunbeweglichenVermögendereineReihevonWahlennurderGemein¬unterderVerwaltungderGemeindevertauschutzvorgenommen.Gewählt
WienstehendenFondeim6 .BezirkeS .R.würdenIn demGemeinderausschutzzur
FranzSchwarz,indenAusschußdesberichtung einer

trete dieR .Julius man ,doch er¬
H .D .AndreasHermannundRudolfStephanBeratungeinerneuenBedienung
eine Verwaltungs¬für den Franz un¬
derstädt .KaiserFranzJosefJubiläum.meinderatausschutzfür dieGrenzeg¬
Lebens -undRentenversicherungder zwai Ge¬
H .WildetenFichte ,dasDrittenWienfür denBez .RudolfStephan

zur TodestagesFriedrichKost ,andenGeneralsAusschei¬
vonSchillersinS .R .HermanPlawe,für die Stadt Gasbeleuchtungin
Rudolf ,Bekowsky ,dasLosenoble,H .Henrichan undalsErsatzmann
HeinrichHierkammerc .Hertzberg,G .R .Despottenschaftin dieComition.
Johann den KarlMayer ,Überwachungder Stadtmit¬
Paÿer ,JosefVorzer ,HeinrichSchmidanhaltend ,in denHer¬
FranzSchwarz,EngenSchweil,HanswaltungsausschußdesVereineszurBerich¬
ArnoldSchwerViktorSilberer ,FranznigenErhaltungdesFranzan¬
HandelbergerJosefSturm ,Leopoldgemahlen in engerwol¬
Pomola,JohannVogt ,Richardden GemeinerAusschutz
Luganer ,RectorReich ,fernerzur DurchführungdesKaiser¬

würdedasVermittlungsamenten quellenleitungundderKanten
Vergleichsversuchezwischenstreitendenfür die BraunungderKaiserFran¬
arteien .DienerGemeindsbezirkeRosenHochzuellenleitungalsMitglied

als VertrauensmannHeinrichSickaus¬A .FranzundalsErsatzmann
mann eigener ausH .Josef KarlGottbauer ,inden

atmannJakobMöscheBezirksratGemeinderAusschutzzurBeratungund
umKaufmannJ .A .Fol .13gezählt .AntragstellungüberdiekünftigeNeu¬

gestaltungdesPlätterungswesen inGedenkfeierdesRingtheitbranderR .RewoltRichterundHansSchneider, der der¬
in die Rathaussteller inHage¬er im Antriedhof wird
indenGemeinderatAusschußfürden genals amJahrestagedesgroßenan undBetriebderstädti¬ Unglückseitens der StadtWien
werke . H.WilhelmLickhern ,da einKönigniedergelegtwerden.
CuratorenderKaiserFranzJosefStif¬ fürdieStadt-SammlungenspendetetungzurUnterstützungdesKleingewen¬derMalerJuliusRitter vonBa¬beimWienwerdengewähltdieG .G. eine vondemWolfden17 .KarlThorer,JosefLeitner,WenzelPiper.
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herausgeberu .vorantenRedakteurR .E.
14 .Jahrg. Wien,Freitag9 .Dezember1904

WienerStadtrat.
Sitzungam9 .Dezember

VorsitzenderV .R .D .Neumann,
M.Strafebeantragtdenzwischen

demSchulgebäudeBrigittenauJäger¬
strafe54u .demHauseRaphaelgasse
1113bestehendenPlatzfürZwecke
eines Schulgartenszu widmen .Die
KostenderZustandsetzungstellensich
auf 654 Kronen .Aug .

M.GrafüberreichteinePetition
vonHausbesitzern,in16 .Bezirk,voll
burggasseumHerstellungeines
Kanalund beantragt desBau¬
amtzu beauftragen ,für dener¬
betenenKanalbauein Projektvor¬
zulegen .Mitder Ausführungsei¬
imFrühjahr1905zu beginnen .Der
AntragwurdedieGeschäftsordnung
müßigenBehandlungzugewiesen.

M.Dr .Kesselskyberichtetüber
ein Ansuchen des Vereines der
GroßkohlenhändlerOsterreichs ,um
Beitritt der GemeindeWien ,als
Vereinsmitglied .DemAntragauf
Ablesungwirdzugestimmt .

M.Braun,berichtetüberdie
Aufbesserungder Bezugeder
ständigenTaglöhneramZentral¬
Friedhofu .beantragt ,fürdie15
BedienstetenbeiderWegerhaltung,
die2Leichenwächter ,5Tormachter
und4 Nachtwächter,fernenfürden
Zeugwart ,unddenLaternenan¬
zünderimZentralverhofeeinen
Anfangswochenlohnvon18Kronen
u .denwöchentlichenWohnungsbe¬
tragmit6 Kronenoderstattdes
Letzteren in Naturalwohnungmit

Bezeigungfestzusetzen .Beizufrieden,
stellenderununterbrochenenDienst¬
leitungistderLohnnachzu5dienst¬
jahren ,umwöchentlich2Krone
bis zu einemMaximeWochen,
lohnvon30Kronenzuerhöhen.
die ZahlderTrachterist von2

zu vermehren .Aug .
RegulierungderVerhältnissederKrie¬

schenSchuldener.ImStadtrateberichtete
M .Homola ,überdie Regulierungdes
StandesderstädtischenSchuldiener,der
Referentgabbekannt ,daßnachdem
derzeitigenStand120städtischeSchul¬
dienerdefinitiv u .p .15in derersten
und105in derzweitenBezugsklasse
sichbefinden ,während233undpro¬
visorischbestelltsind .Nachdemdas
Verhältnisderprovisorischangestellten
zudendefinitiveneinhaltbaristu .
auchbeidenstädt .Amtsdienerneine
diesbezüglicheVerbesserunginjüng¬
serZeitplatzgegriffenhat ,seieine
RegulierungdesNaturunbedingt
amPlatze .DerReferentgelangte
zunachstehendenAntragen:DieZahl
der definitigen Schuldenerstellenan¬
denVolks -u .Bürgerschuleneinschließ,
lich der Stelle amstädtischePa¬
giumundanderStaatsoberrealschul¬
in Währungbeträgt275 ,vonwelche
60aufdieersteund215aufdiezweite
Bezugsklasseentfallen .Alleübrigen
Schuldienerstellenwerdenprovisorisch
besetzt .SämtlichenprovisorischenSchul¬
dienernsowiedenprovisorischenSchul¬
dienerinnenwird ,wenndieselben
währendihrer Dienstleistungohneihr
Verschuldendienstunfähig ,oderohne
ihr Verschuldenentlassenwerden
eineProvisiondanngewährt ,wenn
sie mindestensdurchzehnJahreun¬
unterbrochenin stadt Dienstenan¬

dendie Provisionerträgt nachdem
zehntenDienstjahre,40Perzeitdes
letztenzuges ,unddesQuartier¬
geldesuntergeldaquivalentes
undsteigt mit jedemweiteren
zurückgelegtenDienstjahre,umzwei
VerzeichbiszurvollenHöhederals
anreichenbarerklärtenAktivitäts¬
bezeige.ProvisorischeSchuldienerSchul¬
generinnen ,welchenochvornicht
derProvisionsberechtigungdienstun¬
fähigwerden,erhaltenbeieinerDienst¬
zeit bis zu5 JahreneineAbferti¬
gungimeinjährigenu .füreine
Dienstzeitvonmehrals 5Jahren
einesolcheimzweijährigenBetrage
des zuletzt bezogenenLohns¬
ProvisorischeSchulderSchuld¬
meinen ,welcheinfolgeeines
in AusübungihresDiensteserlit¬
tenenUnfallesdienstunfähigge¬

auchworden sind ,werden densie
nochkeine10jährige ,aberdocheine
mindestens5jährigeDienstzeitzurück¬
gelegthaben ,so behandelt ,alsob
sie 10Dienstjahrewirklichzurück¬
gelegthätten .DiefürdieRegulierung
erforderlichenKostener27600
werdenimHauptvoranschlagefür
dasJahr1905sichergestellt ,even¬
tuell auf denReservefondverwie¬
sen .DiezurBestreitungderProvi¬
sionsauslagen notwendigenBetrage
werden ,vonderGemeindeWienam
eigenenMittelngedeckt.DieStellen
vermehrungmichvorstehendemVor¬
schlagetritt am1 .desjenigenMona¬
tesinKraft ,deraufdenBeschluß
desGemeinderatesfolgt u .sindvon
diesemkommedie Bezugezur
diebefordertenu .neuernannten
Schuldenerflüssigzumachen,auch
dann ,wenndie Beforderungoder
Ernennungistschaleerfolgensollte.

dasVerhältderdefinitivenund
provisorischendienerstellenwird
von 5 zu 5 Jahren gemäßdem
jedesmaligenRandeam1 .Jänner
derJahr1910,1915. . w.einerÜber¬
gehungu .entsprechendenRichtig¬
ste unterzogen .DieseAntrag
wurdeneinstimmiggenehmigt.

StädtischeGaswerke.DerKohlenvorrat
betrugam30 .Septemberl .J .12657Ton,
nen ,zugeführtwurdenin diesemMo¬
nale 2138 ,verbraucht1909können.
AnGaswerdenabgegebenfürdie
öffentliche Beleuchtung548 .251 ,
für private Beleuchtung4,092948.
fürHeiz ,Hoch-undIndustriezwecke
1013601Kronen .An Rokswurden
7247243Tonnenabgegeben .Die
Terrabgabebeziffertesichmit8298
Untergeuner ,die AbgabevomAmmo¬
nickwassermit4210mdieGesamt¬
summederGesammenbetrugEndeSep¬
tember21 .244 .zudieserZeitstanden
79135GermesserbeiPrivatkonsen¬
ten imBetriebe .

ViolinUnterrichtaneinerBürger.
schule .DerStadtrathatnacheinem
Bericht des Webergergewe¬
migt ,daß an derRebenbürger¬
schule ,KaisermühlenSchuttaustrafe
vomJänner 1905angefangenderin
obligatorischeViolinunterrichtein¬
geführtwerde ,dieserGegenserm
wirdin Gruppenvon30bishöch¬
send40Knaben,inwöchentlich
drei Stundenunterrichtetwerden

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesfünfhaushält ,am
Montagden12 .d .sechsUhrabends
eineöffentlicheSitzungab¬



Schuleinweihung .InfeierlicherWeise
wurdeheute vormittagsdasneue
HausfürdieDoppelvolksschrittin
DaringWilhelminenstrate96 ,eine
derschönstenSchulgebäudederinneren
Zeit ,eingeweiht.DieWeisenahmPfar¬
er Pap .vonAllein unterAs¬
stenderPfarrgeistlichkeitvor,welchernach
vollzogenerWeiseindemfestlichgeschmück,
ten Juraeineh .Messelas .

BeiderFeierwarenanwesend.
Rom.Dr .Burger,Landesschulinspektor
Rieger ,die GemeinderatePredi¬
an und Franz Graf ,Gner

Be¬
vorsteherHofingermitzahlreichenBe¬

ten Obmann Prie¬
SchulratesmitvielenMitglieder
dieserKorporation,Bezirksschule,
DorSchmidt ,Polizerkommissor
Semeck,MagistratsdirektorDr .Wer¬
Kirchner,ObermagistratsratAppel¬
dieMagistratsrateViktoria ,Marie,
u .Gemperle,BauratHaubheischmit
IngenieurPröde,Architektfröhlich,
Stadtgartenspektorybler ,die
SchulleiterPelzundSeidenmit
demLehrkörperunddenSchul¬
dernMitgliederdesChristlichen
MeineFrauenbundes.Diefreiwilli¬
genFeuerwehrenvonNeuerchenfeldu.
in bildeten Schulier

NachvollendetenMaskopferstimmte
Pfarreandasdenan ,worauf
erandieVersammlungeineerhebende
Ansprachehielt .DieSchülerinder4.
KlasseMarieBitterüberreichte,dann
demBürgermeistereinenBlumen¬
aus äußerst ausdruck
einvonderStadtLehrerinFrl .Han¬
verfasstesHofgerichtvor.

BürgermeisterH.Lügerdankte
zuerstderGeistlichkeitfürdievollzoge¬

neverglicheReiseundsprachan¬
den aber der der denund
dieAnerkennungdafüraus ,daß
dieletztereninFesttagkleiderner¬
schienensind .EsseidieseinBe¬
weis,daßdieElternvonderWichtig¬
keitdesTagesdurchdrungenseien
unddaßdieElterndieBedeutung
derSchulewürdigen,umsomehr,da
dieBewohnerdieserGegenddurchaus
keinereichenLeutesind .DerBür¬
germeisterbetontedann,daßdasGe¬bäudeeinesderschönsten,vielleicht
dasschönsteSchulgebäudeistundSprach¬
dafürdemMagistrateu .demStadtbau¬
amtedenDanku .dieAnerkennung
aus .Esseinotwendig,daßdieSchul¬
häuser,insbesondersanderPeriphe¬wiederStadt ,so schöngebau¬
den ,damitdieKindermitdemGe¬
FüllederAndachtindasFaustreten
damitsiewissen,daßdieseinfer¬
ligtemist unddaßsiehierzue¬
nemBessernu .Höherenerzogen
werden.ErrichtetedaraufdenAppell
andieLehrer,Friedenu .Eintrachtzu
haltenundschloßmitdemWünsche,
daßauchdiesesGebäudefortbestehen

der Stadt und
zumWohlederBevölkerungderBezirke.

LandesschulinspektorH.Rieger
sohervor,daßdasgebäudenichtbloßäußerlich ,sondernaucher¬
safteinemPlattegleiche.Dieserkunft.
lerischeSinnkostetallerdingsderGe¬
meindeGeld,aberdasselbeseiinfrecht¬bringenderWeiseangelegt,dadamit
einGrundstenfürdieästhetischeBildungdesKindesgelegtwerde.DerLande.

1

inspektorbetonte. diea .g .derOrganisationdieserSchule ,we¬
cheeinVolksschulemit6Kaffensei
u .schlagmitderBitteandenPfarrer
Pap ,ermöge,wieinseinemfra¬
herenWirkungskreise,denLehrernbe¬
hilftigsein,auchhier ,woeingroßer
GrundhiefürzurVerfügungstete,
einenMustergartenfür dieKinder

schaffen.
EssprachendannnochBezirksschul¬

inspektorSchmidtStadtratsreferent
Prod .Graf ,vorscherHofinger
undnammedie beidenLehrkörper¬
derDoppelvolksschulederprovisorisch
LeiterderKnabenschuleJosefPolzzum
SchlussegedachteinerhebenderWeise
derBürgermeisterdesKaisersbrachte
eindreifachesbegeisteshochauf
den Monarchenaus u .mit derAb¬
singungderVolkspanneschloßdiese

Schuleinweihung,dieletzteimlaufenden
Schuljahre
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StädtischeAuskünftefürSommerwoh¬
nungeninNiederösterreich .Indenletzten
Tagenhielt derGemeinderatsausschuß
zurErrichtungeinerstädtischenAus¬
künftefür die Vermiethungvon
SommerwohnungeninNiederösterreich
eineSitzungab ,inwelcherderBericht
überdieTätigkeitdieserInstitution
Jahr1904,demdrittenGeschäftsjahrvor¬
gelegtwurde .Anfangsfebruar1904
konntedie AuskünftezurErteilung
vonAuskünftenanWohnungssuchende
eröffnetwerden.DieZahlderauflie¬
gendenOrts -undWohnungskolaster,
Blätterhatsichgegendiefrüherenzwei
JahreBedeutenderhöht .Eslegenin
Berichtsjahrauf832OrtsKatasterblätter
gegen500 im Vorjahreund239
nungskalasterblättergegen235im
Vorgehen.Alsvermietet ,angezeigt
wurden1437Wohnungen,hiebeiist
aberzubemerken,daßdieZahlder
als mit angezeigten Wohn¬
genviel geringerist als jene ,der
wirklichvermietetenWohnungen,da
vieleWohnungsvermietheresunterlie¬
sten ,dieerfolgteVermietunganzuge¬
gen .DieZahlderBesucherderAus¬
kirchen Betragim Bejahr1878
Personen( gegen1794imVorjahre.Die

GesamtkostenderAuskunftebeliefen,der

sichauf1635 .Mitdenreitenfür
dasnächsteJahrist bereitsbegonnen,
umsorgfälligvorbereitetesMaterial
rechtzeitigzurVerfügungzuhaben.
derAusschußnahmdenBerichtzur
Kentnis,beschloss,dasimJahr1905
dieFortführungderAuskünfteinder
geichenWeisezuerfolgenhabe ,sprach

denFeierderAussterMagistrator
Dr .Späthfür dieaußerordent¬
fall unddenunermütigerEiferdie
vollsteAnerkennungauszubewilligte
fürdiein derAuskünftebeschäftigten
BeamtenRemunerationen .

60JahreBuchdrucker,Anläßlichdes
60jährigenBaufbauusdesBuch¬

dieser Ge¬
Rudolffen ,

nochimHotelVictorinein vomgra¬
schen Kuh und dem Ausder7

GranialachschuleinWienveranstalteter
gestabendstatt ,bei welchendemin
seinenKollegenreisenäußerstbelieb¬
tenJubilareineReiheherzlicherFra¬

tionendargebrachtwürde .DerObmann
desFestkomitesBuchdruckereibesizer
AdolfKaiserbegrüßtedieerschienen
festgesteaufdasherzlichsteu .überreich¬

te namensdes KonterdemJubitar¬
dasvondemBildhauerMaschmannin
künstlerischerWeisein Silberausge¬
führteReliesporträt .Essprachendann
RegierungsratGeorgFritzu .Gna¬

von des Ge¬
miums,woraufderJubilarinseiner
bescheidenenWeiseallenherzlichdankte.
imVerlaufdesAbendssprachennoch
dieDirektorderBuchdrucker-Fachschule
ProfessorHolzabetaufdenJubilar
welcherObmanndesSchulausschusses
der Granialachschuleist ,dannauch
kerei besitzer an namensdes
PastorenvereinesundRegierungs¬
rat Dr .MarschnamensderHandels¬
einer bekammer .

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderathält in derkommenden
WocheamFreitagden16 .d .fünfUhr
nachmittagseinePlenarsitzungab¬
StadtratssitzungenfindenMittwoch,

36
vortragundseit zehnUhrvor
mittagsstatt .

Karl Ludwig Dein in
WährigerLage .ImSadtrate
legte M .D .ein daseige¬
jekt für die Ausfall desKa¬
LudwigDenkmalsaufdemPa¬
an der regungder Hahnund

Karl Ludwigs¬
mal hat die Formeinesmommen¬
taten Brunnen .DerStadtratgeneh¬

die He¬
stellung des momentesowie
die RegulierungundInstandzung
diesesPlatzesmiteinemGesamtkosten,
betragvon27363Stronen ,wovon
aufdieHerstellungderfundierung
samtWasserzuleitung8500Kronenent¬
fallen .DieHerstellungdesPlateaus
u .der Rufenbaufür dasDenkmal
erfordern 10463Kronen ,währendder
übrigeBetragauf dieRegulierung
undMakademisierungdesPlatzes ,
diegartnerischeHerstellungu .Aufstel¬
lungderSpritzsydrantenentfallen.
DerMagistratwurdegleichzeitigbeauf¬
tragt ,fürdieInstandsetzungderAlle
in der HasmauerstraßeeinDetail¬
projektvorzulegenu .wegenRegulierung
des Platzes ,auf welchedasDenkmal
zur Errichtunggelangt ,Anträgezu
stellen .DasDenkmalselbstwird
von dem Bilda .Hoffmann
ausgeführt.DieFertigstellungistfür
desFrühjahrdesnächstenJahresinAus¬
sichtgenommen.

Subvention.DerStadtrathatich
einemBerichtedesM .Dr .Kem¬
demVereineKinderschutzstationen
zuderam18 .d .imFesttantdes
RathausesstattfindendenWeihnachts¬
beteilung2000Kronerbewilligt.
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DampftragvomGrußund
K .bekanthat derGemeinde¬
rat in seiner Sitzungam29 .November

. J .den Beschluge ,da¬
BaarGesellschaftvormalsKraus

zu
gen .GegendieseKündigung,welche
notariell erfolgte ,wärenachdem
Gesetzeinnerhalbeinerachttägigen
ist die EinwendungbeimBezirks¬
gerichteeinzubringengewesen.
NachdemdieGesellschaftkeineEm¬
wendungeingebrachthat ,wirddie
Gemeindeumdie Delegierungan¬

sen
Subventionen.DerStadtrathatnach

einemBerichtedesH .Dr .Freun¬
anSubventionenfürWeihnachtsbe¬
teilungbewilligt .DemVereinzur
UnterstützungmittelloserTaubstum¬
nerSchuldender400R .demUnter¬
stützungsvereinfürhilfsbedürftige

100 er¬
lichenVerbandderKleidermacher¬
Gehilfenu .GehilfenenS .F .50x

demHumanitätenvergold¬
städterKinderschutz100Mdem
Humanitätenverein ,Freudenauer

Kinderherund40 ,demsum¬
willigkeitsverein,Brüderlustig
50 ,denLeopoldstädterHumanitäts¬
verein 200M ,demKaisermühler
Spar-Vorschuß,u .Humanitätsverein¬
200M ,demhumanierenVereinzum
menter 50 M ,demGesell¬
tigkeitsverin ,Rudolfund50x
demVereinder Kinderfreundeim
2 .Bezirk200M ,demumVerein¬

die Dauer100f demWohl¬
tätigkeitsverein .DieKinderliebe

50 ,demVereinzurUnterstützung
armerwürdigerSchülerderstadt .
Schule3 Bez .Eslangasse23100,
derzumTischgesellschaftCassati¬
50 M ,demVereinKindesliebe ,200M,
demVereinzur Bekleidunganer¬
Schulkinderin Erdberg200M ,dem
christl.Geselligkeits-u .Wohltätigkeits¬
ein Patria 50 M ,demWohl¬
keitsvereinunterdenWeisgärbern
100 ,demGeselligkeitsver¬
Apollon ,50MdemGeselligkeit
vereinWiednerHerzen50 r ,dem
christl .Hn .VereinKinderherge¬
50MdemVerein ,GrüneEiche ,100M
demMargarethenu .Nikolo¬
bruderneren200M ,denimVerein¬
Weihnachtsbaum,200f demChrist¬
baumeierKomitederBuchdrucker
u .Schriftieser Waisen100M ,dem
umVereinMargareteSchlüsselbund
50 ,demhumSpar -u .Geselligkeits ,
verein ,Weihnachtsfreude,50M ,dem

hin verein .GummendorferKinder ,
freunde200f demzumGesellig¬
Reiteren Verwalt freunde
50MdemSt .MarienKabmasch100
derKleinkinderbewahranstaltin
9 .Bezirk 200 MdenVerein¬
RostauerBluchen100M,demSchar¬
Vorschußu .Humanitärenklubdie
gutenHerzen50MdemVereinzur
BekleidungarmerSchulkinder ,Richten¬
tal undHimmelsorgeund100M,dem
Rossauer Spar Humanitäts -und
GeselligkeitslabEdelweiß50M
demSchwe-Vorschußu .Geselligkeits¬
subFreundschaft50MdemHun¬
Geselligkeitsverein ,verbund
50 Mdem zum Verein einer
Edelheren50M,demzuvornemer

WohltätigkeitseinSonderbund
100 ,demUnterstützungsvereinfür
genSchulkinderimBezirk500
demVereinAllmannsdorferKinder¬
Freunde50M,demVereinderKinder¬
FreundeHetzendorf120 ,demVer¬
derKinderfreundeinWeidling100Rt,
denWilhelmsdorferKinderfreunden
100M,dem7 .PenzingerKinder¬

freundeverein100M ,demVer¬
genzingerheimVereinHerzu .Sie
100 f demhimVerein derKinder¬
Freundein Sechshaus200M,demHin¬

bei 100 dem Ge¬
ligkeitsvereineinerHerzen50x
denzumGeselligkeitsvereinfröhlich¬
keit50l .demI .FünfhauserWohl¬
tätigkeitsverein,Schollenseiner
200R .demHn .Vorzwölferbund
der WienerVolkslangeru .Geisten
50MdenVereinderKinderfreunde
in Verchenfeld300fl ,demWohl¬
tätigkeits mein ,Kinderhanden
100f ,demHeer ,dasChrist¬Kindder meistenaben100f
demWohltätigkeitsvereinMordes
100 M ,demhimBubendobona
50 ,demHumanitätsvereinAufra¬
200M.derAbteilungfürschulpflicht¬
ge ,schwachsinnigeKinderam18 .Bezirk
350MdemVereinSchulzugendfreund
100R .derPrivatMädchenwolksschule
derBernh .SchwesternvomH .Ver¬
denPaul 200f demzuverein¬
FreundschaftsbundFidelitas604 ,dem
VereinzurUnterstützunghilfsbedürf¬
ligerSchulkinderam18 .Dez.Schulgasse
400M,demVereinKinderhört100M,
demchrist .Wohltätigkeitsverein¬
Nächstenliebe200f demzumGe¬
helligkeitsein ,Jugend40
demfremVerein ,besorgefür
Schwachsinnige50l .demBürger

verein Stadt Grimm ,50 Mdem
Verein,NulsdorferBurenfreunde

50M ,demVereineinigeBrie¬
tenauer 300 R .

Wärmestuben ,diesechsWärmestuben
desWienerwarmestubenundWohltätig¬
keitsvereines,wurdenin derZeitvom
2 .bisd .d .von22965Männern,17420
Frauenund39520Kindern,zusammen
79905Personenaufgesucht.Dieauch
zurNachtzeitgeöffneteWärmestubeim
20 .Bezirkwurdein derersten
Dezemberwochevon659Personenin
Anspruchgenommen.

derZentralvereinzurBeköstigung
armerSchulkinderin Wien,welcher
unterdemProtektoratederFürsten¬
SophieHohenbergsteht ,wirdam14.
zehnUhrvormittagsimGemeinde
ratssitzungssaal einGene¬
versammlungabhalten.

Berichtsratssitzungen.DieVertretung
desBezirkesNeubauhaltam14.
halbfünfUhrnachmittags,jenedes
BezirkesHolstadtam15 .vier¬
UhrnachmittagseineöffentlicheSiezungab .
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StatistischeAbteilungderWienerMagi¬
stratus .DerVorstandderpolitischenAb¬
leitungdesMagistratus ,MagistratsratDr.
SchreiberfandsichinBegleitungdesMa¬
gistrats -OberkomissärsDr .Heckevorigen
SamstagimFlorisdorferRathausevon
woselbstin GegenwartdesWiederge¬
meistersHofs,desKanzleidirektorsDr.
MüllerundderstädtischenReferente
eineBesprechungin statistischenAnge¬
legenheitenabgehaltenwurde.Inder
Vorwochehattebereitseinedenselben
GegenstandbetreffendeBeratungbe¬
der . k .Bezirkshauptmannsch¬
gefunden ,an welcheraußerdenge¬
nannten Vertretern desMagistrate
RathhalteriratBaranmitdenOber¬
ben der Behauptmansha¬
teilnahm .DieseKonferenzenführten
zudemErgebnisse,daßvom1 .Jänner
1905andie Publikationenderstatisti¬
schenAbteilungdesMagistratesich
auchauf denneuen( . )Bezirk

erstrecken werden ,falls dieSanktion
desLandesgesetzesbisdahinerfolgt.

dieGenossenschaftderKonzessionier,
ten Dienstmännerin Wienhält
amFreitagden16 .d .fünfUhrung

in den
Kaiserder beste Gementverlan¬
g .der Tagesordnung

als der Punkt der Wahldes
VorstehersundderVorsteher

Stellvertreter

VereinKinderschulstationen.Der
ertalige VereinKinder¬
nen für eine Kindergeruhen

tet amSonntagden18 .umvier¬
UhrnachmittagsimGegendesRat¬
HausesimBeiseinderProtektoren

Maria Jose eine
Weihnachtsfeier,anwelcheraca¬
3000Kinderleitnehmenwerden.

DienstbotenKrankenkasse.DieEinzah¬
lungdesmit2Kronenfestgesetzten
Jahresbeitrageserfolgtfürdieim1 .und

es wohl bei der
stadt .HauptkasseimneuenRathu .für
in denübrigenBezirkenwohnen
DienstgeberbeiderHauptkasseAbteilung
desbetreffendenmagistratischenBezirksam¬
desvon8UhrVormittagsbis1Uhrnachmit¬
tags .Einzahlungen,welchestatutengemäß
in denersten 14Tagendes Monatehät¬
statt zufindenhaben,könnenzurBequem¬
lichkeitderDienstgeber,wegendesin
JännervoraussichtlichzwischendenAn¬
drange ,schonimMonatDezember

erfolgen .
SteueArmenrate.DerStadtthat

nacheinemBerichtdes M .Busch
die Wahlder Obmannerdersechs
SektionendesArmeninstitutesMor¬
gerethenbestätigt .Gewähltwurden

Or¬
Stellvertreternin der erstenSektion
JosefRatorsundAntonBude ,in
derzweitenSektionJosefSchmelka¬
undErichtRauth ,in derdritten

in
Schricht ,in denviertenSektion .

Anna ,
derFürstenSektionHansNeklagt
undPeterKellner ,in dersechs
SektionFranzihrer u .Johann
Horn .NacheinemBerichtedesM.
Straßenwurdedie WahldesHerrn
FerdinandHörerzumObmannu .
desHerrnOttoKoppelzumObmann¬

43
1

StellvertreterderdiretenSektiondes
ArmenInstitute für denBezirk
Brigittenaubestätigt .Nacheinem
BerichtedesM.Braumeistwurdedie
WahlderHerrenFranzJosefGerger¬
FranzProhaskau .JosefZugsrat
zu Armensalendes BezirkesRudolf
heim ,nacheinemBerichtedes M .D.
Wesselsdie WahldesHerrnManuel
Strang zumArmenWährung
bestätigt.

Ehrengenbar.NacheinemBerichte
des H .Dr .Braunwurdevom
Stadtratfürdenam15 .April1875
in WienverstorbenenMinisterialrat
undHauptmundirektorAntonR.
vonSchrötter Reise in derKa¬
terrasseamZentralfriedhofein¬
Ehrengrab gewidmet .Ein
GrabamZentralfriedhofeGrupp
ReiheO .N .31 )wurde ,als
GrubezurBeisetzungdersterblichen
ÜberrestedesVolksschriftstellers
FriedrichKaisergewidmet,und

dessenErhaltungu .alljährlicheAus¬
schmückungauf KostenderGe¬
meinde übernommen .



OesterreichischeGesellschaftzurBe¬
kämpfungder Straßenstauben .Der
vorbereitendeAusschußhieltMontag
abendsimGrandHotelunterdem
VorsitzeseinerPräsidentenKa¬
Hugo.Ritterv .Berks,eineSitzungab¬
in welchernacheinemeingehenden
erschöpfendenBerichtedesProponenten
u .erstenVizepräsidentenbehaut.
ZivilingeniensErnstWeißdesAr¬
beitsprogramfürdieGesellschaftfestge¬
stellt wurde.DiewesentlichenPunkte
desselbensind ,Studiumderverschie¬
denenMethodendesBaues,u .derEr¬

haltungderVerkehrswegeinStädten
u .dernichtstädtischenStraßenmitbeson¬
dererRücksichtnahmeaufdiedurch
AbnützungderStraßendeckeverursachte
Raub-undRothbildung.Erforschungaller
weiterenUmstände,welchezurBildung
vonRaubu .zudessenAnsammlungaufden
Straßen,Straßenübergangen,Trottoirs,
Geh.u .Reitwegen,insbesondersinStädten
Veranlassunggeben.StudiumderLehn¬
MethodenzurVerhütungderRaubbilden
auf StraßenundVeranlassungdiesbe¬
züglicherpraktischerVersucheaufstädtisch
undLandstraßen,Studiumderverschiedenen
Einrichtungenu .MethodenzurErreichung
einerrationellenStraßenreinigungsowie
zurAbfuhrbezw.Anschädlichmachungu.
eventuellerVerwertungdesStraßen¬
falles ,derverschiedenenMethodenzur
Samlungu .EntfernungdesHausmülls
von der und der¬
Straßenpolizei ,Studiumalleraufden

GesellschaftszweckBezughabendengesetzlichen

u .anderen,insbesstrastenpolizeilichenVor¬
schriftenu .diesbezüglicheAnregungenbeiden
berufenenBehördenu .Korporationenfeststel¬

vonÜbelstandauf demGebieteder
Raubfrageu .AnregungenzurBeseitigung
derselbenVeröffentlichungdervonderGe¬
sellschaftunternommenenArbeitenu .erhielten

deichen
den Ge¬

teilungvonInformationenu .sachgemäßenAus¬
künften,imNahmenderWirkungskreisesder
Gesellschaft.DieNatutenderGesellschaftsind
vomMinisteriumdesInnerenbereitsgeneh¬
migt.DiekonstituierendeGeneralversammlung
derGesellschaft,welcheihrenSitzim3 .Bezirk
Schützengasse9hat ,wirdanfangsJänner1905
einberufenwerden .
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ZentralvereinzurBeköstigungarmer
Schulkinder .Heutevormittagfandin
Gemeinderatssitzungssaale,die17 .General¬
versammlungdes Zentralvereineszur
BeköstigungarmerSchulkinderstatt .
denVorsitzführtein Vertretungdes
vonWienabwesendenBürgermeisters
Burgerder zweiteVicepräsident
Secret ,Tomola.DerJahresberichtund
derRechnungsabschlußfür dasJahr
1903wurdengenehmigt .Dervom
GemeinderateZisserererstattetBericht
der RevisorenwurdezurKenntnis
genommenunddesAbsolutoriumer¬
teilt .Beidenhieraufvorgenommenen
WahlenwurdenzumerstenVigi¬
präsidentenBischofDr .Mayer ,zum
zweitenVizepräsidentenM.Homola,
zuVerwaltungsausschassenLandes¬
ausschußRegierungsratDr .Gustmann
Magistratsdirektoru .R .MoritzPreyer
u .Kammerratkais .Rat .Gustav
Schweinburggewählt .

NeueGenossenschafts-Kommissäre.
AnStelle des dienstlichverhinderten
MagistratssekretärsDr .HugoFritsch
wurdefür die DachdeckerGenossen¬
schaftMagistrats-KommissärDr .An¬
sonSchwarz ,undfür dieGenossen¬
schaftderSauerkrautlerMagistrats¬
Konzigist2 .TheodorPetteralsbehör¬
licheGenossenschafts-Kommissärebestellt.

SubventionenfürHumanitäreZwecke
DerStadtethat nacheinemBerichte
des M .habe bewilligt demKatho¬
lischenWaisenhilfsverein,1500
KaiserFranzJosefSchutzhausstiftung

imSachwald,200M,ZentralKrippen,
verein 2000 m .Verein Gut¬
Herzen50r ,Theresienvereinzum
SchutzejüngerverwaisterMädchen
50 R .Kleinkinderbewahranstaltan
den Kaisermühlen ,2000K ,Frauen¬
Wohltätigkeitsverein ,FranzJosefs¬
Kinderhort100VereinzurEr¬
richtungundErhaltungeinerKinder
bewehranstaltunter denWeiß,
geben 1000 Verein zurAus¬
speisunghungernderSchulkinder
im3 .Bezirk ,200M ,I .W .Ferien¬
KolonenSpar -u .Unterstützungs
vereinfür Kinder600K ,franz .
Waisenversorgungsverein,200x
KlosterundAnstaltvomGutenhirten
200k ,SchutzvoremzurRettungver¬
wahrlosterKinder1200Kleinkei¬
der Vortranstalt inGangendorf
1680 ,I .wang .Unterstützungs¬
verein für Kinder200u .Marien¬
Knabens ,100 ,Kinderbewehr¬
anstellu .Knabenfortum10 .Bezirk
5000KongregationderBerech¬
Schwesternvonderschmerzhaften
Mutter800K .VereinKinderbe¬
wehranstaltin Simmerung600x
PrivatkindergartenPaulineSchöber,
in12 .Bezirk150K.S .JosefKinder,

alerei ,420 ,Vereinder
Kinderfreunde( 13 .Bez. )400Verein¬
der KinderfreundeinBaumgarten
200K ,VereinderKinderfreunde
vonLanz100K ,Kleinkinder¬
Vorleanstaltam14 .Bezirkinder
Pfarre Reindorf3000Knaben
Asylu .JosefVinzentinum400,
KleinbinderbewahranstaltderKon¬
gationderBruch .Schwesternvom
hl .Vincenzv .Paulim15 .Bezirk
400 MeinKinderbewahranstalt
Neuleichenfeld800undeinen

einmal Baukosten von

1200Kinderwartenstalt16 .Be¬
300RKommunal-Kinderbewahr¬
anstaltam16 .Bezirk3000k ,Verein¬
vonKinder -u .Jugendfreunden
am17 .Bezirk300Kinderhört,
am18 .Bezirk1100Komiterzur
ErhaltungdesAspes ,Tagesheim
statte für schulpflichtigeKinder
500K ,Kleinkinderbewahranstalt
in Döbling 1200 Knaben ,
heim ,am20 .Bez .1000Ortsschul¬

rat in Schwerberg60 .
Wiener Stadtrat

Sitzungam14 .Dezember
Vorsitzenderu .B .Dr .Neumaner.

NacheinemBerichtedesM.
Brauniswirddie Unterteilungder
von der Hofpasse ,Denlergasse ,
KreditstrafeundGrenzgassebe- ¬
grenztenAreaim14 .Bezirkan¬
Ausmaßevon 3793Quadrateter
auf 7 Baustellengenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.habe
wirddenbei derHeizundelektri¬
schenAnlageimneuenRathause
sowiedenbeimAussichts-u .Reinigung
dienstfür dasalte undneueRathaus
verwendetenprovisorischenBediensteten
nachzehnjährigerunterbrochener
zufriedenstellenderDienstleistungan¬
falleihrerohneihrVerschuldenun¬
tretendenDienstunfähigkeiteine
Pensionzugesichert.Dieselbebeträgt
nachzehnjährigerDienstzeit40Per¬
zeitdesletztenLohnbezugesu .steigt
mit jedemweiterenDienstjahrum
2 Verzeitbis zurvollenHöhedes
letztenLohnbezuges.BesondereRichtig¬
keitbesitztdieseProvisionierungfür
die Reinigungsweiber,vonwelchen
mancheschonseit vielenJahrenim
DienstederGemeindestehenu .denen
bisherdieWohltateinerAllersver¬
sorgungnicht zugesprochenwar¬



derVeranstaltungvonWeihnachts¬
erlichlichenin denstädtischen
Kindergartenwerdensubationen
imGesamtbetragevon2210kernen ,
bewilligt.

NacheinemBerichtedesM.Wessel,
wirdder Übernahmspreisfürden
der Realität C .Bez .Magdalenen,
strafe 52vonderMagdalenenstrafe
und Tanelligasseeinzubeziehenden
Sensengrund an Ausmaßevon
ca 114 Quadametermit 160Nov .
nengar Quadrameter ,dieSchadlos,
haltungfür denzurVerbreiterung
der Hanelligasseabzutretenden
Grundstreifenpr 20quidentin
ter mit 55 ferner perquadrat
veterfestgesetzt.

Andie Polizeidirektionwerden.
Räumlichkeitenin der neuenMarkt¬
riktualienhaltezurErrichtungeiner
Sicherheitswachstube ,um900Kronen
jährlichvermietet .

fürdenSchötterbedarfdesBezirks¬
Marieliwirdein Kreditvon300
Kronenbewilligt .

die DotierungderFischmarkt.
anlagenächst derResanbrücke
mit17CatholiterHochquellenmesser
ger Tag wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.Ritter
wegwirddie Schadloshaltungfür
denzur Straße abzutretendenGrund
bei der Realität wiederSachen
bergasse28 per 1033Quadrat ,

meter ,mit24KronenperQuadrat
meterfestgesetzt .

NacheinemBerichtedesM.
Braun ,wirddemHumanitären
Geselligkeitsverein desvor¬
mals Gandendorfer im
12 .Bezirkder ursaal derKa¬
beitsschule ,12 .Bez .Schönbrunn,
vorstrafe189zurVeranstaltung

einerWeihnachtsbeteilunganver¬
Schulkinderam18 .d .überlassen.

NacheinemBerichtedesR .Graf
wirddieHerstellungvondrei¬
doppellenundsiebeneinfachen
Gartengriffen imAnbringer
Friedhofegenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Oppen¬
berger ,wirdderTurnsaalderSchul¬
2 .Bez.SchuttenstrafeindemKaiser¬
mühlerHumanitätsvereinzur
VeranstaltungeinerWeihnachtsbe¬
teilungam18 .d .überlassen

VerbreiterungdesDurchgangesbeim
VolksgartengegenüberderBeclara¬
ÜberAntragdes M .Bielstark
wurdeseinerzeitdasObersthofmeister¬
amtSr .Majestätersucht ,dendurch
gunggegenüber ,der Bellariader
in seinem gegenwärtigenZustand
für denstarken Passantenver¬
sehrnichtmehrgenügt ,entspre¬
chendverbreiten zu lassen .Das
Obersthofmeisteramthatmirder¬
Gemeindevertretungmitgeteilt
das in der frostfreien Zeitdes
nächstenJahresdieseVerbrei¬
terung in der Weisebewirkt
werden wird ,daß neben demvor¬
handenenGitterhornocheinzweiter
gleichgroßeshergestelltwird .Gleich¬
zeitigwerdenbeidieserGelegenheit
genseitensderBurghauptmannschaft
mündlichzugesagtwurde,dielasti¬
genu .denVerkehrsehrbehindern¬
denhölzernenBurgerstockbesei¬
tigt werden .

StädtischeStraßenbahnen .ÜberAn-¬
trag des M .D .Deutschmannwurde
in derheutigenSitzungdesStadtra¬
sesderBeschlußgefasstdieStraßen
bahnen Dresdenstrafe im2 .
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BezirkdurchdieStromstrasseund
EngertsstrafebiszumKaiserplatz
zu verlangen ,umdemPubli¬
kumnacherfolgterexekutiver
EinstellungdesBetriebesder
Dampstramung ,eineVerbin¬
dungvonFlorisdorfzumReig¬
bezw.Gnadzuverschaffen.DerMa¬
gistrat wurdebeauftragt ,fürdie
schleunigsteDurchführungdesBaues
Sorgezutragen.
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BeeidigungvonAngestelltenderstadt.
Straßenbahnen.Heutevormittagslegten
ungefähr600neueBeamteu .Bedienstete
derstädtischenStraßenbahnendeninder
EisenbahnBetriebgeschriebenen

die ab .Er¬
te in VertretungderGeneralinspektion
derösterr .EisenbahnenInspektorKais.
RatBaron .DieFeier wohntenbei
am .Dr .BurgermitdemMagistrats¬
direktor Dr .Weiskirchner ,unddem
PräsidialverstandeAppel¬
vondenstadt .StraßenihnenBetriebs,
leiter GradekmitdemStellver¬
treterJunge .DerEidesabnehmer
hielt die die folgendeAn¬
spräche .SiewerdenheuteaufGrund
derEisenbahnBetriebsordnungden
EidderTreueleisten ,diediesbezüg¬
lichenBestimmungendes102derEisen¬
bahnbetriebsordnunglauten :dieAn¬

bei Über¬
treter derVorschriften ,welcheden
sie ergangenenErmahnungennicht
FolgeleistenodereinedieSicherheit
desBetriebesstörendeodersiegefähr¬
dendeHandlungbereitsverübthaben.
in fallen ,wodieHilfederPolizei¬
oderrichterlichenBehördenichtso¬
gleichbeiderHandist ,anzuhalten
u .dernächstenpolitischenStaatsan¬
waltschafts-oderrichterlichenBe¬
hördezurweiterenBehandlung
zuübergeben.BehufsAusübung
diesesdenBahnbeamtenu .Dienern
übertragenenpolizeilichenWirkungs¬
Kreises,sowiezumBehufederge¬
wissenhafterenErfüllungihrer
Verbindlichkeitenüberhauptwerden

jenigennamenu .Diener ,
welchennachdenLokalverhältnissen
dieAufsichtüberdieBahn ,die

hiezugehörigenAnstaltenu .das
die BahnbenützendePublikum
zusteht ,auchaufPrivatbahnenvon
derStaatsverwaltungin Eidge¬
nommenwerden .Dieaufsolche
WeisebeeidetenBahnbeamtenund
Dienergenießenrücksichtlichihrer
Dienstesverrichtungengegenüberdem
Publikum,auchaufdenPrivat¬
bahnendengesetzlichenSchutzgleich
anderenöffentlichenVerwaltungs¬
beanten .Durchdie Ablegungdes
EideserhöhtsichdasVertrauenu.
die volleGlaubwürdigkeitaller
Ihrer Aussagen ,welcheSiegegebe¬
nenfallsgerichtlichoderaußerge¬
richtlichzuProtokollgeben .Durch
die AusübungdesIhnennun
übertragenenpolizeilichenWir¬
kungskreises ,erwachsen ,Ihnen
aber ,außerdemkeineweiteren
neuenRechte ,sondernhabenSie
vonderpolizeilichenGewaltnur
in maßvollerWeileu .unter
sorgfältigstenErwägungderob¬
wollendenVerhältnisseGebrauch
zu machen .Sie habennachvor¬
denJahrgästenmitdergrößten
höflichkeitzubegegnen,dieIhnen
inIhrerdienstlichenStellungoblie¬
gendenPflichtengewissenhaftzu
erfüllen ,denGesetzen,Verordnung
gen ,Instruktionensowieden
IhnenzukommendenAufträgenIhrer
VorgesetztenwilligenGehorsam
zuleistenu .diegroßenGefahren¬
welchederelektrischeBetriebmit
sichbringt ,sichstetsvorAugen
zuhaltenn .NachvollzogenerEides,

ablegungergehtu .Dr .Bürger
dasWort.WieSiewissen,istder

eigentlicheUnternehmerderGel¬
trischenTramwagdieGemeinde
Wien .AlsBürgermeisterdieser
Stadthalteichmichfürverpflich¬

tet ,demfeierlichenAktederEides,
ablegungbeizuwohnenu .nicht
blosich ,sondernauchHerrMagi¬
stratsdirektorDr .Weiskocheru .
ObermagistratsratAppelsinder¬
schienen ,umdiesemAktebeizu¬
wohnen ,weilwireinengroßen
Weildarauf das alte ,die
beiderelektrischenTramwagange¬
stelltsind ,denCharakteröffentlicher
Amtspersonentragen .Wirglauben,
dasses notwendigist ,daßdieseVer¬
fügungseitensdesStaatesgetrof¬
fenwurdeu .ichbinüberzeugt,
sie wirdvonwohltätigenFolgen
sein .AbereineBitterichteichan
allediegeehrtenHerren;sieist
auchbereitsvondemEidesabneh¬
mervorgebrachtworden .Behau¬
denSiedasPublikumso gut ,ich
möchtesagen ,sosonstalsmöglich
ErtragenSiemancheunwilligeAu¬
serung ,diedereineoderandere
lautwerdenläßt .Esistgewiss
nichtbesondersangenehm,wenn
jemand5 oder10 Minutenwor¬
tenmuß .Eskommtdiesvielleicht
vor .Aberselbst ,wennesnichtso
langedauert ,soglaubtderderwar¬
len muß ,daßnocheingrößerer
Zeitraumverstehenist .Wenndain
willigeÄußerungenlautwerden
dannbitteich ,nichtscharfvorzuge¬
her ,sonderndiesmitGeduldzu
überhören.Ichmußauchgarmanches
überhören ,u .sokannichauchwün¬
schen ,daßSiedasGleichetun .Aber
wennes notwendigist ,dannbitte
ichSiemitMäßigungundinder
Weisevorzugehen,daßjedermann
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sieht ,daßderbetreffendeBedienstete
derTrammasichimRechtebefindet.
Ichhoffe ,dasSiediesbeherzigen
werden ,unddaßdieBediensteten
derstädtischenStraßenbahnenein
hlitekorpsimmerbildenwerden.
ZumSchlussesprachderBürgermeister

denWunschaus ,dieBediensteten
derstädt .Straßenbahnen ,mögensich
nachMöglichkeitzahlreichbei¬
Weihnachtsfeiereinfinden ,dieam
21 .d .imFesttagdesneuenRat¬
hausesfürKindervonAngestellten

der stadtische ver¬
staltet wird .

AmSamstagden17 .§ .findetdie
Beeidigungvonweiteren400Bedien¬
stetenderStraßenbahneninderVolks¬
Fallestatt .

DienstjubiläumdesStaatsbahn¬
direktorsRittel .Heutesindesgehe
Jahre ,dassHofratRittelander
Spitzederk .k .StaatsbahndirektionWien
steht .VondenBeamtendesWiener
Direktionsbezirkeswargeplant ,die
sesin öffentlichenDienstenseltene
JubiläumzumAnlasseeinerbeson¬
derenFestlichkeitzunehmen.Den
IntentionendesJubilarsentsprechend
wurdejedochhievonabgesehenu .
es fand ,lediglicheineinterneFeier¬
statt .UnterFührungdesStaatsbahn¬
Direktor-StellvertretersRegierungs¬
ratesMagnerversammeltensichdie
AbteilungsvorständederStaatsbahn¬
direktionimBureaudesJubilarsu.
übermitteltederSeniorderselbenOber¬
inspektorKarstdie tiefempfunde¬
nenGlückwünschederBediensteten.
HerrHofrathättedanktedenGra¬
lantenherzlichstfürdiedargebrachten

sche und der Hofnung
Ausdruck,daßdurchstetesEinverneh¬
menzwischenderLeitungu .den
BedienstetenderDirektioneinewei¬



tereerschrießlicheundgedechtliche
AbwicklungdesDiensteserzielt
werdenmöge.EinebesondereEhrung
wurdedemJubilarbereitsamVor¬
lage durch zu teil ,da¬

den Ba¬
Ritterv .Bilinskipersönlichsein
Glückwünscheüberbrachte,indemer
sichhiebei ,mitVergnügenerinnert,
daßer vorzehnJahreninseiner
EigenschaftalsPräsidentderGeneral¬
direktionderöftereStaatsbahnendas
ErnennungsdekretdesHohenteshiel¬
zumStaatsbahndirektorunterzeichnet

habe.
Meinerantrat.

Sitzungam15 .Dezember.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.D.

WesselswirdeinOffertaufdie
städtischeBaustelleWährungSchoen,
hausstraßeErderVinengasse
wegenzu geringenAnbotes75
KronenderQuadratunterabgelehnt.

EbensowirdeinOffertaufden
städtischenGrundMährigStandgasse
F .1889wegenzugeringenAb¬
des 60 m )abgelehnt .

dieSchadloshaltungfürdenzurStraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätWährungSchopenhauerstraße
4 und46ger435mwirdmit16
gerinfestgesetzt

NacheinemBerichtedesM.Holz
werdenfürHerstellungenbehufsvoll¬
ständigerAusgestaltungdesLegats
derfreiwilligenFeuermehrheiligentadtam19 .Bezirk3596Kronenbewilligt .

M.Genbeck,berichtetüberdie
FragederWiederverpachtungdes
Gast-undSchankgewerbesimSchlacht¬HauseanderAlsim17 .Beck.Es

wirdbeschlossen,denMagistratzu tet .DerErlassdesUnterrichtswei¬
beaufragen,wegenwiederverpach¬steriums ,wirdzur Kenntnisge¬

nommen.DerVereinzurGründunglungdesselbendesGeeignetvor¬
zukehren. einerStaatsgewerbeschuheam17.

beziellwirdersucht,denBetragS .R .Schreinerbeantragtdievon
von7000Kronen,ehelenlichstandern .o .Ratthaltervorgeschriebenen
die Gemeindeabzuführen .DerBe¬BedingungenfürdieHerstellung
trag von40000Kronen ,welcheneineszog .Infolgernin derPreß¬

burger Reichsstrafe vordem die GemeindeWienfür denAnkauf
derRealitätschwandnergasse60BetriebsbahnhofSimmeringderstädt.
demStaateimnächstenJahrezurStraßenbahnenzugenehmigen.(Aug. )
Verfügungzustellenhat ,wirdM.D .Krenbeantragtdiestädti¬

schenDienstvermittlungsstellenim1t , auf denReservefondverwiesen.
12 .und20 .Bezirkinnachfolgenden Subventionen.DerStadtrathatHäusernunterzubringen:SimeringernacheinemBerichtedesM .Tomola
Hauptstrasse76Schönbrunnerstrafe259demSententierenzurBetätigungundJägerstrasse2 und4 . armerSchulkinderin WieeindasvomM.Grafvorgelegte Subventionvon80000Kronepro¬Projektfür denKanalbauinder 1905 ,derKommissionfür dieVer¬VerlitzergassezwischenderZeiter¬ waltungderKerl .R .vonZuckerschenundAlbrechtskreithgasseam16. Erbschaft des Sinnesan¬Bezirkwird ,miteinemKostenersolchevon10000R .pro1904bewil¬fordernissevon6000genehmigt. ligt .Demk .k .Unterrichts-Mini¬

steriumwirdbekanntgegeben,EineneueStaatsgewerbeschule.M. daßdie Gemeindein dieAus¬Tomatalegte in der heutigenSi¬
zahlungeinerSubventionvontzungdesStaatsrateseineNoteder
10000KronenjährlichandieUnter¬Ministeriumsfür KultusundUn¬
richtsverwaltungfür denFalldererrichtbetreffenddieErrichtung
VerständlichungdesTechnologischeneinerneuenStaatsgewerbeschul¬
GewerbemuseumsimJahr1905im17 .bezieh ,unddieErweiterung
in Ausfühlnimmt .FernerwurdenderStaatsgewerbeschulein10. anSubventionenbewilligtfürBezirkvor .IndenErlassteiltdas
WissenschaftundKunstdemAlteriums,Unterrichts-Ministeriummit ,daß
der10000R .derAnthropologischener dasmitBeschlußdesGemeinde¬
Gesellschaft400M,derk .k .Geographi¬entesvom18 .Novemberl .J .geneh¬
schenGesellschaft600,derK.R.ZoologischmigteAnerbietendesGemeinde

vollinhaltlichabgepliere,hiedurcher¬ botanischenGesellschaft1000fl ,dem
scheinen ,diein derStaatsgewerbe¬wissenschaftlichenVerein,Diplikan¬
schulfragemitderRegierung 100f ,der Wiener an 3000R .
durchJahrehindurchgepflogenenderGenossenschaftderbildendenRichter
Verhandlungenzueinemgedach¬Wien2000fl ,demKünsterbundha¬
lichenAbschlussegebracht.DerAn¬gen400M ,demAlbrechtder-Ver¬
tagdesBerichterstatters ,welcherein600l .fürVolksbibliotheken¬
zumBeschlusseerhobenwurde,lau ,derZentralbibliothek3000f,dem

VereinVolkslehalte,imBegrif¬
5000M,demWienerVolksbibliotheks
er im J .B .100 ,demRiemer
Volksbildungsverein1000Rt ,demSt .

200 ,dem¬
mitdesH :Vinzenzvereinszur
VerbreitungguterBücheruSchriften
in WienfürdasLandN .d .100fl ,
der Rath ,Volksbücherderzu
KonferenzanderPfarreNeukirchen,
feld 200WienerJugendfreunde
5 .Bez .50 R .RathArbeiterin
aufderLandstens200M ,für
nationalu .vaterländischeZweck¬
den Dombaumer10000M,
Vereinfür österVolkskunde
1200R .Verein fürLandesre¬
vonN .O .600R .Verein ,Deutsches
Hausin Triest1000R .Germani¬
schesNational - MuseuminStün¬
berg 200 fl ,Vereindarin
Graz 1000 l .für fremden
MehrundSport ,Sr .Vereinfür
Stadtinteressenu .Fremdenverkehr
1000st .Touristenklub1300R.
Ost .Gebirgsverein400Rt ,Vierna
tricketandFortballClub100
fürverschiedeneZwecke,Rath,Volks¬
bildungsverein2000 . ,Deutschöfter,
reichischeSchriftsteller-Genossenschaft
1000M,Verband,katholischerSchrift¬
stelleru .SchriftstellerinenÖsterreichs
400M,Klub .WienerPresse1000Rt,
OsterBühnerin500fl ,Deutsch.
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DeutscherVolksgesangverein400M,
SchutzhausKomitevonSchwarzeu¬
amGebirge200r ,Athenaum
weiblicherBildung200 . ,Österr.
BekämpfungdesMädchen,
handels100R .VereinderVni¬
fektionsgegen100R.



terversorgungderHandarbeits
lernen .Der Stadtgenehmi¬
te in seinerheutigenSitzungnach
einemBerichtedes M .Tomoladas
Normalefür dieAltersversorgung
derHandarbeitslehrerinnenanden
öffentlichenVolks-u .Bürgerschulen
Wien .DiewichtigstenBestimmungen
diesesVormalssindHandarbeits¬

öffentlichenlehrerinne
Volks -undBürgerschulenWien
erhellennochmindestensgehe.
jähriger entsprechenderVer¬
dungimöffenlichenSchuldienst
eineAltersversorgung.Dieselbe
beträgtnacheineranrechentoren
Dienstheilvon10Jahrenjährlich
40Personvon1200u .erhöht ,so
mitVollendungeinesjedenwei¬
derenanrechenbarenDienstjahr
um2 Prozent ,sodaßsie nach40
JahrenanrechenbarerDienstzeit,
das Ausmaßvon 12000Jahr
erreicht diesen Betrager¬

versorgung ge¬
vonderDienstzeitvordem1 .Juni
1892wirdnurdieHälfteinAn¬
rechnunggebracht ,währenddie
Dienstzeitvom1 .Juni1892an
vollangerechnetwird .Handarbeits
lernen ,welchevorErreichung
desZehntenanrechenbarenDienst¬
jahresandauernddienstunfähig¬
werden ,erhalteneineAbfertigung
in derHöhevon1200R .Erfolgt
diesedauerndeDienstunfähigkeit
folge eines inAusübung
ihres DiensteserlittenenUnsel¬
les ,so wirddieHandarbei¬
lehrernsobehandelt,alshätte
sie bereits eineanrechenbare
Dienstzeitvon10Jahrenzurück¬
gelegteAuszahlungdieser
Bezügeerfolgt aus einer in

in der Ein¬

denVaterversorgungsass .
die Landarbeitscheinenhabenzu
dieserKasseeinenfortlaufenden
Jahresbeitragvon25Prozentihrer
geweiligenJedesremunerationzu
zehlen .DenAbgangderKasseso¬
wie die Verwaltungskostenträgt
die G .Wien .DieseBestimmungen
des Normales treten mit dem

zweinächstenMonatsErstennach
derenVerlautbarungdurchden
undLandesschulentinKraft¬

EinrussischeMedaillefürden
Bürgermeister .Daskönnenderin
S .Petersburg1903190stattgehabten
internationalenAusstellungfürEr¬
zeugnisseausMetallundeinhat
außer demder Gr .Wennzuge¬
kommenenPreiß demamDr .Karl
Bürger persönlich in den
Anerkennungseiner bei diesemAn¬
lassebewiesenenInitiation ,u .bereit¬
willigenForderungeinegolden
Medaillezugesprochen.DerKais.
russischeGeneralconsulv .Kudantzen
hat die MedailledemBanmit
einemGlückwunschschreibenheute

übermittelt .
60JahreBuchdrucker,Anlässlichdes

60jährigenBerufsjubiläumsdes
Buchdruckereibesitzersg .Rudolf
Begegen,derseit bestanddes
SchuberbundesdessenMitgliedist
fand MittwochabendsimHotel
Viktoria an derselben hätte ,wo
achtTagefrüherihnseineBerufs¬
Collegengefeiert hätten ,von
Erlebendstatt ,der durchdie
Mitwirkungeiner großenAnzahl

von dem Schu¬
bundeangehörendenKünstlern
festdasGeprägeeinerderbelieb¬
ten SchubladenZeug ,Unterden
Anwesendenbesondensichaußer¬

denJubilaru .dessenFamilieu .B.
Dr .WenigerbeyVorstehenu .Abg.
DienstmitGemahlin,dessenStell¬

veter SauersamerenEringer
hoheRegierungsratseitNewen¬
Genfer ,OberpostkontroloVolk,
die Buchdrukeribitzer,Kaiser
zu kam ,der verleiterher¬
mann ,der Direktor derGranial¬
hochschulederBuchdruckerPolarek
ferne vomSchuberlandVorstand
hatsch ,EhrmeisterPiehl ,Vorstand
mitgliedPhilipSchriftstellerhoff
Allem et denunterhaltenden
Zeit des Abendseröffneteein
festgedicht ,welchesvondenPubli¬
desJubilarvorgetragenwurde.
Esfolgtendanngeistiggesungen
wiederdie Konzerthängerford .
Soedersor derHerrendenhalter¬
mageru .ViktorSchlinger
VortragederHerrenguthanischu .Fritz
oderu .NiedervortragedesAndre¬
Quartett ,InderKlavierbegleitungteil
tensichThormeisterRechtu .Karl.
Lohner.AuchdesEhepaarDienst
erst durch wohlgelungenKla¬
vortrage .ZuBeginndesAbendbe¬
grüßtederJubilardieGästeaufder
herzleichte,woraufv .B .d .Neueger
namensdes abwesendenBe¬
nemen des Gemeinderat
HerrnBegegnungaufdasHerz
lichtebeglückwünschteBezirks¬
vorsicherKinnesfeiertedieOpfer¬
willigkeitdesJubilarsimDienst¬
derAllgemeinheitu .trankaufdie
Familie BegeistVorstand
Jarschfeierte ,in demJubilarden
treuen Schubertündler .Be¬
zweygedachtedesB .F .ge¬
Schriftsteller Alleinsprachin
leunigerWeiseauchdesEhegar¬
Dienst ,V .H .Dr .Mengeauf
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WienerStadtrat .
Sitzungam16 .Dezember

VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Gottbau¬

wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider

Realität geschla¬
per mit 40Kronenper infest¬
gesetzt.

fürdiefreiwilligeFeuermehrin
BaumgartenwordenzurAnschaffung
vonMontenWerkzeugenheitern
Druckschläuchen ,et .1295Kronenbewillig

an
städtischeStipendienanderLehranstalt
für Replicispro 1904den
SchülernAlsonsWeigkrichtu .Philipp
Häuslerzuverlesen .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Holzl
wird demAnsuchenumZustimmig
zurAbteilungderRealitätLöbling
HeiligenstädterstraßederKampen,
gasses .Z .509aufderBaustellen
Folgegegeben.

M.Dr .Deutschmannberichtetüber
die StellungnahmderGemeinde,Wien
zudemProjektederWinkelwasserlei¬
lungs-Unternehmungfür dieErhö¬
gungder NumehrbeimRaubes
imZüllnerbach .DerReferentbean¬
legtdieVertreterderGemeindeSie
zuermächtigen,beideram17 .d .
stattfindendenwasserrechtlichenVer¬
handlungdieErklärungabzugeben,
daßdieGemeindeWienausSicherheits¬
rücksichtensichgegenjedeErhöhung
der Numehraussprechenmüsse ,be¬
sondersaberliegegegendasvorlie¬
gendeProjekteineReihevonGründen

4

technischerNaturvordemAntrag
wurdezugestimmt .

M .Genelegt dieSchluß¬
nungüber die Bauführungenim
HernalserFriedhofevor .DieGesamt
kostenstellen sich auf 5000262 .

NacheinemBerichtedesM.Tomola
werdendemDienerThierschutzen

800 Stück Hundermerkenzum
halbenPreisepro1905überlassen.

demI .WienerVolksküchenver¬
eine wird der Konsaalderneben¬
volksschule,OtteringPapergasse18
zumZweckeder Ausspeisungarmer
Schulkinderüberlassen.

NacheinemBerichtedesM.Hörmann
werdenfürdieErweiterungderVeterinar¬
amtskanzleramKindermarktein S .Mar¬
3635Kronenbewilligt.

fürdiestädtischenSammlungen.Hof¬
rat Prof .Dr .Weinlechnerhatgesternzu
HandendesV .H .Dr .Neumayerfür
diestädtischenSammlungeneineneuer¬
licheSpendegemacht.Dieselbe,ein
prachtvollinSilbergetriebenerBücher¬
wurdedemProfessorWeinlechnervon
deni .J .1864inOffizierspitalevon
ihmbehandeltenOffizierenverehrt.
derDeckeldesBücherstragteine
weiblicheFigurdarstellenddiegen¬
mitBücherundbis .DieSeitendes
BecherweisendenSchilderauf ,welche
nachstehendeInschriftentragen :Herrn
med .Dr .JosefWeinlechnerinDankbarer
hierung an sein die Wir¬
keralsordinierenderArztdesOffizier¬
Spitalsim . k .Augerten1864.

dieGründerdesSpitals .P .Complow
lasse ,Hauptmann,f .Huber,
F .Kinder,Alb .Ritterv .Klein ,G.
Lacker ,L .Lutter Möl¬
mann ,FranzKleinS .Mayerhofer,
H .Ritterv .Mauerer ,F .Nowak,
P .von S .Petermann ,
Reithofer ,G .Söller .Wenn
J .Stockholzerv .Hirschfeld,Son¬

Becker

In demSpitalestandeninali¬
cherBehandlungdie Herrenhaupt¬

mann c .Wendt ,Obl .S .Ja¬
portant .C .Pachner ,ge¬
Tarta u .sagte
Lt Ritter v .MarcusMajor
c .Schack ,l .J .Hofmann
derSadtrathataucheinemBerichtedes
M.Dr .Kannbeschlossen,vierAquarell,
vomMalerRudolfSchmidtfürdie
städtischenSammlungenanzukaufen.
EssinddiesSujetsausderVergasse
derVatergasse ,demWildpremarkt
so die Leingrubenkirchevonder
demoliertenPolizei-Gesangenhaus.
Realitätausgesehen.



Wiener Rathaus kommen
derKarthaus Feb .16472 .

Jungeu .gewant .Redaktionge¬
Samstag 17 .Dez .194 .

die Armeeder Schulkinder .Am
1 .Oktober1904bestandeninWien¬
26 allein Volksschuleund
11Bürgerschulen,dieselbenwerden
von 100637 Knabenum2930
mehrals imVorjahrs103828
Mädchen( um2649mehr ,zusammen
von204515Schulkindernbesucht .
AußerdenbesuchtendieAbteilungen
für nichtvollinigeKinder186
Zöglinge.Insgesamtbetrugder
zureichsimheurigenJahr¬5559Schulkinder.

WeihnachtsfeierderKinderschutz,
stationen .DermorgenimTesta¬
desRathausesstattfindendenWeih¬
nachtsfeierdescharitativenVerei¬
nes Kinderschutzstationenwerden
außerderProtektorinErzherzogen
Maria Josepha auch die

Maria Anna u .Mar¬
Theresia ,GemahlindesErzherzogs
CarlStephanbeiwohnen.

WeihnachtsfeierderstädtischenIn¬
dustrie-Unternehmungen .Indernäch¬NachestenwerdenimFesthanedesneuen
RathauseseinerAnzahlvonKindern

derBedienstetendergroßenstädtischen
Unternehmungen ,Christbescherungenberei¬
seztworden.DieWeihnachtsfeierfürdie
KinderderAngestelltenderStraßen¬
bahnenfindeam21 .J .fünfUhr,
derGaswerkam22 .d .fünfUhru .

derElektrizitätswerkeam23 .d .halb
alsUhrabendsstattRathauskeller¬
wirt ,Domherveranstaltet ,am
20 .d .vonUhrnachmittagsinderVolks¬
halte des HauseineChristbaumei¬

bei welcher eben
Kinderewerangehorigedes
dages in Winter denbe¬
en werden ,welcheausbeidenden

der RäteunterantendesRathaus¬
stellersungeschaftwurden.

Warmesteren.DiesechsWarmestuben
derWienerWärmestubenu .Wohltätig,
keitsvereins wurdenin derWoche
vom9 .bis 15 .d .von26442Man¬
nern ,18811Frauenund41453Kin¬
dernzusammen16700Personenauf¬
gesucht.DieauchzurNachtzeitgeöffne
deWärmeubein 20 .Bezirkwurde
in derzweitenDezemberwochevon
949Personenbenützt.

ZumKapitelStrafhausarbeit.Im
AuftragederRegierungbesichtigtevor¬
kurzemeineKommissionbestehend
ausdemSektionsrateMaxBeyer¬
unddemMinisterialkonzigistenDr.
OttoSteindlvomHandelsministerium
Ministerialsekretär,Dr .JohEdlerv.
MayervomJustizministerinHandels¬
Konsekretär,Dr .Maxv .Tagna¬
Wienu .demKammerkonzigistenDr.

Conrad Reichenberg
Genossenschafts-InstruktorKais .Na¬
MichaelAdler,dieStrafanstaltinSein,
umdieStrafhausarbeitzustudieren.
IndennächstenTagenworden,die
anstellenNedo ,u .dieZwangs¬
arbeitsanstaltin Kornburgvon
dieserKommissionbesuchtwerden,um
auchdortStudienzumachen.Inscha¬
tererZeitsollendannaucheineStudien¬
weitenachBauern,Würtemberg,Frau¬

und Sohn zugleichen
unternommenwerden .DasErgebens
dieStudienwirddannzusammen¬
gehabtu .aufGrundderselbender
werdenderRegierungVorschlageun¬
terbeitetwerden,umdieStrafhaus

gebetzuergebesiesodaßer
Strählingebeschäftigtwordenund
wederdie Induster u .derGene¬
nochderfrei ArbeiterschaftSchaden

oderNachteilzugefügtwerde.
GemeinderatlicheWahleninAusschüsse.

dieGemeinderathat in seinergefrigen
SitzunggewähltdenAuchfür
denBauundBetriebderstädtischen
Elektrizitätswerke k .Güter ,als
Ersatzmann ,in denAusschußfür
diestädt .GasbeleuchtungG .Schneider
als Ersatzmann ,in denAusschuss
zu durchführungdesBaueseiner
zweitenHochzuellenleitungu .der
Bautenfür die Ergänzungder
KaiserFranzJosefHochzuellenleitung
G .Messen ,als Ersatzmann ,in
denVerwaltungsausschussderstädti¬
schenKaiserFranzJosefJubiläums¬

Lebens -undSenten-Versicherungsan¬
statt an ,alsStellvertreter ,
in dieKommissionfürVerkehrsanlagen
in WienG .Dolegal ,alsErsatzmann
in denAusschußdes Aplareinesfür
Obdachlossdie G .Glöße ,Ritter .
findungu .SeitzalsMitglieder.

BeeidigungvonAngestelltender
städtischenStraßenbahnen.Heutevor
mittags legten ,weitere 600 nenan¬
gestellteBeamteu .Bediensteteder
städtischenStraßenbahnen,deninder

Eisenbahn Betrieb gesche¬
benenDienstenab .AlsEidesabneh¬
merfungierteauchheuteInspektor
kais .RatBaronin Vertretungder
Generalinspektionderösterreichischen
bahnen .Der Feier wohnenbe¬
am .Dr .BürgerMagistratsdirektor

442 .

Dr .WeiblicherObermagistratsrat
AlpesBetriebsterhandelvon
denstädtischenStraßenbahnenmit
demStellvertreter Zugu .vielen
BeamtenHn .Dr .Burgerrichtete
ebensowiebei deramletzten
donerstagvorgenommenenBeerdigung
vonStraßenbahnBedienstetenin
dieselbendesErsuchen,vonden
ihneneingeräumtenBefugnissen
nurinunstvollsterWeiseGebrauch
zumachen .

SitzungenimRathause.DerGe-¬
meinderat hält in der kommenden
WochekeineSitzungab .Stadt¬
sitzungenfinden ,Dienstagund
MittwochzehnUhrvormittagsstatt.

adTheiler
ManschreibtundausBerlin,Rudolf

SeidlerhielteamNationaltheater,als
BelestigliginderMillionenbrautu .als
GroschinderFledermansschöneErfolge.
in vonihmin derMillionenbauge¬
sungenesu .inserierteKanzli ,am3 .
erktederSchlägerderOperate.

UmfreundtAufnahmebittet,höflichst
Rudolf



Wiener Rathenverregenden
18 .Dezember84

WeihnachtsfeierderKinderschupfftig ,
nenheutenachmittagsfandinfest¬
samtdesneuenRathauseseineVolmacht¬
erfürdieKinderdervomLande
M.D .erhaltenenTageserholungsstätten
u .dervomVereineKinderschulpationen
erhaltenHeimstättenstatt ,welchewohl
diegrößteFeierseinmag,diebishe¬
in dieser Art in WienRahthand .300
Dieser2000vondenErholungsstätten
und1000Vereinskinderfüllenden
gegenbeleuchtenSaalaufdessen
dein hellemLichterschmuckder
Fristbaumerstrahlte,vorwelcheeine

NaturdesJahr-Kindleinsaufgestellt
war .ZweiErzherzoginnen,u .eine
ganzeReihevonMitgliedernderhohen
Aristokratieu .offiziellenPersönlichkeiten
nahmenan der Feierteil .

imFestsaalhattensicheingefunden:
WeisbischofDr .MarschallmitdemZer¬
ner Trimm ,MherPfarrer
hier Abel u .Regium
QuerdienHanauscheku .viele
Mitgliederder Geistlichkeitferner
StatthalterGrafKielmanseggmit
GemahlinAbg .PrinzAlsKirchen¬
ten v .B .B .NeumägerLands¬
ausschuß .Seiner sammtGattin ,
der ehem .Präsident desVereins
inderschusstationenGrafSpiegel¬

Diesenburg ,PrinzessinOlga
Liechtensteindie Gattindesant¬
wischenBotschistersesSorer
Gräfin JohannWertheim ,

GrafChofedahinkaminsti¬
GesinMaiCasse ,GroßenMi¬
Buch ,Baron Schell Bombell
BronWeicheBaronRuth ,
dieVorsteherndeshernacherOffi¬

43
zuTochterInstitutesGrafen
Geldernnachu .dieVorscherin
des Ziel MädchenPensionats
Frau Baukowska ,et endlich
dieG .Sehlik ,Dr .Perger ,sich
ler ,Prof .Sturm ,Essenberger,
Bez .VorsteherSchwarz,Magis
dieMag.RäteDr .Weiser ,Dr.
Späth ,KanzleidirektorMeyeret .führen

KnappvorvierUhrerschienen
in kurzeraufeinanderfolgeCopher.Annungirter

zoginMariaJosephainBeglei¬
lung der dem BaronPe¬
an ,u .desObersthofmeistersGrafen
Notizu .dannErzherzogin
MariaJosepha,mitderObersthof¬
GräfinAken ,u .gefolgt vondem
ObersthofmeisterAllgrafSalmbei
derFeststiegevor .DieErzherzogin
würdeamFusteder Befestendevom
BeiDr .Burger ,demMagistratsdirek¬
vorDr .Wilkühneru .Präsidialverstand
Appelbegrüßtu .in denEmpfangsalen
desBürgermeistersgelebt ,woder
Präsidentdes VereinesGrafSyla¬
Taronamit denbeidenVicepräsiden
denPrinz der Liegensteinund
OberkommissorDr .H .Bogischu .dem
KassierFächer,diehohenHerrschaften
begrüßten.VomEmpfangssaaldes
Bürgermeistersbegabsich danndie
ErzherzogineninBegleitungihrerCor¬
legein denFestseel ,wodannpro¬
grammgemäßdieFeiersichabwickelte.
hingeleitetwurdedieFeier ,durcheinen
ChorderSangerbundesdreizehnlinden:
Habsburgscar ,woraufPräsident

GrafSchla-Barona,dieProktoren
des VereinsErzherzogenMariaJoseph
u .duErzherzogenMariaAnniala¬
aufdasehrfurchtsvolleimNamendes
Vereinesbegrüßte,derProtektorenfür
die demVereinangedieheneUnterstü¬
tzungaufdasehrerbietigstedankte ,dann



auchindankbarerAnerkennungderUn¬
verfügunggedachte,welcheseitensdes
LandesV .S .u .insbesondereder
Gn.WiendemVereinzuteilwurde
MiteinerherzlichenMahnungandie
KinderschloßderPräsident.

Nunmehrtrugen2 Mädchenfestge¬
dichtevor ,gleichzeitigwurdederErz¬
herzogineinkleinerWeihnachtsbaum
überreicht ,geschmückt,mitPapier¬
Verrechen,aufwelchendieNamenjener
SchutzKinderstanden,welcheausder
SchuledieNote1 feinbrachten .Ein
weiteressinnigerGeschenkwurde
derErzherzogenseitensderKinder
derTages-Erholungsstabenüber¬
reicht ,aufeinemSammlpolster,ein
versilberterEichenzweig,derimWie¬
nerWaldgepflücktwurde.Bischof
Marschallhielt ,sodanndieFestredein
welcherer dieBedeutungdesWeis¬
nachtsfestesauseinandersetzt.Nachdem
derSangerbund,zehnlinden,einen

werenChorzumVortraggebracht
halten ,verdolmetschenzweiKinden
denDankderKinderfürdiehohe
Protektorinu .denBürgermeister
woraufLandesausschussSteiner
desWortergriff ,umnamensdes
LandesV .S .der Erzherzogindem
VereineKinderschulstationenu .der
GemeindeWienaufderherzlichstezu
danken.BeidieserGelegenheit,teilte
Landesausschußeinermit ,daßder
m .v .Landesausschußvonneuerliche
Subventionvon50000Krampur¬
ErrichtungeinerdrittenTageser¬
holungsstättefürarm ,kranku .
derErholungbedürftigeKinderim
PräterfürdasnächsteJahrausgewor¬
fenhabe .Esschloss ,indemerden
KindernfröhlicheWeihnachtenu .ein¬
herzlichesAufWiedersehenimnächsten
Frühlingzurief ,

19

kummer auff der bei
bürgerdasWort .Esistein
eigentümlichetu .wiemansagen
michschöneramtlich ,wennman
vonhierobensinntsiehtindenSaal¬
KindesantlitzenKindesentlich ,es
ist einefreiliche Freudeund
aus jedemPrahlt dieGenugtung
in leuchtetdieFreudewieobstfest ,
DasheutedenKindernbereitetwird.
zierlicheHoheit,wennsiedasWerk
derKinderschuttzstationenüberbliben,
müßendiesegen.DasWerkistgelangen
undversagen :dennJemandumdes
Verlustzukommtdasselbegefördert,
zuhaben,sosindsieeskais .Hoheitdurch
lauchtigsteFrauJohannMarieJahr¬
anfallsdielasterWortedesJaren
Landesausschusseskeinerundquis
vorallenaufdasfreudigsteBegrüßte
worden ,er michzustatten ,solasse
für ein KinderderStadtwie.
IneinemgnadschenBlattesichtzwar
geschriebe.EssolchefesteeineArt
paratsind !Nunja ,solchefestesind
eindecadi ,einJarobderguten
wegengegrunterseinenwelchedes
Volkversetzen,undichmöchtewünschen
daßichinderTagewäre,alleArmen¬

siebegrüssen .Kinder ins
zukönnen,daßichihnensagenkönnte,
DieHerzenderMenschensindnichtbe¬
storben,sieschlagenfürLuhewerden
immerfürnachschlagen?(Beifall.
ZumSchlussemahntderBeideKinder
zurLiebezuKaiserindemPass .Hans
ichschließtmitdemRufSrMajestät
derKaiseru .beyganzenKais.Haus,sie
lebenhat .

anischeJahrefohlen,dannwurde
die als seinengesungen.

DarnachwurdedieKindermitdem
Geschortenschritt,udieHauplatten



Brudermiteiner Hausebeitet .
fur derKinderderHauserholung
stattenin PohlendorfundHoteldort
wasvordemerstein derWorthalten
ein ganz verabreichtworden .
Esgegen6Uhraberfertigteder
gegendesRathaus .

Stadtratssitzungen .DerStadtrat,hältin
derkommdieserWocheMittwochu .Freitag
gehtvormittagsSitzungenab¬



WienRathaus u .Korrespondent
Anl .16472 .7 .NeuesRathaus

sagt u .von der Rud .
14 .Jahrg. Wien ,Montag19 .Dez .1904

Vereinfachungin derAuszahlung
derBeamten-undDienergehaltebeim
Magistrat bisher die Be¬
derstädtischenBeamten,Kanzlistenund
Dienerderart ausbezahlt ,daßjeder
Angestelltemonatlichgenauden12.
TeildesJahresbezugeserhielt .Infolge¬
dessenmüßtenallmonatlichdieBezuge
nichtbloßin Kronen ,sondernauchin
derentsprechendeAnzahlvonHellern
zur Auszahlunggelangen ;dazukommt
noch ,daßauchdiePersonaleinkommen,
steuer in 12gleichenMonatsraten

zumAbzugegelangt ,wodurchsich
wiederBruchteilevonKronenergeben.
dieserVorgangist ein ungemeinschwer¬
fälliger veralteter ,u .verursachtder

städt .HassederStadtbuchhal¬
tung eine bedeutendeErschwerungin
der Buchführungundin derGeldge¬
barung ,denBeamtenu .Dienern ,
aberkaumeinenVorteil .Esistdaher
alseinwesentlicherFortschrittzube¬
grüßen ,das der Stadtrat überAn¬
des Magistrats eine Änderung
in derAuszahlungdahingehendbeschlos¬
senhat ,dieBruchteilederBezage
welchein Hellernausgezahltworden

sollen ,währendder einzelnenMo¬
nateunberücksichtigtzulassen ,so
mitdieBezugewährenddesJahres
nur in vollen Kronenauszuzahlen
u .imletztenMonatdesJahresdie
unberücksichtigtgelassenenHeller ,wel¬
che sodannin der RegeldieSumme
von4oder8Kronenausmachen,zur
Auszahlungzubringen .DergleicheVor¬
gangwirdauchbei denAbzügenfür
Personatenkommensteuer,Dekretstempel ,

GehaltsvorschüsseundGehaltspfandungen
angewendetwerden .Umjedochbei
den Abzeigeneinen aus derSum¬
mierungderunberücksichtigtgelasse,
nenHellermöglicherweiseentstehen,

den allzugroßen ,
den wird der beim Dividieren der
Gesangebür,durchdie Anzahlder
RatensichergebendeRestinganzen
Kronen ,in denerstenMonatenmit
monatlichje einerFronabgezo¬
gen ,währenddie Restbetragein
Hellernerst imMonateDezember
zu berücksichtigensind .Wenn
ein in 20 Statenabzuziehender
Gehaltsvorschuß375f 50hbeträgt ,
so machtdermonatlicheAbzugzu
nächst( 37550 .20 )18k aus ,wäh¬
rendder verbleibendeRestger¬
1550in der Weiseaufgeteilt
wird ,das in den ersten 15Monaten
ein Betragvon1 Kronenmehr ,so¬
mitvon19t u .derRestbetragver¬
50Hellernam20 .MonatezumAbzug
gebrachtwird .Dahiedurchnureine
Auszahlungsvereinfachunggeschaffen
wurde ,bleibenselbstverständlichdie
AnsprüchederBewendenaufdierech¬

nungsmäßigfür jedeneinzelnen
MonatentfallendenHelleraufrecht,
warbeieinerimLaufedesJahres
notwendigwerdendenfrüherenAb¬
rechnung( z .B .wegenResignation
Pensionierungu .s . . )berücksichtigt
werdenwird .DieseAnordnungen
ten schonbei dernächstenAuszah¬
lungderAktivitätsbezügeu .Pensio¬

nen inKraft .

Glühlampen-Einkaufs-Genossenschaft
derösterr .ung .Elektrizitätswerke.Am
17 .d .konstituiertesichhiereineAnzahl
der hervorragenden erischen¬
trizitätswerke ,darunterfactliche

4
MeinerHern ,zueineGenossenschaft
für denEinkaufvonGlühlangen.Eine
AnzahlungarischerWerkewirdder
Genossenschaftebenfallsbeitreten.Die
letztere erstrebt die Verbilligungdes

Lampenreises ,insbesondereaberdie
VerbesserungderLampenqualität.
SiewirddenEinkaufderGlühlangen
für ihr MitgliederaufGrundver¬
schärfterQualitäts-Bestimmungen
besorgenu .behufsÜberprüfungder
zuübernehmendenLampeninWien¬
eineeigenePrüsstelleerrichten .Die
auf diese Art besorgtenLampen
werdenals Qualitätswärebesonders
kenntlichgemachtworden ,u .beiden
betreffendenElektrizitätswerkenfür
jedermannzuhabensein .Inden
VorstandderGenossenschaftwurdenge¬
wählt .IngeneRost( Wien) ,Direktor .
StellvertreterKarl( städt .Elektrizi¬
tätswerk ,Wiendirektor Hartmann
frau ,in denAufsichtsratdirektorDe¬
sernS .K .G .DieDirektorFincke
A .C .F .3 .Wind,direktorScherrich¬
sing ,direktor Bibel ,Karlsbad
u .Beschenkel(Pressburg) .

NeueArmenrate .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Busch
dieWahlderHerrenKarlschau¬
er ,mit FranzFischerWilhelm
SchreyerundKarlMüllerge¬
Armentendes BezirkesMei¬
ling ,desHerrnwarhattenbach
zumArmenratdes BezirkesMaria¬
hilf ,der HerrnAntonAppel ,Prod .
Gottlob,AugustGrimmu .EduardReit¬

mannzu ArmenratendesBezirkes
Fünfhaus,fernerdieWahldesHerrn

GeorgRögerzumRechnungs¬
führer desArmeninstitutes
Neubaubestätigt .



Feuer Rathaus respon¬
20 .Dezember 190
Pag .Rudolfzig
Weihnachtsfein derRation

tellet .Hat 7 Jahren bett hatt
an Millionis derart mit
anlassung eineStangusti¬
actis deferanten umAus¬
vonKinderneiner Gestrictsange¬
seltenin einpersonalist actavon
sichmitbeteiligtin sortesder
selbstfurerfiel esstrebt ,dieal¬
juncte proderbruch feier
sofestlichals möglichzugestalten.

ken wurden keiten auf den
vollständigbekleidetichreichbeschritt

da heutigenfeier volenta zuim¬
Eüch mit demObermassen
so April 9 .fallen den
Schöpflicher sein Pro¬

Handelskammerat nul¬
wegen de faut oculari
er personali in die fur
Nun widerweg ,aber bur¬
telt Reckenratelu .erdoppel¬
generatam decoll der pa¬
so von ein er von Burg
partete daherdie teilung dessure
stiller Dicher bitten sichin
denDienstdesgutensachegestellt
SobeschenktenKindersprachein
poetischer Weiseer danckaus ,a
ein gegen seines spiel ein¬
aufgeführt ,es insbesonderede¬
kleineHelet1 )derkleineKraut
Stoffelsichauszeichneten,

4

in blosseder spielengabeum
Apotheosefür denBurgermeister
Reskellerentdemfacturauff¬
neiden ist an ihmzuge¬

einige ipso iurare ,
den fest vel in Kammin

Hoffleute Gesund¬
92

am tam regte sprach allen
nun an zum kamen er¬
Alsobeigetragenn,denSackaus
also mit einem Nach auf dem
Burgermeister ,Ihmdie
danke in werden demehe¬
kam Dombau und zum
terlasse lui fait Burgeschil¬
barenDicheinpatriotische

ansport ob es
facherbegeistertaufgenommen
fleck auf denKeiger1

klang .Mitdenbringungder
solte schlossen Lubiche
tein ,worauf d 26 .Kindmit
mir sein bewirktwurde .



einer Rathaus .Korrespon
Rel .1647 .7 .NeuesRathaus

Herausgeberu .verant .Redaktor.
Wienam20 .Dez .19014 .Jahrg .

Weihnachtsbescherungen.Anzweivor¬
schiedenenOrtenaber fast zuselben
Stundefandengestern nachmittagsim
Bezieht.WährungzweiWeihnachtsbescherungen
statt ,denenweiblicheMitgliederdesKaiser¬
hausesbewohnten.Umhalb5Uhrfanddie
WeihnachtsbescherunginderAbteilungfür
schwachsinnigeKinderimSchulgebäude
AnastasiusGringasse10statt .Dieserfeier
wohnteErzherzoginMariaJosepha,inBe¬

gleitung der Mar¬
dembei .UnterdenFestgatenbemerkte
manGräfinhogsBaronVilinghof
Schell ,BaronSchellBombe,Stadt
Tomola,Bezirksvorscher,Baumann,Polizei¬
rat WeinbrennerBezirksschulinspektor
kais .RatKeller ,ProperatorMauer.
ImTurnsaalderAnstaltbefindetsicheine
kleineBühne,aufwelchergeschmackoll
dekoriertderChristumaufgestelltwor¬
der Obmanndes KomitersNowakbe¬
grüßtedieFestgastaufdasehrerbietigste
worauf Baron Schl .
Tomola,OberlehrerSchweru .Bezirks¬
schulinspektorFellerAnsprachenhielten
die BeteilungnahmErzherzogen
MariaJosephaeigenhändigvor¬

EinehalbeStundespäterfandin
TeschaaledesNährigerKathausesdie
WeihnachtsfeierdesVereines,Kinderhort
statt ,welcherdieProtektorenErzherzogen
MariaTheresiain Begleitungder
HofdameBaronWallwardbewohnte
Außerdem hatten sich ge¬
Dr .BürgerAbg.PrinLiechtenstein,
MagistratsdirektorDr .WeisSöhner ,mit
Gemahlen,ObermagistratsratAppel¬
MagistratsratPeterPhilipp ,Pfarrer
MerPanholzerBezirksvorstehernStall¬
vertreten OrgauerdiePacher

Dr .Wesselsu .UrbanLandesgerichts
dar¬

samt Gemahlin Gräfin
ein Ge¬

privatWeinbrenner,Bezirksschul¬
schaftenKais .RatFalleetc .diefeier
wurdeeingeleitetdurcheineAnsprache

des Brismann .Vater
worauf die ObmannStelleter
hernDr .WeiskirchePfarrerPan¬
hölzerMagistratsdirektorDr .Wei¬
kirchner in endlich derBürger¬
ser Anspruchenhielten .Nachdemnoch
derpadagogischeLeiterdesKinderhore
LehrerKranck ,denKinderndieBedin¬
lungdesFestesauseinandergesetzt
u .ansie einenAppellgerichtethatte .
wurdenWeihnachtsliedervondenZög¬
lingengesungen ,unddreiKinder
trugenWeihnachtsgedichtevor ,worauf
die BergertungundBeteilungder
Kindergefolgte.EserhieltenKnaben
vollständigeAnzeigeeinschließlich
heitenu .Schuhen

WienerStadtrat¬
Sitzung am 20 .Dezember

VorsitzenderV .R .D .Neumann
SR .Baumeist ,beantragtdieUm¬

gungder Abzweigleitungenfürdie
stadtVolksbaderam14 .und15 .Bezirk
sowiederSpritzspiranteninder
GartenanlageamReichhofferplatz
am15 .Aprilvonderhochzuellen¬
leitungandieWinkelwasserleitun¬
miteinemKostengefordernissevon
368 .zu bewilligenAug¬

derDirektionderstädtischen
Mädchens,BürgerscheRudolf,
heimWeiselstraße47wirddieBenützung
desernantesdaselbstzurEinübung
einesLiederspieles,mitSchülerinnen
gestattet .

NacheinemBerichtedesM.Gottaner

4

den Ge¬
derUnterteilungderRealitätJosef
stadthattderMölker-u .Federgasse
E .F .565)auf3BaustellenFolgegegeben

NacheinemBerichtedesM.Busch
werdenfürdiesofortigeReparatur
desGebäudes,derstädtischenFeuerwehr¬

litate im Bezirk 2000
bewilligt.DieErrichtungeinesneuen
Gebäudesfür dieselbe wirdim
Prinzigegenehmigt.

M .Sauer bringt denDank
desGremiumsder Hotelieru .Frem¬
denbeherbergerin Wienfürdie
wahrungderInteressenderGewerbe,
treibendenseitensderGemeinde¬
Wienin AngelegenheitderHotelkow¬
zessiondesMaxBlitzaufderhimmel¬
horalitätimBezirkzurKennt¬

nis
dieSchadloshaltungfürdenzur

StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität,Oberu .Wert,diabilligasse
der 1936wird mit 6froren

herinfestgesetzt.
Mann die Dein

sämtlicherObjektederTramwagremise
in PenzingHadkassemitAusnahme
derWagenhallezugenehmigen.Die
direktionderStadtStraßenbahnsei¬
beauftrage ,wegenDemolirungder
ObjekteeineöffentlicheOfferterhand,
lungabzuhalten .Überdieanderwei¬
ligeUnterbringungjenerBewegen,
für welchegegenwärtigdieWagenhalte
derRemiseNeigungbestimmtist ,hat
dieStraßenbahndirektionVorschläge



zuerstattenu .daraufBedachtzu
nehmenn,daßdieWagenhaltenochi .J .
1905demoliert werdenkann .Aug.

NacheinemBerichtederS .Hatzka
wirddieEinleitungdesWientelwasser
in der Gebäudeder u .Hinter¬
Radekenschulein Breitense ,unter
BelebungderbereitsbestehendenRohr¬
strangegenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.Tomola
wirddievonDr .R .Fuchsanlässlich
derh .g .Seidl- FeierverfaßteFest¬
schriftfürsämtlicheLokallehrerbiblio¬
thekenangekauft.

demLehrkörperderMagen,
Bürgerschule.WährungAnastasius
Gangassewirdder Turnalzur
AufführungeinesWeihnachtsmärchen
am26 .J .überlassen.

M.HörmannbeantragteinOffers
aufdiestadt .Baustelle3Bez.Weiß¬
gerberlände im Ausmaßevoner¬
141210nur den Preis von
100000l .anzunehmen.

fürdieAnschaffungvonSchlauchen
fürdiefreiwilligeFeuerwehrNeu¬
lerchenfeldwerden648%bewilligt .

die Schadloshaltungfür denzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätMariehilf Wolgassegar
526 wird mit 30 fron¬
perfestgesetzt .

derneueDirektorderstädtischen
Samlungen .DerStadtrat hatum
einemBerichtedes W .B .Dr .Neu¬
nigerzumDirektorderstadtischen
Sammlungendenbisherigenprovisori¬
schenLeiterundCustosEigenProbst

ernannt .

ReorganisationdesstädtischenKonrich¬
tionsantes.ImStadtrateberichteteheute
v .B .d .NeumayerüberdieReorga¬

nisationderBeandenstatureinstädti¬
schenKonskriptionsante.NachdenReso¬
tenantragensollenin der5 .Rangklasse
anstatt20in hirnacht23Stellen ,in
der6 .Kangkliche34Stellen( jetzt30,
inder7 .Renglische50Stellen( jetzt. )
inderS .Kanlasse4Stellen( jetzt3)
kreiertwerden,währenddieZahlder
Praktikantenvon49auf29restringiert
wird .DerAntragenwurdezugestimmt.

EineZeitenstellefürGartenbau.Vor¬
einigenTagenfandimAbgeordneten
Hauseeine UnterredungdesAbg.
Dr .HeiligerinVertretungvon64.
österr .Gartenbauvereinenmitdem
AckerbauministerGrafenbeuorstatt ,
welchedieFragederEinberufungwer¬
VerweserderöfterGärtnerinden
LandwirtschaftsratzumGegenstandhatte.
AckerbauministerBrugerklärte
derAngelegenheit,wohlwollendgegen
aberzu stehen ;auchwürdeerdie
ventuelleSchaffungeinereigenen
GentralstellefürGartenbauvonseinem
Standpunkteausnurbegrüßen.

antrag Frau und Ton .In
derheutigenSitzungdesStadtratesbrachte
M.Dr .DeutschmannzurKenntnis,daß
anläßlichder KündigungdesVertrages
vom27 .Mai1885betreffenddieBe¬
nützungderstädtischenStraßengründe
zumBauundBetriebderDampf¬

ad de¬
Trammer-Gesellschaftvorm.Krausu.
König .DieFeststellungsklageüber¬
reichthabe,überwelchedieersteTaga¬
tzungfür den23 .gehnUhrvormit¬
tagsanberaumtist .MitderProzess,
führungwurdeStadtanwaltDr .Prob¬
diebetraut .
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Trausgeberu .verant .RedaktorH .g.
14 .Jahrg. VonMittwoch21 .Dez .1904.

Weihnachtsfeier .Freitagden23 .J .
halb5Uhrnachmittagsfindet ,im3 .städt.
WaisenhauseG .Bez .Galleassedie
Christbaumeierstatt ,die30seitbestan¬
desHauses.Bam.Dr .Burgerwirdder
selbenbeiwohnen.

Bezirksratssitzung.DieVertretung
des Bezirkes ,Mariahilf hätteam

donerstag den 22 .d .fünfUhr
nachmittags,eineöffentlicheSitzung

ab .

Reorganisierungdesgemeinderatli¬
chenRenographen-Bureaus.ImStadt¬
rate berichtetH .B .v .Neumaneüber
dieReorganisierungdesStenographen
ander des Weiner Gemeinderat u .

stellt folgendeAntrage:zurstra¬
graphischenAufnahmedergemeinde
ratlichenVerhandlungenwirdin
Hinkunstein demPräsidialbur¬
des Diner Gemeinderatesals Hilfs¬
in unterstehendes,ausdemLeiter ,
2Revisoren,6Stenographen,6Hilfs¬
stenographenbestehenderStenographen
amt mit einerentsprechenden
AnzahlvonErsatzstenographenbestellt.
FürdiestenographischeAufnahmeer¬
jedenSitzunghaben ,wenndiesedie
Dauervon3 ½Stundennichtüber¬
schreitet ,anRemunerationenzube¬
ziehen:derAmtsleiter,30%,dermit
derLeitungderstenographischenAuf¬
nahmebetrauteRevisor ,25 ,die
beidenanderenRevisorenje 16x
die Stenographen ,die Hilfssowie
dieeintretendenErsatzstenographen ,je¬
10 .K .für eine länger als 3%
StundendauerndeSitzungsinddiese
Betrageumdie Hälfte ,fürein

längerals 4 Stundendauernde
SitzungaufdasDoppellezuerhöhen.
für denGeschäftsgangdiesesAmtes
hatdavomRadterfestzustellende
Dienstvorschriftzugelten ,welchean
dieStelle ,dermitGemeinderatsbe¬
schlußvom20 .Oktober1891festgesetzten
Instruktion,tritt .DieMitgliederdes
bisherigenRenographenbureausver¬
sehenihrenDienstbis zurPreierung
desneuenRenographenberaus .Sie
könnenjedochunterBerücksichtigung
ihrergegenwärtigenDiensteseigen¬
schaft u .nachMaßgabederneuen
DienstanweisungüberihrAnsuchenan¬
gestelltwerden.DieAusschreibung
derStellenhatunverzüglichzuerhol¬
gen .DasRenographenamthatseine
TätigkeitnacherfolgterBestellung
aller erforderlichenKräftezubegin¬
nemu .es erlicht ,mitdiesemZeit¬
punktedie Wirksamkeitdesbisher
gen Stenographenberaus .Diese
AntragewurdenzumBeschlusseer¬
hoben .Gleichzeitigwurdendievom
v .B .Dr .Neumayerausgearbeitete
u .vorgelegteDienstvorschriftfür
des Renographenantgenehmigt .

Dr .KarlBürger-Stiftung.DerUni¬
versalerbe nach dembekannten
WohltäterKarlHenningHerrKel¬
Kehlehat für die Dr .KarlBürger¬
StiftungdenBetragvon1000Kronen

gewidmet .
NeueGassenbezeichnungen.DerStadt

rat hat nacheinemBerichtedesM.
BraundieVerlängerungderZippe
gassebis zurFuchsrohrenstrafemit
Zippererstrafe denStraßen¬
lich davon ,welcherbei Nr .155von
derFuchsrohrenstrafeabzweigendzur
Schlafhausbahnführt ,nachLor¬
Reiter,GerichterderGdr.Simmering

44
1789bis1754mitLorenzWeierstrafe,
denzurvorgenanntenStraßehisto¬
laufenden ,die Fuhren
mitderHallergasseverbindenden
StraßenzugnachJakobTrinkhaus,
1742bis 1767PfarrervonSimmerung
mitTrinkhausstrafe,dieerst
unlängst mit Okasseim11 .
BezirkbenanteStrafezumUnter¬let
scheidvondergleichlautendenOtto
gasseim3 .BezirkmitWilhelm
Oestrafebenannt .

Neujahrsremunerationfürdie
Straßenbahnbediensteten.DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedesM.
Grabe für an die Beamtenu .

BedienstetenderstädtischenStraßenbah¬
nen auszuzahlendenNeujahrs¬
remunerationen den Betragvon
54306fbewilligt .

EinneuesGebäudefürdie
KomunalsparkasseWährung.DerStadt¬
rat hat nacheinemBerichtedes
M .TomoladerKommunalsparkasse
Währungdie ZustimmungzumAn¬
kaufedesHauses ,WährungMar¬
liesstraße 91 um160000Kronen
erteilt .DasHauswirddemoliert
undanseinerStelle einZinsen.
Sparkassegebäude ,mit einemwei¬
teren Aufwande von240000
bez .360000 Kronen ausdem
Reservefondeerrichtetwerden.
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WienerRathaus-Korrespondenz
21 .Dezember1904ab .

Christbaumeier.Inaußerordentlich
feierlicherWeisewurdeheuteabends
imFestsaaledesneuenRathauses
200KindervonBediensteten ,der
städt .Straßenbahnenanlässlichdes
Weihnachtsfestesmitvollständigen
AnzugenBückwerketc .beschenkt
DieFeier wurdeher zumdritten
Maleveranstaltet u .aufWunsch
dasBürgermeistersdieZahlderzu
beteilendenKinderauf 200ver¬
mehrt .DieVeranstaltunglaginden
händender FrauenKollektemit
der ihrigen ObmannFrau
WesselanderSpitzeu .indenHän¬
deneinesKomites,andessenSpitze
derVorstand-StellvertreterderKran¬
kenkassederTramwagbedienstlen ,
HerrRauschestand .DieMittelwur¬
denzumTeilaufgebracht ,vonSeite
der Feier wohntenbeyBn .Dr .
Bürger auf denGottbauer
Oppenberger,Raueru .Wesselu .
zahlreichenGemeindertenMag¬
direktor u .Miskirchen ,Ober¬
magistratientAppel ,Magistrats
mitderWeiß ,Verwaltungsdirektor
Rostervondenstädt .Gusmie¬

ken ,Direktor Dauer vonden
städt .Elektrizitätswerkenfreun¬
DirektorSpänglervondenRechten
bahnenmitdemInspektorista¬
u .demVerwaltungswaldeDr .
ReusBetriebseitercreditzky,
mit demStellverteter Beobalk
MaterialgemelterWismarer
Jag .Kostialu .vieleBrande,die
Vicepräsidentendeschristl .Wien¬
FrauenbundesFrauRucka,
der ObmanndesOrtsschulen
hingingRechnungsenthoffu .

1

6

einaußerordentlichzahlreiches
Publicum,dasdenSaalvollstän¬
digfüllte .WährendderFeiergilt
tungdie KapelledesMusiker,
eines der städt .Straßenbahnen
unterderLeitungdesKapell.
meister Doleu .Sängerdes
1 .Manvergehängerinder
stört .Straßenbahnenunterder
LeitungdesThormeistersHäuscha¬
trugenmehrereChörevorErst
nachdemder Bürgermeisterim
Saale erschienen war ,wurden
die Kinder 100 Knaben u .1000
Mädchenin ihren neuenAn¬
zeigenin denSaalgeleitet .
NunmehreröffneteDirektor
Spängler ,die Feier miteiner
Ansprache,in welcherer inerster
in denBürgermeisterbegrüßte,
u .hervorhob,dassdasWeihnachtshaft
der Kinderder Straßenbahnenver¬
anstelletwerde ,überIntention
desBürgermeisters,sobrachtein
derGemeinde,zumTeilausfreiwilli¬
genSpendenvonAngestelltenin
Bedienstetenu .zumTeilevonver¬
schiedenenFirmen.Sospendetenh.
Scholz400M,LeichenbestatterWieser

100 KürschermeisterBedin¬
20 dkg

Schell ,Wurst ,Worber,Carck ,Mei¬
d ,SingKronsu .schwanden
spendetenGebrik,heiter ,Scheidl
u .Singl .3 übermitteltenWür¬

sel ,Mandat ,es
zeigen und 200 ge¬
ausen ) ,Gläger ,200Heferl
Sekretär Dr .Paull Buderu .
Spieler ,Herzenstig( Hoffehin¬
Kleider ,JahrWindischbergeru.

FrauLaborati ,Nutzen
der Gestaltbeyeinaußer¬

ordnung habe
Wirkunggehobenwerdedurchdie
fallerleuchtetenChristkauman¬meindergroßenGefan¬

2



Erinnerung,daßbeidererstenWech¬
nachtsfeier blos 60 Kinderim
Vorjahrschon120Kinderbeklei¬
detu beteiltwerden ,welcherZahl
Heuerauf200gestiegenist .Erbe¬
tönte dann ,daß mit Absichtden
Angestelltenu .Bedienstenicht
vermehrt wurde aus seinem
WillenihrScherfleinzurFeierbei
zutragen .DieseFeiersolleja
ein Familienfeiersein ,welche
alle MitgliederderFamilieseinen
MögedieheutigeFeierbeweisen,
dasdie sämtlichenStraßenbah¬
nerfest u .treuzusammenschen
wennes sich darumhandelt
Notu .Elendzumildern .Wir
alle wollen bestebt sein ,dem
leuchtendenBeispielderBogenzu
folgen ,demin diesenTagenTau¬
hendevonKinderndenAufent¬
gegenbringen ,in denaucher¬
einsien ,indem wirrufen ,
vnserBurgermeistersohabehoch¬
BeiderBürgerdankteinZergli¬
chenWortenallen ,welchezu
dieserFeierbeigetragenhaben.
betonte ,das voneinerSeite
einEinflussaufdieBedienste.
tenausgeübtwurde.Aberjede
bedienstehabeWertdaraufge¬
legt ,selbstnachMöglichkeit
beizutragenn,damitdieFeierge¬
standtfort u .allendiesen
sageer herzlichstenDank(Beifall
mitderÜberlassungdesFest¬
halteschloßderkegen ,willda¬
AdeVerteilungbekunden,daß
dieserSaatnichtblosfürdie
oberenZahntausendegebaut ,
würde ,sondernauch fürdas
arbeitendeWoltu .damitdarin
michsolchefestestattfinden

wieesdasheutigeist .Erschloß
mit demWunsche ,fröhliche
Weihnachtenu .Glückseliger
NeueshohenNamensderbeteil¬
ten Kinderin derEltern
sowie nun der Fran¬
volliste danderFrau¬
Wesselden kam ,welcher
zumSchlusseeinbegeistert
aufgenommenesHochaufdie
Kaiser ausbrachte .Mitder
AbfindungderVolks¬
schlossdieFeier¬

daßgleichgebenmitderAnna
feinederKinderdenStraßenbaran¬
Wiefernerin derVoltolledesRathsver¬
zweiteWeihnachtsfeierstattdiearmenKinder

seriert vordenTanzstummenKindern.
vomVereinzuVnterstehungverlesen
heute immerSchuldin der anthon
zuzuLandtschultzaberderGräfin
besteGelesenenExcentsehen,veranstaltet
holt sie denhausstreuenkondernEr¬
derSpezialschultheilungenCasus.
sein aliquid undzugeste¬
Rudolt ein gnifice quainmal

war es ,an kunte gemeinsaman¬
denKinderundGedichtesprechenzuhören,u
zusehenuzubeobachter,wosiesichver¬
kandlichmachensorenergrifen ,aber
quecetteberuhigeret,dasesderverehlich
gus ,unendlicheprotteteAusdauerdie
gebracht,denermanKindern,danndesJahr
udieselbealleMöglichkeitderspreche
sowenigstenTochterinhöheremderge¬
zugerenGradewiederzugeben,Mitden
KindernwarderLehrbürgerersinnen,an¬derSpitzedievereinenwollenHerrnOber¬
lehrerabeschundDirektorFrank¬
zurfeierhattensichaußerdenVereins
ersionen ,undverplieben
AngestrigeninKinderauchfeinebe¬

1
Ruhemit denParolebeseelenan¬

2 .vonspendirenu .Kletten ,dieResi¬
hat Stellvertreter der derBeide
holetes Regineet suplatmit
denBeichschulenspektorenan .In

Johann Homola ist ,fer¬
Schmidtu .aus .da fallen ,ferner
MagisterRektorderForsteher ,be¬
apresent leget ,denMagistrat

so Victoria haeredita¬
Oberthümer ,ein bauenJah¬
mannauf demGebetdenHausiren
nichtesu eingroßeAnzahlvonSchul¬

hette ehr zwenenanver¬
laufe eine sprechenwoll ,per
unter von HansNotre
trauens ,besichtheilen spelteActa
ten LageraberdenKindernsehlich
behuesterist endlichderVer¬
zufodertLantschuldspatterRicherder
miteinemhochaufdenKaiserschloß,
woraufdie darinnenfreier ,die¬

nicht gingen hörer gera¬
einProphederVollseinesprachen.
daranfehlendieVerteilungdergethande



WienerRathaus ,Korrespondenz
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herausgeber,u .gewärtig.Redakter.Eigt
Wien,Domerstag12 .Dez .84.12 .Jahrg.

derMagistratsdirektorbeimKaiser.
MagistratsdirektorDr .Weiskirchnerwurde
heutevormittagsvomKaiserinAudienz
empfangen,umseinenDankfürdie
ihmverlieheneAllerhöchsteAuszeichnung
andenStufendesThronsniederzule¬
gen .DerKaiserempfiengdenMa¬
gistratsdirektor,aufdashuldvollsteu.
unterhieltsichmitihmlängereZeit
überdiePetersburgerAusstellung
dieKinderwelt,erkundigtesichdann
überdieAmtstätigkeitdesMagistrats,
direktor undbemerkte ,dasdieselbe
in kurzerZeitnocheineWeigerung
erfahrenwerdedurchdieEinverlei¬
bungderlinksseitigenDonangemein
denMagistratsdirektorDr .Weiskirchen
erwiderte,erhoffeimHausedes
nächstenJahresdieOrganisationser¬
beitenfürden21 .Bezirkfertigzu¬
stellen unddaß es derGemeinde¬
verwaltungvonWiengewissgelin¬
genwerde ,die Wünschederneuen
Wienerzubefriedigenu .insbesonders
imFallederFertigstellungdesDonau¬
OderKanales ,auch denDonan¬
Verkehrzubeleben .DerKaiser
nahmdiese Ausführungendes
MagistratsdirektorsmitBefriedi¬
gungentgegen .

Kirchenmusikin derPfarrkirche
GersthofamSonntagden25 .d .zu
Metteum6Uhrfrüh .Fl .Denn,Intractus
Commo-Choral,Messein CvonFührer
Gradnete:Adestefideles ,Offertorium.
LastenturvonFührer ,zumHochant
umhalbzehnUhr .Aber,Weihnachts¬
messe in von Schöpf ,Gradat

40
ChristusnatusvonRitter ,Offerte.

den Saal von Winter antum
ergovonRoster ,nachmittagsum
halbsechsUhr .LiburgischeWischeraus
antica sacra ,Montagden26 .um
halbzehnUhrMessevonGruber,Gra¬
duate :EuernatusvonRheinberger,
OffertoriumvonHopf.

NeueGeräte .Der Stadthat
nacheinemBerichtedesM.Straßer
die WahldesHerrnKarlManickzum
Kasseru .desHerrnJakobHoyde
zumKassier-Stellvertreterferneder
HerrenKarlLangeu .HeinrichWag¬
er zumObmann,beymObmann¬
StellvertreterderzweitenSektiondes
ArmeninstitutesBrigittenaubestätigt.

tenanlagebeimZentralfried¬
hofezurStadtratelegteM.Braun
dieSchlußrechnungüberdieHer¬
stellung der Tunnelanlageu .
desWegennachstellungsplatzesbeim
WienerZentralfriedhofevorinso¬
weilsie imJahr1903zurAus¬
führunggelangten .DieKosten
fürdieseArbeitenstelltensich
auf 71532 f 26x

GartenanlageaufdemKroneckplatz.
der Sadtrathat nacheinemBerichte
desM .TypenbergerdieErrichtung
eines Gedenksteinesin derGarten¬
anlage auf demKroneckplatzan¬
BezirkLeopoldtodtgenehmigt.Die
InschriftaufdemSteinwirdlauten :
GartenanlagederStadtWien .Erich¬
tet unter demBürgermeisterDr .
Karl Bürgerim Jahr1905 .



WienerRathausvorrespondent
22 .Dezember84aber

verehrlicheRedaktion.Derstädtische
RatsdienerAutorPomeraersucht
uns einer löblichen Redaktiongant¬
eitsgemäßmitzuteilen ,dasnicht

er es war der sich währendderLandtags

heutigenSitzungaufderGallerie
belle ,u .erbittet ,dieverehrliche
Redaktion,ineinerihrgeeigneter¬
scheinendenWeisegegenteilige
Meldungenrichtigstellenzuwollen.
HerrCameraverfuhret ,daß
er sich währendderheutigen
Sitzungvollständigruhigver¬

haltenhabe.x

Wieentsprechenhiemitdemson¬
schendesHerrnSumera¬W.Rath .Kor.

Weihnachtsfeier.Wiejetztin
derWeihnachtswochefesttäglich,fanden
auchamheutigenNachmittagbe¬
nahezurselbenStundeimRathause
zweiChristereierstatt .Eben
Erschnetwerden200Kindervon
Arbeiternderstädt .Gaswerkemit
vollständigenAnzugenu .sonstigen
Sachenbeteilt ,u .untenin derVolks¬
hallehieltganzkurzeZeitspäter
dasArmenstitutHohestedt,sein
Weihnachtsfeierab ,wobei162Kinder
mitAnzugenetc .beteiltwurden.
DieFeierimFestsaale,nahmeinen
sehrhübschenVerlauf .Derselben
wohnenbei Bei derBurger ,

deGl .Braun ,Brannis ,Sehlik,
an Dr .Sorgeunschaft
Wessel ,Weilmann,Hallmann,

dann undPlatter ,
Mag .Da der Missi¬
Obermag .Rat .Ach ,Direktion
RectorDr .ReichvondenStraßen

bahnen,fernervondenstädtischen
geswerken ,Verwaltungstrektor
RosinermitdemDirektionsrate
trost ,dieOberschektorenHebacker

u .Mengel ,Rechnungsdirektor
Krolo ,WerksdirektorMajor
Vatter ,unddieDienstfreien
BeamtensowiezahlreicheAnge¬
stellteu .Arbeiter.UmdasZustan¬
bekommenderFeierhattesichein
KomitergroßeVerdiensteerworben,
anderenSpitze ,dieGesmeisters
gatten ,FrauMutterstand .Das
Berangenenlege in denHänden
derBetriebsassistentenStarkeu.
Lehrer ,die für wurdeeinge¬leitetdurcheineAnspracheder
VerwaltungsdirektorsRosen ,ent¬
cher demBeidieser dankteder
dieserdieInitiatenzudieser
feier ergriff ,u .daserden
Festlandüberlassenhabe ,wodurch
er gezeigthabe ,wiesehr erdie
ehrlicheArbeitschätzeu .wiesehr
er dieArbeiterschaftachte .Namens
der gesantenArbeiterderGar¬
werkeschwacht .DirektorRosen
dem Bei den Dank ausu .
brachteeinhochaufihnaus¬
gr .Dr .Siegerdankte ,allen
genen ,welchesichumdasZusage,
dekommender fein bemüht ,auf
herzlichsteu .habehervor ,was
die Kinderhier erhalten ,sei¬
nicht ein Almosen ,sondern
werdegegebenumunserHerr
gottswillen .DieKindersollen
wissen ,dasses braveMenschen
nachderWeltgibt ,welchegute
Menschennichtverlassenu .gerne

bereit sind ,in diesenTagenden
Kinderneine Freudezubereiten .

serichbetrachte ,alle an ,sagteder
degen ,mehrbei derGemeinde

43x

beschäftigtsind ,als einge¬
dann Carlin u .wie in jeder
FamiliedesWeihnachtsfestgefert
wird ,so soll es auchbeinur
hiergefeiertwerden .DieKinder
hangen nun einen Wech¬
nachtscher ,woraufderManne
gesängeremderBediensteten
der städtischen Gaswerkunter

derLeitungderChormeisters
SiegeinigeThürezumVor¬
fragebrachte .NachderVerteilunggeneder KinderschlagenMädchenin
poetischer Wegeder Dankder
KinderzumAusdruckuüber¬
reichtendengen .einenBe¬
menstraußu .Vorsitzendeder

Hans Frau Mecksprachtern

dendankder Kinderaus ,wodurch
der kameneinerpatriotischen
RededesKaisergedachteu .mit
einembegeistert ,aufgenommene
Hochaufdenselbenschloss ,Mit
der AbfingungderVolksgun¬
endete dieFeier¬

derWeihnachtsfeierdesBran¬
institutes Hoferstadtwohnten
außer den Mitgliedernder
Institutes mit demObmann
Restan der Spitze derBan
Dr .KriegermitdenMagistrats .
direktor u .Meisterchner ,u .dem
MagistratsoberratAppel ,dieGe¬
Kanalbergeran ,unschaft
Replik u .Weitmannbei .Ob¬
mannRescheröffnetedieEier
mit einerBegrüßungsrede
woraufI .Hecherzuseiner
Festrededie Bedeutungdes
christlichenWeihnachtsfester ,dar¬
legte .SchriftführerBartdankte
allen Weltäten u .Genen
fürdieScheiden.EinMädchenfrug

menein Gedicht vor ,dasin
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WienerRathausvorrespondenz
Fol .16472 .7 .NeuesRathaus

Grausgeberu .vereRedakteurR .Eigt
Wein ,Freitag23 .Dez .1904.Jahrg .

NeueBürger .DerGemeinderatsaus¬
schußfürdieVerleihungdesHeimats¬
undBürgerrechtesderStadtWienhat
in seinerletztenSitzungdasBürger¬
rechtderStadtWienverliehen:
in der InnerenStadt FranzGraf ,
JosefGruß,JohannKudlata,Herren,
Kleidermacher,FranzCapel ,Damen
Kleidermacher,FerdinandBoger,
Staturblumenhändler ,Alois ,etwa
Zulier ,FranzGhoret ,Gastwirt
JohannLöserKassieder(Berichter,

statter G .Bielolarek ,
Leopoldstadt:JosefPapina ,Johann

Menz ,Schneidermeister,JohannBraun
Oberingenieurder Nordbahn( Bericht ,
erstatter G .Oppenberger.

Landstraße,WilhelmScheibenreif,
Schlosser ,JohannWirth ,Raseschanker.
LorenzMandl ,Zitherschulinhaber
Adolf ,Eck ,Kleidermacher,Mathias
Brucka ,Schneidermeister ,Anton
denk ,Schuhmacher(Berichterstatter
G .Nagter ,MichaelTrauner
Schneidermeister,JosefPoel .Ge¬
mischtwarenverschleißer.Ludwig
Dellaria ,Privatbeamter ,Johann
Schmidt ,Schuhmacher(Berichterstatter
G .Schneeweiß ,

Wieden:JosephLandgraf,Gastwirt.
JosefBachmann,Milch -u .Gebück
verschleißer .WilhelmScholzUhr¬
macher,KarlRoy ,Sattler .
JulisSchöffel ,Sollicitator(Bericht
erstatter G .Brauer ,

Margarethen :SebastianMarci
Gemischtwarengerschleißer ,Franz
Gota ,Kleidermacher,AntonWill
auch Mössinger ,Nadlermeister ,

4

Michael ,der Prio¬
KlikaKammacher(Berichterstatter
G .Sturm ,

Mariahilf MichaelSanitz ,Gast.
wirt ,Rudolf MalePapezir¬
JohannRichterRahmenund
Kehllisten FabrikarAugustin
Zika ,Riemer .StefanSache
SchuhoberteilErzeuger(Berichter
Vatter G .Wessel ,

Neuban ,Ernst KöslerBuch¬
binder ,Adolf Steuer ,Grauer .
HugoMenzel ,Eisen ,KarlPonisch,
Gürtler ,EduardalleFaktor
BerichterstatterG .Pichler )

JosefstadtJosefSchimanek,Ver¬
golder ,KarlKoreska ,Gemischt,
verschleißer ,undBalla¬
ban ,wechnischerDirektordesDeutschen
Volksblattes Josef RohanNatur
menhändler,JakobKroll ,Schnitt,
warenverschleißer(Berichterstatter
G .Ram¬

Alsergrund :AndreasDeutsch,
Photograph,Adolf ,ich ,Architekt,
FranzDragal ,Schlosser ,Anton
Schobinger,Baupolier ,Franz
Huber ,Sonn -undRegenschie¬
Erzeuger,GeorgTempel,Buchhalter,
JosefBenes ,Schuhmacher(Berichter,
statter G .Dürbeck ;

Simmering :FranzSepolund
Ignaz Mader ,Gemüsegartner
JosefFuchs ,Schuhmacher(Berichter
statter G .Schneeweis;

Hietzung:KarlBrosch,Gastwerk,
LeopoldMoldGemischtwarenver¬
schleißer ,ErnstLudwig,Leichen,
bestattungsunternehmer .Franz
Gaber,Gastwirt.AdalbertBeduno
GesellschafterderFirmaAllmer ,u .
Beduar ,MartinLeopold ,Stadtbau¬
meister(BerichterstatterG .R .Poger,

Ostattring :MartinLeiß ,Sauer¬
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888 Kräuter :Auguster ,Wäsche,
erzeuger ,JohannRöhler ,Braut
meinschanker ,AntonGrießler
Hausbesitze ,Eugen ,engl .Geschäft,
leiter Berichterstatte .G .Graf ,

Währung,JosefMüller ,Backer.
JohannKaltenberger,Wirtschafts¬
besitzer ,VinzenzMatrosek
Schneidermeister ,JakobWilhelm
MilchverschleißerAloisHolinka
Schuhmacher(Berichterstatterc .Breit¬

Gribaumfeier .Gesternfand ,in
derZentraledesI .Militäraetrauen
vereines ,Hoch -undDeutschmeister
NeubauSiebenstrasse48inGegen¬
wart des Vorstandesu .derVerein¬
räte die VerteilungvonWeihnachts¬
unterstützungenan Wilmen ,und
Weisesowieauchan in Notbefind¬
liche Vereinsmitgliederstatt .Nach
einerherzlichenAnsprachederVorstande
RudolfKling ,welchein einhoch¬
auf den Kaiser ausklang ,wurde
vonderneunjährigenHildafröhlich
ein auf die Feier Bezughabende
Gedichtin rechtwirkungsvoller
WeisezumVortragegebracht .Mit
der Verteilungder Summevon
1100Kronenin Teilbetragenbis
zu60KronenschlossdieFeier¬

Bezirksratssitzung .DieVertretung
desBezirkesInnereStadthaltam
28 .d .fünf Uhrnachmittagsim
Sitzungssaaledes altenRathauses
eine öffentlicheSitzungab .Der
Zugangzuder für dasPublikum
offenstehendenGallerie ,erfolgtüber
Sieg Nr .2 .

DashistorischeMuseumderStadtWien
bleibtandenbeidenWeihnachtstagen
von9 bis 12UhrVormittagsfürden¬
allgemeinenBesuchgeöffnet.

4

der Dankder städtischender¬
lehrerinnen .DiestädtischenIndustrie¬

erinnen des Rath dahineine
habendeneinstimmenBeschaftgefasst,
für die erlangte versorgungallen
Faktoren ,diezurErkungderselbe
beiträgen ,den waren danndazu
bringen ,insbesondersdemBürgermeister
Dr .Burger ,demLandesausschussge¬
rungsratDr .Gestman,demG .Kam¬
nibus AntonSchöpfenu .derPrä¬
sidentendesRath .Lehrerinnenvereines
OberlehrernKarolinerbrot.

LöblicheRedaWebermeister
Verbachersuchtunsfestzustellen,daßein
gewisser Pass ,welcher
sichals seinSteffeausgibt ,mitihm

so
durchausnichtberechtigtist ,sichinirgend
einerWeiseaufihnzuberufen.
P .I .ImAuftragederDirektionder

städtischenStraßenbahnenerlaubenwer¬
aus der Redaktion beide
KundmachungmitdemErsuchenvn¬

Abdruckin der amSamstagder
4 .d .erscheinendenMorgenausgabe
zuübermitteln .Daes sich imvorlie¬
gendenFalleumeinepflichtgemässe¬
Verlautbarunghandelt ,undjenen
Blättern ,anwelchedieForschenden
die Kundmachunggelangenläst ,
gegenVorlagedesBelegblattesund
dermitAbschriftzubegleitenden
Faktura,dietarismäßigeInsections¬
geburvonderDirektionderstädt .
Straßenbahnenbegleichenwerden.



Rathaus .Korrespondent
23 .Dez .1904

Weihnachtsfeier.MitderChristbann
feier derstädtischenPatricitätswerte
anFestungdesneuenRathauseswar¬
denheutedieWeihnachtsbereilungen

an Kinder von Bedienstender
städtischenIndustrie-Unternehmun¬
genabgeschlossen .DerFeierwohntenV .F .Dr .Neumayer,
BeiBamDr .Burger ,dieGemeinde
rate Thorner Braun ,Brauniß
Grunder unsch Mosen ,
Perger ,Wilmannu .Wessel ,
MagistratsdirektorDr .Weskirchner

Obermagistratsrat,Appel,Magistrats
rat Dr .Späth ,SekretärDr .Bibl ,der
Verwaltungsdirektorderstädtischen
Gaswerke,Rose ,derBetriebslei¬
ter Gradeu .InspektorFiska
vondenstädtischenStraßenbahnen
ferner von den städtischen klei¬
zitätswerken ,DirektorSauer
Direktor - Stellvertreter Karl ,
DirektionsekretärHabich ,Werks,
leiter Siedle ,mitdemStellver¬
der Satow ,die Ober¬
loren Moser ,DeckinBern ,
BruchheitungsvorstandSpitzeru .
sonstigezahlreicheBeamteu .Be¬
dienstederWerke .In derBegrün¬
sungsansprechedankteDirektor
SauerdemBürgermeisterfür
dieväterlicheFürsorge ,welchedie
fer demWerkeu .denAngestellten
jederzeitangedeihenließ ,u .versi¬
cherte ,dasBeamteu .Arbeiter
denDankhiefürdadurchabstatten

werdenn ,daßsie ihrePflichten
imvollsten Maßenachkommenwer¬
den .Er schloßmit einemhoch¬
aufdenBürgermeister,dasBar¬
derVersammlunglebhaftenWieder¬
hell hand .Bn .Dr .Legererwiderte,

445

er habevorzweiJahreneinerWäh¬
nachtsbeleitungseitens derTra¬
wegbedienstetenbeigewohntu .dies
habebei ihmdenWunschwachge¬
rufen ,daßbei allenstädtischen
UnternehmungenChristum .
feierstattfinden.AufdieseArt
seauchdieheutigeschöneFeier¬
zustandegekommen.Sämtlichestädti¬
scheAngestelltebildeneinegroße
Famile ,unddeshalbmüsseauch
dasWeihnachtsfestalsFamilienfest
vondenselbenin demschönsten
u .größtenSeelederStadtge¬
feiert werden .DerFesthaus ,diene
nicht bloßdazu ,das indemselben
jährlicheinBallstattfinde ,indem
selbensollen auchdie Festeder
Arbeitu .die FestedesVolkes
stattfinden .DieheutigeBescherung
sei keinAllmosen,sondernaus
Liebegegeben ,damitdieKinder
eine Freude haben derDank
hiesensollendie Kinderdadurch
abstatten ,dassimmerbragsind ,
fleißiglernen ,denElternge-¬
horchen ,u .tüchtigeStaatsbürger
u .Staatsbürgerinnenwerden .Zum
Schlußewünschteder Bann .Den
KindernfröhlicheWeihnachten.
der OttokringerGefängeren
trugdannunterderLeitungdes
ThormeistersRudolfLehner ,dei¬
Chöre ,woraufdie kleineWilhel¬
min ,Brücknerin einemGedicht
den Dankder KinderzumAus¬
druckebrachte .DiebeteiltenKin¬
der fangennunzweiWeihnachts¬
lieder ,woraufeine Arbeiterdazu¬
tationvorträt ,u .derenSprecher
MaschinistFurnkranz ,denBe¬
der Tram ,Anfänglichkeitu .der
strengstenPflichterfüllungseitens
derArbeiter ,derstadt .Elektrizitäti¬



weckeversichertehieraufwurden
100Kinder ,welcheschonfrüherganz
Anzügeerhaltenhatten ,mitBück,
werk etc .beteilt .

Nachder Verteilungderspenden
erzeigedesIhnnahmederPost¬
dankteallen demPersonlichkeiten
welchesich in denPandekommene
des Arrangementder Feuerbemüht,

auf denversuche ,u .bis andenender
konntebesonden ,zusammenzusei¬
ben nach an den freventlich der
pact .praesentatmirwohlaber
bellen ,aus zu ster ,wennesver¬

tue .DamgartdaBergmeister
anKaiserich bloßmiteinembe¬
gesonen weiteren Ker¬
auf den voran ich mitder
augen des Vettingendie
feier schloß

die Christinetur ,diebe¬
nachmittags4 Uhran stadt .Wei¬
tenhausesie leibenin derGalligen
stand ,arbei dadurcherholtes

auch daß in entendent und
nur keinen Crafur ,mit des

Jahre hat ,nach das Hausverwandten
findenderStadtrieneinengewor¬
den ,und der ammehrfraude
forumleitet eindenruhigwarenbei
vondieser Marsolutediesesdoppel¬
fertengedachtederRecentesvorin
seines begrüßungconferente diesvon
derprachteclageoderauchdersym¬
lachen ,derbeidieseslegaltdemWaisen¬
anderenhat denroprieslichsatis
deDanckder studirtenausprech¬
de fer nahmder etlichenbelaus
HausderBeratungansprachedesdieser
augen der Folge hinein
Krippel ,Daniel Pfarrekeiner
vonMellenthalde fester ,kein

sprachen fest ,dann spre¬
g erkloster ,derenRedeaneinver¬
aufdenSturzeneistausklang ,der
conquisseder hierauf denWaßerin
gedachteden30JahregestandenderNun
decanat de legten zur lite jus
Stadtdenes zuverreich ,sagtezum
Kaiser .Esmusist der Kaiserunter
oder Monatin anderenharten
des der Repraesenaus desgesten

Talands ,wenn den Namegenannt
wird ,davonschwerdetderAntersilie ,
da nach ablesen .Du da die In¬

dersuche
per lang in ein noch auf dem
wederaus ,in den dieVersammlen
begeisterteilicirte undmitderAr¬
gungderVolksagungschloßdervonwelches u .bewohnten ;der herum

derbeckvndHermanderati¬

bezeitenverstehetsolchvermahnen
get Appelder Cramreferentma¬
Ich weiser ,Prof .Dr .Heilsberg

Grektor Magerschuldeter per¬
Schwarz,BürgerschullenZettel

.



siner RathausCorresponde¬
27 .Dezember1904
BochnachtenanderVersorgung,

zumersten nicht fandheute
im neuen Versorgungsheim
in LandieBahnachtsfeierson¬
derBurgemeisterdessentrettung
schöpfungdieseVersorgunganstaltist ,wohrteinPartikerpersönlich
derBehnachtsfeierbei .Forsche
vor der Erglückerischenfehlte
erinjedensinken,woinSpeise
mir nur die Cristen
imselbstlichverlangeerschie¬
in die Insassen ,u wohlkönte
ihmlauteHand )derAustrit¬
leichbefuretoderzufriedenheit
ansehen,dieFraweneinAnstal¬
mit ihren ordinarien be¬
ferner ,anderSpitzederReferent
fur etlichen bekämpflichesag¬
statur et trat ,die Verwalter
desHausesPaul ,fernerFähig¬
rat der u Paris de¬
einsmannergrüßtendesur¬
gewählerführenihndurchdie
einzelnen Pastors auser¬
der burg wunderverehelinge

nen die der Ahrener ,kauer
Dann beschaf¬
nicht vorfuhrauserlesen
die beide Einstellet
des ernstes ziehung der
Besten u Risto Pero
ret ist ,gleicheBezie¬

bei dessen
lesenportionsprechenderFa¬den possident de
gesagtenBauerschaftzuer¬
Werkseinen Sackseine
serung u .dort erweckten

45
indem er für dasAnerbung
wir für das scheinenBücher¬

weises laufen ,u .begliches
dannden Bürgermeisternamen
der Fanterschaftvonnamensder
Phillinge zu feierten zu
Neujahrverzeiht .Nachdemder

ge nach denRonnegarvon
besuchthattegeleberEugen

Ration einen ersichen
den mit Teder in der An¬
haltlich .Als nachbekam
Gottesnicht der dieschwa¬
Kircheverleß ,daerwarteteihn
eine hutscheÜberraschung:
alle getauchwareetlichin
lumnirt ,u dieKirchenstel¬
vor Ihren waren erleucht ,stehe
zuselbstensicherglage .Unter¬
herschen hoche deConser¬
giengevonPenzlingenschäd¬
der Bächernacher vonder

WeihnachtsfeierinBesorgungs¬
sein
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JenesRathaus Fol .16472 .

herausgeberu .verant .Redakteur.Eigt
14Jahrg .WienSamstag24 .Dez .1904

StaatsrealschuleinObattring.Ineiner
derletztenSitzungendesStadtratesbrachte
M.GrafdieserVersammlungzurKentnis,
dasesderUnterrichtsverwaltungnicht
möglichist ,dasneueGebäudefürdie
RealschuleinCatringbiszum31 .August
1905fertigzustellen ,weshalbundwei¬
tere BelastungdieserAnstaltinder
bisherigenLokalitätbisEndeAugust
1906ersuchtwird .DagegendieGesuchs¬
gewährungein Anstaltnichtobwaltet ,
beschloßderStadtratüberAntragdes
BerichterstatterdemGemeinderatzudie
empfehlen ,dassdie Gemeindesder . k.
RegierungfürdieRealschuleam16 .Bezirk
imstädtischenHauseneuerenfelderstraße
5259bis 31 .August1905zurVerfügung
gestelltenRäumlichkeitenauchnochfür
einweiteresJahr ,d .1 .bis31 .August
1906unterdenbisherigenBedingungen

überläßt .
SitzungenimRathause.DerStadtrat

hältin derkommendenWocheam1
wochundDonnerstagzehnUhrvor¬
mittagsSitzungenab .

WeinschendeBem.Dr .Jungerhat
veranlasst ,daßdemHausederBar¬
herzigkeit für armeunschbare
Krause,im18 .Bezirk,200Flaschen
WeinausdemRathauskellerge¬
spendetwerden.

VerleihungdesTitelseinesKammer
lieferanten,dieHofmusikalienver¬
legerJulis Chmel ,wurdevom
ErzherzogPeter Ferdinandvon
ToscanazumKammerlieferanten

ernannt .

Vermittlungsamfür denersten
Gemeindebezirk,MitBeschlußdesGe¬
meinderalesder Stadt Wienwurde
fürden1 .WienerGemeindebezirkein¬
VermittlungsamzumVergleichsversuche
zwischenstreitendenProteneinge¬
setzt .DerZweckdieserEinrichtungist
beiStreitigkeitenüberGeldfordern,
genbiszumBetragevon600Kronen¬
oderüberunbeweglicheSachenbezüg¬
lich welcherdieParteienerklären,
für dieselbe einen die Summevon
600Kronennichtübersteigenden
bestimmtenGeldbetragannehmen
oderleistenzuwollen .Vergleiche
zustandezubringen .SolchenVerglei¬
chenkommtnachdemGesetzedie
Exekutionsfähigkeit,wiegerichtlichen
Vergleichenzu .DasGemeinderer,
mittlungsamtfür den1 .Bezirkwird
vonMittwoch,den4 .Jänner1905ab¬
jedemMittwochmitAusnahmeder
Feiertagevon9 bis 12Uhrinalten
Rathause,Willingerstraße,2 .Stock
tätig seinundParteien ,welcheihre

StreitigkeitenvordemselbenzurAus¬
tragungbringenwollen ,könnenent¬

wederohneVorladungerscheinen
oderdurchvorherigemündlicheoder
schriftlicheAnmeldungdieVorladung
der GegenparteivordasVermittlungs¬
amtin derKanzleiderBezirksver¬
tretungveranlassen .Dasselbeer¬
scheintzuständig ,wennwenigstens
eine der beidenstreitendenParteien
im1 .Bezirkwohntodersichauf¬

hält .DasVerfahrenist mitAus¬
nahmedesVergleichsstempelskosten
los .DieVertrauensmännersind
bereitsvomGemeinderategewählt
wordenundhabenaus ihrerMitte
zumLeiterdesAmtesdenBezirks¬
vorsteherWieningergewählt.

dieGesundheitsverhältnisseWiens.
In derletztenSitzungderstädtischen
Amts -undAnstaltsärzte ,wurdevon
StadtphysikusDr .Löffler ,derSani-¬

tätshauptrapportfür denMonat
Novemberl .J .DieGesundheitsverhält¬
nissederStadtsind ,in diesemMona¬
te als sehrgünstigezubezeichnen.
In diearmenarztlicheBehandlung.
sind8555Fällezugewachsen.
hievonenthielen,aufdieentzündlichen
KrankheitenderAthmungsorgen,2600,
auf jene derVerdauungsorgane
967 ,auf Lungenüberkuloseund
Sophulose549Falle .DieZahlder
Anzeigen ,aber Infektionsfalle ,war
mitRücksichtauf dieJahreszeit
gering .Eswurden2081Fallege¬
meldet ,darunter einBlattern ,
Fall auswärtigerProvenienz ,
anScharlach159 ,Dipperitisu .Cron
476 ,Typhus27 ,Rothlauf166Ma¬
fern679Vorzellen453Fälle .In
handhabung der Pro¬
15Volksschultslassengeschlossen.Auch
die VerblichkeitwarimNovember
eine sehr günstige .Vonden2403
verstorbenenPersonengewesen5099
Vorzeit demmännlichenund
1906VorzeitdemweiblichenGeschlecht
an .Im Berichtmonatewurden17
landesgerichtlicheund72Fanitäts¬
polizeilicheObduktionenvorgenommen .

Warneben .DiesechsWarmes¬
ben des WeinWärmenstubenund
Wohltätigkeitsvereinswurdeninder
Zeit vom16 .bis 22 .d .von2590Mai
nern ,18935Frauenu .39350Kindern
zusammen34635Personenaufgesucht.
dieauchzurNachtzeitgeöffneteWaren¬

stubeim20 .Bezirkwurdeinderselben
Zeit von835Personenbenützt .Am
22 .d .wurdeauchdie Wärmestubeim
10 .BezirkfürdenNachtdiensteröffnet.

Bautenin Zentralfriedhofe .Ineiner
derletztenSitzungendesStadtrates
berichteteKais .RatDr .Brann ,über
dasErgebnisderOffertverhandlung
wegenSicherstellungderBildhauer¬
arbeitenfür denPortalbauu .die
beidenVerwaltungsgebäudeam
WienerZentralfriedhofe.Eswurde
beschlossen ;dieseArbeitendenBild¬
hauernGeorgReisekundKarl
finster zuübertragen.
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Weihnachtsfeierin GrosshoferKinder
garten .In AnwesenheitvonVertreten
derGemeinde,desMagistratesu .der
Schulehielt demDezember. J .ge¬
gründeteGroshoferKindergartenam
die Weisungsfeier .
Juris die BürgerschulePro¬
gese30warbis aufletztePlatz
chengefüllt ,so daßderVereinso¬
mannMagistratsrati .p .Trabauer
in seiner Begehungsansprachemit
GenugtuungdiesympathischeTeil¬
nahmderBewohnerGerichthofekon¬
statierte ,dieauchdurchgestreicht
SchedenzumAusdruckekam.
NachdemdiekleinenZöglingesichimSingenDeklamierenu .Bewegungs¬
spielenproduzierthatten ,erfolgtedie
BescherungmitSpielschen ,wecket
etc ,welchein reicher Mengever¬
teilt wurden.

80 .Geburtstag.DerinKinkler
Musikerkreisen bekannteMusik¬
meisterRudolfLandschutzfaire
am26 .seinen 80 .Geburtstag .

DasstatistischeJahrbuchderStadtderen
pro1902.

zumzwanzigstenmaleerscheinter¬
dasMatistischeJahrbuchderStadtWienbear¬
beitetvonderMagistratsAbteilungfürSta¬
tistik,dasWerkistimLaufeder2Jahrela¬
teaufdasFreisacheangewachsenundzeigt
einenbedeutendenFortschrittinderallma¬
lichenAusgestaltungundBereicherung
tattalleZweigedesöffentlichenLebender
StadtWienumfassendenStoffes.DasBuchist

mitsowollalsamtlichesQuellenwerk,auch
alsNachschlagebuchaußerordentlichgeschätzt,

dasausdenverschiedenenQue¬lengeschöpfteVaterialzurVorstellung
jedochindaswichtigsteBefordernißder
StatistikdiestrengeLichtungundgung
derQuellenangeben,außerAcht.ImVergleich
mitdenerstenJahrgangenzeigtaucheine
eingebendereBehandlungbeiderErläuterung
derungeteiltenZifferndurchetlicheBe¬
tungenundAnmerkungen,dienachMöglich¬
keiteinenZweifelanderBedeutungundVer¬
kunftderZahlenundihremZusammenhange
untereinanderausschließensollen.DerAus¬
gestaltungnachdieserRichtunghiehatjedoch
derzunehmendeUmfangdesBucheseineGrenze
gesteckt,indiesemJahrgängenunebenso
wieimvorigenhäufigeineVerweisungan¬
frühereBandeandieStelledesTextestreten
einRaumfürdieErgebnissederVolkszählung
zuschaffen,danndenBandzueinerunhändlichen
Stärkeanwachsenzulassenn ,auch
auchheuerwiederbedeutendeErgänzung
undVerbesserungenauf ,so werdenwe¬
terTeilederBegebnissederVolkszählung
zuEndedesJahres1900veröffentlichSienun¬
faßendieWohnungs-undHäusernatistiker¬
weiterteRechnungaufnahme,dieArbeits¬
erzählungundeineÜbersichtsstabelleüber
dieBerufspielung.
NachstabengebenwireineAuswahl

vondenausverschienenKapitelndes
Buches,umdenreichenInhaltdesselbenzu

iurieren .
UnterdenimJahre1900inWiengezählten33130
häuserbefandensich1769ohneStadtwerk
7627miteinem580mitzwei ,8125mit
Frei ,3797mitvier ,24mitkönt ,81mit
sechsundErletztereämtlicheinderInnern
StadtmitsiebenStockwerken ,1532Häuser
warennichtgegenFeuerversichert10019Jan.
derhättenkeinenHausbergersämmtliche
HäuserzusammenbeferteneinZingertragens
von230530Jahr nichtra¬
diegehörigePersonen,welchezurMietebei¬
genden27tgezahlt .Ende1902
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wärenHäuserindenBezirken1bis10
und26miteinerHypothekenschuldvon142736

belastet .
ImJahr1900wurdeninWien37024Ar¬

beitslosegezählt.
InteressantistdieStatistiküberdieAufnah¬

menindenWienerheimalsverband.ImJahre
1902erlangten17346Personen(gegen23259
imJahr1901)dasHeimatsrecht,darunter16751
durchBesitzung .WennmanfrömundKinder
dazuzahlt ,sowurdenimJahr190268231
Personen( gegen8883imJahre1901nachin
zuständig.DasBürgerrechtwurdean800Per¬
im Jahr 1902verlie¬

AmSchlussdiesesJahreswarin2269.
häuterdasHochzuellenwasseeingeleitet.5744
Häuserentbehrtennachderselben.
dieinWienbefindlichen2289Straffenhatten

eineLängevon842914PetervonderGe¬
sammtflächederStrassen,GastenundPlätzeper¬
1220827sind6 .11 .153gepflastert
6897.123ungepflastert.

dasrascheAnwachsenderVerwendungder
elektrischenBeleuchtungzeigenfolgendeZiffern,
ImJahre1902zahlteman25682Abnehmer,
gegen13220imJahre1898,19529Häuser¬
anschlusse,gegen5763)1735Bogenlangen
gegen8378)545000Glüklampen(gegen
310000)FernergabesimJahr19023793
Elektroktorengegen1856imJahre1898.
Aberauchdiegabderneuerrichteten
Gesammenist von40299imJahre1898auf
250.imJahr1902gestiegen.

ImJahr1902wurdeninWien12298
frei ,3668Handwertsmäßige,2414kon¬
gestionierteGewerbeund1503sonstigeer¬
werbsteuerpflichtigeUnternehmungenan¬

gemeldet.
ImBerichtaberzähltemaninWien1310

männliche,und460weiblichezusammen
1770Hausiererdarunter241.nachSiehei¬
muthberechtigte

ImJahr1902wurden30Arbeitsein¬
llungenStreitsgezählt,davonwurden



162Unternehmungenbetroffenundbei¬
ligtwarendaran1640Arbeiter.DieVer¬
anlaßungwar25Fällenanfragen,
in10FällenArbeitszeit,undin2FällenAr¬
beitsentlassungen.DieArbeitseinstellung
endigtemitgänzlicherBewilligungder

Forderungenin14 ,mitteilweiserBewilli¬
gungderselbenin10undmitnichtbewilligungderForderungenin12Fällen.

ImJahre790bestandeninWiennicht
wenigerals 3007Verein ,darunterwaren
235Aktiengesellschaften641Geselligkeitsver¬
eine ,263Gesangvereine453Kranken¬
terstützungs-u .Leichenbestattungvereine2625
Bar.Johankaufsvereine892Wohltätig¬
Reitsvereineund725Fachvereine.

DasLosteGefällesergab,inganzOsterreich
eineReineinnahmevon1566 .675Mo¬
beieinerZahlvon8,3770einlagen
wurden15231886KranGewinnener¬

zielt
Gleichzeitig,wiealljährlichmitdemFast¬

schenHeeresbucherschienauchfeuereinklei¬
neBüchleinenthaltenPatistischeDaten
bezüglichverschiedenerAngelegenheiten
gleicheeinSuccusderin demgro¬
senBuchebehandeltenPatistischenVerhältnisse.
DasPatistischeJahrbuchistebensowiedie
tatistischendatenimVerlagedesMagistrate
erschienenundinCommissionbeiGerlachund
Wiedling,u.Währungerstrasse50erhältlich.

Gewerbegerichtswahlen.Dieanfangs
desnächstenJahresvorzunehmenden
Ergänzungsmahlenfürdask .k .Gewerbe
gerichtWien,unddasBereisungsgericht
ingewerblichenStreitsachenfindenan¬
folgendenTagenstattfürdieGruppe
II .(KramischeIndustrieu .Bauer
fürdenWahlkörperderUnternehmer
am3 .Jänner1805von2bis6Uhrnach¬
mittags alle Waa¬
7 .Jännervon2bis4Uhr)inder
VolksfalledesRathauses,fürdenWahl,

KörperderArbeiteram8 .Jan .von

9bis2UhrangereWahlam11.
6 bis 9 Uhrabendsjedesmalinder
Volkshalte;für dieGruppe.Feder,
TeptiBekleidungs-u .chemische
Industriefür denWahlkörperder
Unternehmeram4 .Jännervon
2 bis 6 UhrengerWahlam9 .
Jänner ,von2 bis 4 Uhrinder
Volkshalte,fürdenWahlkörperder
Arbeiteram15 .von8bis2Uhr
lenger Wahlam17 .Jännervon
6 bis 9 Uhrabendsinverschiedenen
Wahllokalen,fürdieGruppehandel
für denWahlvorgerderUnternehmer
am2 .Jännervon2 bis 6 Uhrin
gereWahlam5 .Jännervon2bis
4Uhr )inderVolkschalle,fürden
WahlkörperderArbeiteram6 .Jänner
von8 bis 2 UhrengereWahlam
10 .Jännervon6bis4Uhrabends
in verschiedenenLokalen.

KommelkalenderundStädtisches
Hahrbuch1905.DiesesEinjedenGe¬
meindesunktionenwichtigeundun¬
entbehrlicheHand-undNachschlage¬
buchist ebenerschienen .Das
selbeenthaltaußerdenNamen
sämtlicherGemeindeu .Stadtrete,
städtischerBeandenLehrpersonen
u .sonstigenStadt .Bediensteteneine
Thronikder G .Wieneine
krank ,einemAuszugaus
demGemeindestattetc .etc .zu
denhinBeitragederzurGeschichte
derStadtWienreservirtenTeil
ist dieFestschriftwelchevomM.
Tomoleanläßlichder60 .Gebiets
legesdesBogen.Dr .Bürgerverfasst
würde,abgedruckt.DasBuchist
in VerlagvonPaulGerin ,der
auchdenDankbesorgte ,erschienen.

N.B.dasStatistischeLehrbuchher
1903inderKommuneelendepro1905
gehennochheutedenR.Redaktionenzu¬
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KönigswarterscheKinderspitalstiftung.
HeutewurdevoneinerKommission,der
u .A .BauratG .MayundMagistrats,

ral an ,an¬
sontierungbei der Königswarterschon
Kinderspitalistungvorgenommen.Das
Stiftungskapitalistvonursprünglich
720000auf 1030904f 04bis
1 .Septemberl .J .angewachsen,wozu
nochdieZinsenbiszumheutigenTage
kommen.DasVermögenist inWiener
WasseranlehenvomJahre1894angelegt.

u .Gegen¬
invollsterOrdnungbefunden,von
derKommissionwurdedankendhervor¬
gehoben,daßdieFrutifizierungder
Stiftungszinsenin dergewissenhaftesten
Weiseerfolgt .DasKuratoriumderStif¬
lung ,dessen PräsidentDr .
ist ,dürfte imLaufedesMonates
Jänner eine Sitzungabhaltenüber

in welcherdie endgültigeWahldes
Bauplatzesentschiedenwerdensoll .

WienerStadtrat.
Sitzungam28 .Dezember

VorsitzenderV .F .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Straßer

wirdzurBeschaffungvonSchotterfür
dieungepflastertenStraßendes20 .Bezir¬
kesein Merkreditvon8600Kronen

bewilligt .
M.BuschbeantragtderGewerbeschul¬

KommissiondenZeichensaalderMäd¬
Bürgerschule eidlig er¬
gasse 40 für die gewerblicheFort¬
bildungsschulefür MädchenanSonn¬

lagenvon10bis 12Uhrvormittags
unterdenüblichenBedingungenzu

überlassen( Aug.
M .Dr .KrumbeantragtdemGemein¬

dertedie Systemisierungeinesfünften
Arztes in der Ranklasse
für den12 .Bezirkzuempfehlen.Aug¬

die ErrichtungeinerNählich¬
undStrikstubeimstädtischenVer¬
sorgungshause zu die¬
AnstellungeinerOrdensschwester,als
Aufsichtspersonfür dieselbewirdge¬

nehmigt .
NacheinemweiterenReferatedes

M .Dr .rei gelangenStudien¬
StipendienderGoldbergerschenStipen¬
Dienstiftunganje 4 .Juristen ,Medi¬
ziner undTechnikerzurVerleihung .

NacheinemBerichtedesMen¬
bergerwirddieAufstellungeiner
ganz mächtigenGasten indem
neneröffnetenTeilederPfeilgasse

in S .Bezirkgenehmigt.
M.SchreinerlegtdenAusweisder

k .k .Polizei -Direktionüberdieun¬
zweitenQuartall .J .durchgeführten
StrafamtshandlungenwegenÜberle¬
lungdesÜberfüllungsverbotesvor¬
Ausdemselbengeht hervor ,daßim
Straßenbahnverkehrnur11undin
Omnibusverkehrnur8Fällezuver¬

zeichnenwaren .
M .Risswegbeantragtdie

Umlegungjenes Teiles derstädti¬
schenWasserleitungstelegraphen,
welchebisher die AreadesKaiser
FranzJosefSpitalsim10 .Bezirk
benutzten ,aufGrundeauserhalb
des Spitals .. )

wegenVerkaufesvonAllia
terialeausdemstädtischenRöhren¬

dem Aus¬
schreibungeineröffentlichenOfferte
verhandlungangeordnet .

Dienstjubiläum.Morgen(Donnerstag.)
vollendetderLeiterderMagistrats¬

4

Ableitung18für Genossenschafts-und
VersicherungsangelegenheitenHaus¬
Pargerdas 25 .Dienstjahr .Magi¬
stratsratPargererfreutsichobseines
liebenswürdigensovielenWesens
ebensogroßerBeliebtheit ,wieer
wegenseinerfachlichenTüchtigkeit
sowohlbeiseinenVorgesetztenals
auchbei denKollegendiegrößte
Achtunggenießt .

ErnennungenbeimMagistrate .
DerStadtrathatnacheinemBerichte
des v .B .Dr .Neumayerernannt .
imNaturdesVeterramtesRudolf
sollenzumTierarztersterKlasse,
FranzKößlerzumTierarztzweiter
Klasse ,FranzSteckzumVateriar¬
amtassistenten imStatus derBuch¬
haltungRudolfSolarek ,Robert
Scholz ,RichardObereru .Robert
Tschauderzuassistenten.

NeueStraße .Der Stadtrat hat
nacheinemBerichtedesM.Rissa¬
weg ,die vonderQuellengasse
abzweigendevorläufigparallel
zur Triesterstraßelaufenden
Straßenacheiner daselbstbe¬
standenenGrundbezeichnung

mit Gustriegelstraße benann¬
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ÜbernahmederStraßenbahnnach
Ragan.BekanntlichhatdieGemeinde
dieStraßenbahnlinievonderVorga¬
lenstraßenachRagansamtabzwei¬
gungnachKaisermühlenimJuli
d .J .vonder Firmav .Könnenu .
Ko .in Berlinangekauft .DerBetrieb
wurdebereitsseit 1 .Juli d .J .vonder
genannten Fra auf Rechnungder
Gemeindegeführt ,u .mußtedie
Übernahmein denEigenbetriebder
Gemeinde,bis zur Erteilungder
KonzessionundOrdnunganderer
aufdieBahnbezüglicherRechtangele¬
genheiten ,aufgeschobenwerden .Nach¬
demdieseVorbedingungeneingetreten
sind ,wurdevomMagistrategestern
eineKommissionabgehaltenunddie
Bahnin denBetriebderGemeinde
übernommen.DieLeitungdesBetrie¬
bes obliegt von nun an derDirek¬
tionderstädtischenStraßenbahnen
dieEinbindungderBahnin dieStra¬
senbahneVorgartenstraßekann
aber erst erfolgen ,wenndieWit¬
terungsverhältnisse ,dieVornahme
derdiesbezüglichenArbeitengestat¬
ten .DasPublikumwirddaher
vorläufignochbei derVorgärten,
straßeaufdiestädtischenStraßenbah¬
nen umsteigen müssen .Dervon
derGemeindebereitsfestgesetzteneue
TariffürdieStreckennachRagau

undKaisermühlenkannerst 8Tage
nacherfolgterVerlautbarungund
AnzeigeandasEisenbahn-Ministerium

der
derEinführungdiesesTarifenoch
bekantgemachtwerden.

In Stadtrateberichtetheute .
Fraberüberdie Übernahmedes
Personales ,der Straßenbahnstrator
stern RaganKaisermühlenin
denstädtischen Dienst .Dievom
BerichterstattervorgeschlagenenMo¬
dalitäten für die Übernahmedes
33 PersonumfassendenPersona-¬
let wordengenehmigt.

WienerStadtrat .

Sitzungam29 .Dezember
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
M.Heilmannberichtetüberdie

VermerkungderverstehendenWaisen¬
Hausrealität7 .Bez .Kaiserstraße92
u .beantragt ,wegenVerkaufesdieser
LiegenschaftdesGeeignetezuveran¬
lassen .Aug.

die EinlösungdesHausesNeubau
Fasziehgasse im Ausmaßevon
3571mum14000rdgeneh¬
migt .DieseRealitätsollderDemo¬
lierung zugeführtwerden

NacheinemBerichtedesM .D.
la wird demDirektor derVolks¬
undBürgerschuleDöblingPantzer,
gasse25einLehrzimmerzurAbhal¬
lungunentgeltlichermusikalischer
Übungenmit denSchülernüber¬

lassen .
M .Dr .beantragt die¬

miserungvon zwei weiterenpro¬
sorischenHausdienerstellenfürdie
Bürgerversorgungsanstalt.DasHaus
dienerpersonalbestandbisheraus
vier deseitigen ,undeinemprovi¬
sorischenHausdiener.DerReferenten,
antragwurdegenehmigtu .beschlossen
die Verwaltunganzuweisen ,jenen
Pfleglingen,welchesichfreiwillig
zuHausarbeitenmelden,entsprechen,
deArbeitengegendieüblicheEnt¬
lohnungzuzuweisen.
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M.Grimbeck,berichtetüberdie
Vermerkungder anläßlich derAr¬
rondierungdesöffentlichenGartens
zwischenFörgerstraßeundPapplasse
angekauftenRealitäteninder
Bergsteiggassebezw .Jörgerstraße.
Vondiesen Realitäten werden200
in zumGartenzugeschlagen .Der
Rest ,soll auf3 Baustellenund2
Baustellen fragmenteimAusmaße
von 34825 ,4898562648 ,733

und 468 perpelliert werden .
M.Grät ,legtdieSchlußrechnung

überdenBaudesstädtischenZins
hausesimG.Bezirk,Liechtensteinstrafe
135vordie Gesammtkostenfürdas
selbe stellen sich auf283086.

WegenAnschaffungvonSchläuchen,
fürdieStraßenbespritzungi .J .1905
( 39Stück15völligeund12Stück
2 völlige Schlaucheje 15mlang ,
wirdeine öffentlicheGartenan¬

legeausgeschrieben .
M .Billarek bringt zurRe¬

nis ,daßdiek .k .u .v .Statthalter
die Adaptirungdesrarischen
Hauses ,1 .BezirkBäckerstraße28
nichtbewilligthat ,u .beantragtdies
mit BefriedigungzurReinen
zu nehmenAug .

NocheinemBerichtedesM.Wessel,
wirddie AusschreibungeinesKon¬
kurseszurBesetzungvon4Unter¬
schafferstellenanläßlichderErwei¬
lerungdermaschinellennächtlichen
ReinigungdergepflastertenStraßen
Wiengenehmigt.

M .Holzbeantragtfür dieRe¬
gierung des auf demNudörfer
FriedhofebefindlichenGrabesund
GrabsteinsderGrundreinderKinder¬
bewahranstalt in NusdorfAnna
Schatz ,bezw .desGrundersdesSpital ,

LandesAlsPreyßindienötigen



zuvermugen 1

NacheinemBerichtedesM.D.
dennwirddemstädtischenPostper¬
sandtedesTragenvonDienstesab¬
zeichenEichenlaub,mitEifelnin
VerbindungmitdemWappender
VndtWienauf gerneRegen
bewilligtdocheinemBerichtedesM.habe
wirddemAnsuchendesMagistrats,
als Dr .FranzJosefSchma¬
VersetzungindenzeitlichenRe¬
standAuszierungFolgegegeben.

zuMahnbotenzweiterBezugs¬
KlassewerdenJosefMutter ,Viktor
BarriesundKarlRuprechternannt.

demAnsuchender Beamtender
städtischenStraßenbahnAntonSchläpfer
umVersetzungin denbleibenden
Ruhestandwirdfolgegegeben.

StädtischeStraßenbahnen,Bürger¬
meisterDr .BurgerhatmitEntschließung
vom21 .d .die Übersetzungvon247
HilfsarbeiternzuAushilfsbediensteten
WagenscherundKonduktenerge¬
nehmigt ,dieÜbersetzungwurdeam
22durchgeführt,soweitnichtnoch
eineBeschlußfassungdesStadtrate
wegenNachsichtderAltersüberschrei¬
lungausständigist dieseWeihnachts¬
bescherungfür einegroßeAnzahl
braverBedienstethat in denbelei¬
ligtenKreisengroßeFreudehervor¬
gerufen .NacheinemBerichtedes

M.habewurdevomStadtbeschlos¬
ten ,die neuenJahrscheineder

städtischenStraßenbahnen,welchesie
bisherbestensbewahrthabenn,auch
aufdenvondenStraßenbahnhofen
Grinzing,WährungundWieweile
abgehendenStreckeneinzuführen.

NeueStraßen .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Holzbeschlossen
denStraßenzugnächstderNusdorfer
lie ,welcherin Fortsetzungder
GlatzgraffdenZollingerViertel
mitderheiligenstädterstrafege¬
det ,ebenfallsmitPlatzgassezu
benennen ,währendderStraßenzug
nördlichdavonzwischenDöblinger
GürtelundHeiligenstädterstrafe
in BezeichnungPrälatenstrengasse
erhielt mitBezugaufdenPrälaten
AmbrosvonKlosternenweg ,deram
Jahre1779beiderCessiondesPule¬
wasaufderFahrtin jenerGegend
stark bedrohtwarundzurEr¬
nerung an seinewunderbare
Rettungin der Nähedessog .
Prälattern gerichtenließ .

Kirchmausikin derPfarrkirche
GerschofamSamstagden31 .
5UhrabendsSchwesterAndacht.Die
vonReisinger ,Almaredemptoris
von Abbenadler ,Jede vonMo¬
gart tantumergevonOttoKgl.
Sonntagden1 .Jänner1805umhalb
zehnUhrVormittagsMessevonKonradin
KreutzerGedralevonPitte ,
OffertoriumvonKonradinKreuzer,
tantumergovonMichaelHage¬



Gemeindeu .Dampftromag.Heute
frühhatdiederWienbeimSt .K.Reg.
Gericht stadt ein¬
gesuchgegendieDampfenwei¬
von Haußu überreicht .In
demGesuchewurdederAntrag
gestellt ,aufGrundderrechtskräfti¬
genaußergerichtlichenkundigung
die Zwangsweisevollständige
Räumungder im2 .u .20 .Be.

befindlichenvonderDampfrem¬
wegbenütztenStrassengründe
durchdiesufficirungderindie¬

senStraßengründenliegenden
Geleisezubewilligen.Nochnach¬
mittagserhieltdieG .der
Gerichtsbeschluß,mitwelchemihr
Ansuchenzurückgewiesenwerde.
In derBegründungwirdanerkannt,
dahrdurchdievorgelegtenotarielle
Intimationsurkunde,demin565
art .3 .derJ .J .d .aufgestelltenEr¬
fordernissegenügtist .DasGericht
desiret ,sodanndieKündigung
alsdievoneinerVertragsporter
deranderenzugemitteltenWillens¬
erklärung ,daßeinbestimmtes
Vortragsverhältnisin einembe¬
stimmtenzukünftigenZeitpunkt
aufgelöstwerdensoll .Derin¬
sinnerteGemeindelsbeschluß
hiebernichtdieErklärungdes
Willens ,daßderbestehendeVer¬
tragaufgehörtwerdensoll ,son¬
dendie einheiligeErklärung
derdie deWiendenbestehen,
denVortragimSinnedes§1118
dieF .G .B .als aufgelöstan¬
sche es sei ( nurausBillig¬
Mitrücksichten)eineRäumungs¬
heist wolteworden ,derR.
BeschlußseidahernichtalsKin¬
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digungimSinnderZielPr .
anzusehenu .könneihmnachAnsicht
desGerichtesauchnichtdieRechtswer¬
kungeinersolchenzudieAd¬
WienwirdgegendiesenBeschluß

denRetterseinbringen ,aber
auchfür deneventuellenhell
als derangefochteneBeschluß
auchvonderRekursinstanz
aufrechterhaltenu .dieErklärung
derAd .nichtals Kündigungan¬
gesehenwerdensollte ,dieKlage
aufEntfernungderGeleise
ausdenStraßengründenüberreichen.

Tramwagerkehrin derSchwester¬
nacht .Wiedie Direktionderstädt .
Straßenbahnensoebendurcheine
eigeneKundmachungverlautbaren
läßt ,wirdauchjenergleichwie
imVorjahrein derSchwesternacht
derVerkehraufdenstädt .Straßen¬
bahnen .DieganzeNachtüber
aufrecht erhalten u .z .auf
denHauptlingenwieimVor¬
Jahre .EineNeuerungbestehtdarin
dasFeuereinUnterbrechung
überhauptnichtstattfindet ,so
das der Rechtverkehrin denvor¬
malenBetriebübergeht .Im
Vorjahregabeseineeinstündige

Betriebspause.



diener RathausKorresponsa
Fol .16472 .7 .NeuesRathaus

Herausgeberu .verant.RelatioR .E.
Wien ,Freitag30 .Dez .1804.14.Jahrg.

SchliesterleierimRathause.EinerEin¬
ladung des Folge

versammeltensichDonnerstagabends
imNatratssitzungssaatedieMitglieder
desgemeinderathlichenBürgerklubsei¬
denSpitzenderstädtischenÄmterund
Unternehmungenzu einer solen
Schwesterfeier.DankderMitwirkung
zerragendeWienerKunstkräfte
gestaltetesichderAbendzueinemeben¬
solustigenumgenußreichen.Außer¬
wirfastvollzähligeerschienenendem
BürgerklubangehörendenGemeinde
reten undBezelsvorstehernwären
anwesend,MagistratsdirektorDr .Weis¬
Rieder SadtbaumeisterBurger¬
vorstadtbuchhalterHr .Präsidiaten
standAppel,dieObermagistratsräte
Dr .Solareku .Stoffell Ver¬
direktorRostervondenstädtischen
Gaswerken,DirektorDauervonden
Elektrizitätswerkenu .DirektorSpan¬
ler von den Straßenbahnenendlich
Magistratentv .Spathu .Präsidial¬
sekretär ,Pfeifer .

AnderSpitzederKünstlerscher,welche
derEinladungdesBürgermeisters
gefolgtwaren ,sind FrauHause
DieseZarno ,welchemiteinem
wienerischenTanzlieddie Zuhörerzu
stürmischenBeifallhinriss .Frl .Ni¬
let ,las eigenlustigeDialekt¬
dichtungen,dasSillQuartettdes
WienerMannegefangeneinesTheod.
will ,Dr .BoderKlementu .zugl
tengünstigeLiedervor ,dasEhe¬
par Langezeigteseinevielseitigen
Künste,Rakowisch,wurdemitBeifall
überschüttet,unddieKomiterWaldau

u .MohrdaherredlichdesIhrige,hinter¬
gengenanntenKünstlernnichtzweck,
zubleiben.DieKapelledrescherKonzer,
lierte währenddesgemeinsamen
WahlesundbegrüßtedenBeginn
desneuenTagesin feierlicherWeise
durchdenVortragderVolksme.

zuBeginndesAbendsbegrüßte
der BürgermeisterdieAnwesenden
aufderherzlichsteundgedachte,sodann
derVerbürgermeistersStrobach ,der
durchseineKrankheitverhindertist ,
demKollegenfestebeizuwohnen.Der
Bürgermeisterwurdeermächtigt,den
krankenVerbürgermeisterdiebesten
WünschezumneuenJahreu .zubald
genWiedergenesungzuübermitteln.

Sodann eben¬
reichenindetailliertenBerichtüberdie
TätigkeitderGemeinderatsmajoritätim
verflossenenhabe.AlsderBürgermeister
derhochherzigenSchenkungdesGrafen
AndraschfürdieErrichtungeinesMa¬
chenWeisenhausesgedachte ,wurdeer
ermächtigt,demselbendenDankdes
BürgerlubsunddiebestenNeujahrs
wünschetelegraphischzumAusdrücke
zubringen.DerBürgermeisterschlossmit
demWunsche,esmögesofortgearbei¬
tet werdenwirbisher .Erdanktefür
dietreueFreundschaft,welcheihnmit
derMajoritätverbinde ,er hoffe ,sie
werdeerhaltenbleibenfürimmermeh¬
rendeZeilen,erfühlesichmitseinen
Kollegenals Primusinterpares .
sotrankaufdieFrauFreundschaft
u .diegegenseitigeWirtschätzungim
Jahr1905.

StadtratWesselsprachdemBürger,
meisterdieherzlichstenGlückwünsche
namensdes Bürgerklubsaus .Nach¬
MitmachtergriffderBürgermeister
nocheinmaldasWortgedachteder

folge u .da

dennin herzlichstenWortendenmit
wirkendenkunten .Er trankauf
die Stadt Wienv .B .Dr .Verwäger
brachteeinhochausaufdiechristlich¬
sozialePartei ,Magistratsdirektor.
Weiskirchnersprachnamensder
städtischenBeantenschaft,G .kur¬
schaft in ZündenderRede ,namens
derchristlichenArbeiterschaftViersu.
OsterreichsG .Amannfeiertedie
anwesendenKünstler ,k .Gläßt
sprachaufdesgemeinsameZusammen¬
wiesenaller FaktorenundBezirks¬
vorsteherkais .RatWeidingerüber¬
mittelledemBürgermeisterdieGlück¬
sensche zumneuenJahrenamens
derBezirksvorsteher.

DieGemeindeVerwaltungimJahre1901.
dasJahr1904wirdinderGe¬

schichtediesebensowiedieJahre1857u.bedeutendeRolle .Wäh¬
rendaberin denerstenbeidenJahrenin einemFall
in einemdie künstlichewenndie
GlacienundBestieninanderenFalledieLinnenwaltefallenmüßten,umfür
diesichgewältigausehendeStadt
Platzzuschaffenn,dadieErweiterung
derStadtimheurigenJahredurchEinbe¬
ziehungvonKorridortundandrerGe¬Hauptlich6

meintenamlinken Sonalferdazu ,
umdieStadtandemdurchdenAusbom
derWasserstraßenzugewärtigendenin¬
dustriellenAufschwungihrengebührendenAn¬
Zeitzusicher.ebendiesersichschonaber
2JahrehinziehendeFrage ,welche
aufdieKaiserl.Sanktiongelöstist ,sindnoch
anderebedeutendeAktionenvonderGemein¬
in diesemJahredurchgeführtworden
DieGehaltederLehrerwurdengeregelt
denLandarbeitslehrerinnenwurdedieA¬
terversorgungzuerkannt,fürdenAus¬
bauderstädt .Strizitätswerkswurde
überbillionenKronenbewilligt.Dadie
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stadtaberdemeigendenBedarfnicht
mehrgenügten,wurdeeineWassergesAn¬
staltgebaut,welcheam28 .Oktober,der
Benützungübergebenwürde.FürdieArmen¬
derStadtwurdeeinVersorgungsheim,in
Lainzgebaut,dasanGrotzeundConfort¬
einzigdasteht,undwelchesinGegenwartdes
Kaisers,am15 .Junifeierlicheröffnetwurde
fürdiestädt.Kaiser-FranzJosefJubiläum¬
LebenstenundVersicherungs-Anstaltwur¬
dereneigenesHeimgeschaffenn,dessenBröff¬
nungam26 .ebenfallsderKaiser
durchseineGegenwartauszeichnete.Am

würde das neueste Ge¬
Langenhaus ,eröffnet,dadasalteGebäude
fallenmüßte,umendlichdieRegulierung
derBeobaldassedurchführenzukönnen.

AuchimheurigenJahrewar ,der
festhaldesRathausewiederholtder

von Reisen .Am
1 .FebruarderBallderStadtWie¬
statt ,welchereinenglänzendenVerlauf
nenundeinbedeutendesReinerträgnis
fürdieArmenabwart .DieTeilnehmer
grössererKongresse,welcheinWienstatt¬

fanden ,wurdenvomRathause
empfangensodieTeilnehmerdesJournalisten¬

es des Straßen -undKlein¬
grossesdesBuchdruckereibesitzerTages,der
5 .delegiertenversammlungdesAllgemeinen

5serWerkmeistertagsunddesSchmiede¬
Jar .Von10- 12.MaifandinAkadenhof
desRathausesder1 .m.v .Neumarkt,statt
dessenVerlaufdieaufihmgesetztenErwar¬
tungenweitausübertraf.DieTeilnehmer
denbeidengroßenFeuerinWienveran¬
tenAusstellungenderinternationalen
AusstellungfürSpiritusverwertungund

Gewerb der Lega¬
beitreichungwurdenebenfallsimfest¬
saaleempfangen.Anlötzlichder50jährigen
ZubigungderBrennungderSemmer¬
habenfandeingroßeTalferaufde¬
an miteinemprächtigenFeuer

seltene wurde
imRathauseeinBankettgegeben.

hiermögeaucherwähntwerden
dasnacheinemZwischenraumvonmehr
aneinemein neuerwiedereinBür¬
gerlicherMordam9 .MayimVater
stattfand,demam1 .JunieinSchlumenvors
folgteanbeidenErstlichkeitendie
Gemeindverwaltung,lebhaftesInte¬
undfordertedasZustandekommenderhebben.

Am24 .OktoberfeierteamSieger
seinGeburtstagundwarudiesem
AnlasseGegenstandalloserrationen.
AuchdieBehrNeumayerbegieng,Heuer
am17 .Märzseinen60 .Geburtstag,aus
welchemAnlaßeunter andereneine
FestsitzungdesBürgerklubstattfand.

InzahlreichenFällenbefähigtedie
GemeindeverwaltungdiePflegederKunst

undWissenschaftdemgreifenoster
RichterFreiherrnvonParwurdeeine
Bengabezuerkannt ,neuemomen¬
leBrunnenerstandenim4und5 .Bezirk

welcher oder
selbeHandenseineunvergänglichen
Werkeschuf ,wurdeangekaufter¬
se vonMartCanonundbetenen
Künstlerderzeitwarenfürsiestädt¬
ren .ZurVeranstaltung
einerwürdigenFeieranläßlichdesin

Jahr 1905100 er¬
tenTodestagesSchillerswurdeeinkonnte
eingesetzt,dieSchaffungeinesneuen
ReutersaufderLandstrafewurdedurch
ÜberlassungdesGrundesermöglicht,dem
WienerArariaHerrenein Platzzum
BaueinerUrana-Theatersüberlassen.

NiederholthattesichderGemeinde
rat mitderApprovisierunginbe¬
schäftigt,erbefürworteteundderFleisch¬
Feuerung eingegen die Er¬
desaustralischenFischesundnahmge¬
gendasPerortderselbendurchdenRegie¬
renenergischStellung.DieBerichtunga

einen Radt ,Altermannam
schlächterenwurdebeschlossenn,dieErrichtung
einesKontumarktesundeinesRauchen¬
hofes,fernerderBaueinesZentral-Pfer¬
Beschlachthausesgenehmigtundmitdem
BauderViktualienmarschallebegonnen.
AuchgegendieErhöhungderPetroleum
preisenunderGemeinderatwiederholt
Stellung

demMangelanFlußbäderninderNähe
derStadtwurdedurchdieErrichtungvon
Schindern der Sophiere und
beiNusdorf,teilweiseabgeholfen.Imnäch¬
stenJahrewerdensolcheBäderbeider
KaiserJosefs,BrückeundAngartenbrückeder
Benützungübergebenwerden.Im13 .be¬
wurdeeinneuesVolksbaderöffnetunddaswohl
Projekt des Bez .genehmigt.

zurErleichterungdesVerkehrsinder
InnernStadtwurdediedentiefenGraben
übersetzendesogen.HoheBrückeumgebaut
unddabeibedeutenderweitert .DerVerkehr
zwischendem1 .u .2 .Bez.imZugederRoten¬
umstrafewird ,durchdenBauderneuen
Rotentumbrückewesentlicherleichtertund
gefördertwerden.DieVorarbeitenfür
denUmbauderFerdinandsbrückesindbe¬
reitsabgeschlossenundauchdieseBrückewird
durcheinemoderneBrückeersetztwerden
zurbequemenVerbindungdes3 .u .14 .Bez.
wirdimZugedesLandstraser-Gartels
eineneueBrückeüberdieVerbindungs¬
bahngebaut.
Nachkaum30jähr.BestandenutzteHeuer
die5 .ErweiterungdesZentral-Friedhofes
durchgeführtwerden,womitsämmtlicheer¬
sprünglichinAussichtgenommenenGrundteile
desgroßenTodenfeldesindieAreneinbe¬
zogensind .MitdengroßenArbeitenfür
dieVerstellungvonHochbautenaufdem
Zentralfriedhofwurdebereitsbegonnen,

da¬
rigeJahrbedeutendeFortschritteauf¬
die eineKlagenwurdever¬.



lest ,neueelektrischeStraßenbahnen
weidlitzen ,wie

Klosternenburgerstrate.Schüttelstrate
wurdeneröffnet ,undderBaumehrerer
neuerLinenprinzipiellgenehmigt.Der
KampfTramanwurdedieBenützungder
Straßenim2 .u .20.Dez.gekündigtenzuden
GesetzentwurfBehufsRegelungdesGewer¬
lichenFortbildungs-UnterrichtsweseninWien¬
nahmdieGemeindeStellung.

AuchimheurigenJahrewurden4nere
SchulenderBenützungübergebenundfeier¬
licheingeweiht,dieProjektefürdenvon
vonneuenSchulenwurdegenehmigt
in2FällenSchulbauplatzekäuflicherwor¬
ben .DieFragebetreffeBerichtungeiner
neuenStaatsgewerbeschuleam17 .B .u.
dieErweiterungderbereitsbestehendenin
10 .Dez.wurdeendlichineinerfürdieGe¬
meinesiebefriedigendeReisege¬

InBezugaufGartenanlagenwurde
wieseit einerReihevonJahrenauch
heuerhervorragendesgeleistet.Am30.
AprilwurdeeinTeildesMariaJosefaPar¬
esinGegenwartderHerzoginnach
welcherdieGartenAnlagebenanntist ,feier¬
licheröffnetunddieArbeitenfürdie¬
tereAusgestaltungdieserweitausgroß¬
tenundschönstenPr .Gartenanlagein
eifrigbetrieben.Imganzenwurdenfeuer¬
3 .Gartenanlagenund11Fallenfer¬
tiggestelltundhiefüreinBetragvonüber¬

verausgabt
diefürsorgefürdiearmenKinder

betätigtedieGemeindeinsbesonderedurch
dieÜberlassungeinesstädt.GrundesinRittel,

zuver¬
jenenTagesErholungsstättefürKinder¬
DievomGrafenAndrassierGemeinde
gewidmeteTillaaufderHohenWarte
wurdezueinemWaisenhauseangestaltet.

die auf demDingebereitsim
Vorjahrteilweiseinstellirteklei¬

scheBeleuchtungwurdedurchEinfüh¬
rungderselbenamSchotten ,und

a ,
auchin derRotentionstenwurden
elektrischeBogenlangenaufgestellt
unddieEinsetzungeinesBetrages
fürdieelektrischeBeleuchtungder
hauptverkehrsstraßengenehmigt.

EinewesentlicheVerbesserung
derStraßenhäuberungerfolgtedurch
die mit Beginndes neuenJahres
einzuführendenächtlichemaschi¬
nelle Reinigungsämtlicherge¬
passirterStraßen.

DieVerhältnissezahlreicherstädtischer
BedienstetenwurdedurchdieSpe¬
nisierungeiner größereAnzahl
vonStellenin derhöherenBezugs¬
Klasseverbessertu .einerReise
vonstädtischenAngestelltendie
eineAllersversorgungzuerkannt.

ImheurigenJahrfanddieErgenzung
wahlausdem2 .MahlkörperunddieEr¬
satzwahlausdemübrigenWahlkörpern,hatt
DerGemeinderatverlordurchResignation
2durchdenTod3Mitglieder.

AnAuszeichnungenwurdenverlieben
in einemFalleProfessorWeichner)das
tapfereBürgerrecht,inFällen ,dasBur¬
gerichtmitNachsichtderTagen,17große
goldeneund28GoldeneSalvatorberahten,
888PersonenwurdedasBürgerrechtder
UndtWienverlieben.DerGemeinderat
hielt21öffentlicheSitzungenab ,in
denenderBürgermeister596Milli¬
lungenmachte .Es wurden96Inter¬
pellationen und 2 Antragge¬
stellt und686Geschäftsstückerle¬
digt .In 18vertraulichenSitzungen
wurde227Referateerstattet .

GebührendesstädtischenLager,
hauses .DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesM.WesseleineAbän¬

462
derungdes Gebührentarisesdes
städtischenLagerhausesfür einund
AuslagerungunddenUmschlag

von Mahl¬
fengenehmigt.Essollhienach
statt derGebührvon30Hellern
für AusladungundUmschlagin
SäckenausSchleppschiffenpr100
Kilogrammdie Gebührinfolgender
Weisefestgesetztwerden:fürEin -oder
AuslegungvonMehloderGries
u .s .w .12Heller ,vonkleinoder
Malz13Hellerfür denUmschlag
aufEisenbahnenvonMehloderGries¬
11HellervonKleeoderMatz12
heller .DieExpeditionsgebürbei
Umschlagsendungenwurdevon2Ker¬
nenauf 3 f 30l .erhöht .

Donauszulierungs-undVerkehr¬
anlegen .Kommission.ImStadtrate
brachteM .HörmannzurKenntnis,
daßdieKommissionfür Verkehran¬
lagen in WiendasPräliminare
für denBauderHauptsammel¬
kannte lang desDonankanals
pro1905miteinemErfordernisse
von212200Kronengenehmigthat .
berger berichte überdas
ProjektderDonanregulierungskom¬
missionfür die beimehemaligen

zu
errichtendeMehr -undSchleusen¬
lage .DenvondemReferentenbean¬
regtenForderungenu .Bedingun¬
gen ,welchevomRandpunkteder
GemeindeWienverlangtwerden
müssen,wurdedieZustimmungerteilt.

B.derheutigenAusgabeliegtein
VerzeichnisjenerStrassenbahnlinienzur
eventuellenBenützungbei ,aufwelchender
außerordentlicheSchwesternachtVerkehr
betriebenwird.



WienerRathaus-Korrespondenz
I .NeuesRathaus Fol .16472 .
herausgeber u .a .R .
14 .Jahrg. Wien,Samstag31 .Dez.1904.

SitzungenimRathause .DerGe¬
meinderathättin derkommendenWoche
keineSitzungab .Stadtratssitzungen
finden ,Dienstag ,MittwochundDonner¬
tag zehnUhrVormittagsstatt .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesMargarethenhältam
Montagden2 .Jänner ,vierUhrnach¬

mittagseineöffentlicheSitzungab.
HammerlingDenkmal.Fürdie

Errichtungeines Denkmaherfür
denDichterRobertHammerlinghaben
dieBildhauerHansSchepezweiProjekt ,ProfessorJohannBank,
FritzzerrischundFranzSeifert,
se einen Entwurf derGemeinde
Wienüberreicht.Ineinerderletz¬
tenSitzungendesStadtratesberich¬
tals ViceburgermeisterDr .Neu¬
mager ,überdie Errichtungdes
Denkmales.Eswurdebeschlossen,
fürdieErrichtungdesselbeneinen
Kreditvon76000Kronenzube¬
willigen .AußerSchargesindauch
dieanderenKünstlerzurVorlage¬
eineszweitenModellsaufzufordern.

VereinfachungbeiderZahlungsan¬
weisungfürKontrahenten-Rechnen
gen .BishermußtendieRechnungen
städtischerKontrahentennachihrer
AdjustirungdurchdieStadtbuchhal¬
lungan jenenMagistratsratoder
Sekretär zurückgeleitetwerden,
in dessenRessortdiegeleisteteAr¬
beitoderLieferungfiel u .eswur¬
dendanndieseRechnungenmitdem

11

Zahlungsaustrageandiestädtische
Hauptkassadurchdenbetreffenden
Magistratsrat versehen .Esmüste
alsoz .B .einstädtischerKonrahent
der Arbeitenfür einestädtische
SchuleundfüreinstädtischesVolks¬
Badgeleistethatte ,unddiebezüg¬
lichenRechnungenvonderStadtbuch,
haltungadjustirterhielt ,wegen
deseinenZahlungsantragesindas
alle Rathausin derWipplingerstraße
zumMagistratsratSchmidbauergehen
unddie andereZahlungsanweisung
beimMagistratsdavonalsVorstand
derAbteilungfürSchulangelegen¬
heitenimneuenRathauseeinholen.
ImInteressederRechnungslegerhat
MagistratsdirektorDr .Weiskocher
behufsVereinfachungu .Beschleuni¬
gungdes Geschäftsgangesange¬
ordnet ,dassalle vonderStadtbuch¬
haltungadjustirten ,beiderstädt .
HauptkassezahlbarenRechnungen
zurBeisetzungdesZahlungsaustra¬
ges nicht mehran diebetreffenden
Resportirten ,sondern andie
MagistratsabteilungI fürFinanz¬
undKassa-AngelegenheitenMagi¬
staatssekretär ,Dr .AugustMage )zu
leiten sind .DieseAnordnunghat
mit1 .Jänner1905in Kraftzu

terten .

FuhrwerksverkehraufdemWiederer
Gurtel.RitNeujahr1905wirddieEr¬
öffnungderneuenStreckedesGartels
am4 .und5 .Bezirkstattfinden.Eswird
mitdiesemZeitpunktederFuhrwerksver¬
kehraufderförderenLudbahnstrafe
vonLavortenplatzbiszurKlebergasseaufgelassenundüberdenNieder-und
Margaretengartelgeleitetwerden.Die
fordereLubahnstraßewirdvondiesem

1 .

Zeitpunkte,abnurmehrdenFächernvon
GründenderFudbahngesellschaftzurBe¬
nützungüberlassen.DieVerlängerungdie¬
serStraßevordemFürbahnhofwirder
hinkunftnurmehrfürdenVerkehrvom
andzum10 .BezirkinBetrachtkommen.
KneippeDenkmaldemDenkmalAu¬

schußeisteineerfreulicheMitteilungzuge¬
kommen.DerStadtrathatnämlichinsei¬
nerSitzungam14.Dezemberbeschlossen,
demAnsuchendesAusschussesdahinfolgezu
geben,daßdieGemeindegrundsätzlichge¬
neigtist ,fürdaszuerrichtendeSeb.Knepp
DenkmaleinengeeignetenAusstellungs¬
platzimKinderpartim3 .Bezirkzuüber¬
lassenundauchdasZustandekommendesdenk¬
malsmateriellzufördern.Esergibt
nunnochmalsanalleKreisanhanger
dieBitte,ihrenBeitrittdemAusschutzean¬
zumeldenundihrSchärfleinzumGelangvon6

diesesschönenWerkesbeizutragen.Bei¬
trittserklärungenwollemananden
1 .Schriftführer,GustavStraubigerstadt.
karktinspektor3 .Bez.Pf .MarzundGeld¬
sendungenandenSchatzmeisterFranz
Hatzl,1 .Bez.Singerstraße20richten.
AnSpendensindinletzterZeiteingelangt.
vonHofratDr .Zschokke10Kr .Mag.Rat
Altmann4Kr .JosefRichtern8Ta¬
H.Orel20JaJosefWeber(Kalksburg.
10Kr .AlexanderMüller,2K.Abg.P .von
Baechte20Kr .JosefDembacher10Ku¬
Mag.RatKulka10Kr .InzenzSeidenber¬

der40Kr ,JosefWild10Kr .Franz
Pacelmüller5Kr.FranzHochedlinger
20MarktkomissarWagner5Ih¬
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